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Vorerinnerung
über die Einrichtung und den Gebrauch dieſer Ueberſicht.

Ib gegenwlrtige ſtatiſtiſche Tabellen neben ihren Schweſtern beſtehen können, oder Myriade üherfiüſsi-C

Vaare auf den litterariſchen Markt, vielmehr ſollen ſich ſeine Angaben. einige analogiſehe Schäzungen ausge-
nommen, abſichtlich auf gedruckte Autoritäten beziehen; auch ſtimmt er völlig bey. daſs noch manches Sonnenjahr
hingehen dürfte, ehe in Gegenſtänden dieſer Art, beſonders in der Gräſsen-und Bevöſkerungikunde der Staa-
ten, ein vollſtündig zuverlüſſiges Ganze aufgeſtellt werden wird. Das bringt nun einmal die ſchwierige Venifici-
rung dieſer Gegenſtände mit ſich, ſo lange ſelbige noch bey einer guten Anzahl Staaten, mit dem Dunkel des
Mittelalters bedeckt bleiben. Hat doch Engliand bey aller Offenheit ſeiner Conſtitution noch keine wirkliche Volks-
zählung. Indeſſen wird man darin übereintommen, daſs das Leere, Beweisloſe und Schlwankende in ſolchen
Darſtellungen ſich immer mehr verliehren muſs, je ſorgfältiger accereditirte Beyträge und Berichtigungen geſam-
melt. und mit kritiſcher Auswahl zu dieſer Abſicht benutret werden. Was dann an Liicken und Ungewiſeheit
noch uberſehieſst, bleibt Feld zur Nachkultur, das aueh jezt bey dem immer neuen Zuwachs an Materialien
und dem ſtatiſtiſchen Wetteifer ſich mehr als ſanſt defriſchiren läſst.

J

Dieſe ungeſuchte Beobachtung gab vor einigen Jahren Veranlaſsung zu gegenwürtigem beyläufig entſtan-
denen Verſueh, der ſich jedoch blos auf eine concentrirte bequeme Ueberſicht des gegenwärtigen Zuſtandes den
Europliſchen Staaten in Abſicht auf ihre Gröſse, Bevölkerung, auf ihren finanz- und Militair-Belauf einſehiänken
ſollte. lhn ſo viel ſicherer gründen. ging man von den beruhmten geographifchen Schriſten neueſter Ausgabe des
Ern O. C. R Huſthing aut, bekleidete gedachten Entwurf wit den nachſolgenden neuern ſtatiſtiſchen heobachtun
gen, aum Theil bis zu Anfang des Jahrs 1786, und belegte die Keſultate nebſt Varianten mit den beſtanerkannten
Autoritãten.

Noch waren in ſolehen Darſtellungen Deurſcllands Jtaaten, Europens ſchönſte Gruppe, unſre eigne Hei-
imath, immer zu leer weggekommen, obwohl die Materialien zu ihrer Bekleidung ſeit den lertern fünf Jahren
merklich angewachſen ſind, freylich aber noch viele Lucken offen laſſen, oder manche ſehwankende dtellen ge-
ben. Man nahm daher die beſten angaben und Fragmente auf, und brachte es, mit hemerkung der leeren oder
unſichren Plätze, zu einem nicht ganz unerheblichen Abſchnitt.

Dieſen Verſueh hätte man fallen laſſen können, als inmittelſt die ähnſiche Arbeit des Hen Doct. Crome.
und deſſen vortreficher Commentarius über die Gröſie uud herolkerung der Jſammtlilien huropuiſclien dtauten i785

ſchien; worin unter, andern Deutſchlands Staaten, mehr als ſonſt gewöhnlich. hervorgehoben wurden. Da aber
beyde tabellariſche Behandlungsarten nach ihrem Zweck darin von einander abgehen, daſs die hier vorliegenden
Tabellen aueh in Ablicht des Bevölkerungszuſtandes der Staaten mehrers Detail in ſich faſſen, indem ſie mit dem-
ſelben manche Volkskaſſen, den Belauf der Ortſehaften, der Geburten, nicht nur in den einzelnen Provinzen, ſon-
dern aueh die Volkszahl in den vornehmſten Städten nachweiſten, und davon beſonders auf die Staaten des deut,
ſchen Reiehs, ſo weit ſich gegenwürtig reichen lieſs, Anwendung machen: ſo ſchien es, daſs ſelbige neben ienen
wohl beſtehen könnten. Die Zurichtung beyder nach Zeit und Zweck geſonderten Arbeiten, muſten
manche verſehiedene Reſultate, eigenthumliche Beläge, und ſo mit abweichungen hervorbringen; doch treffen
die meiſten Reſultate annährend, und verſchiedene derſelben aus Einheit der Quellen, übereinſtimmend zuſam-
men Daneben hat man in zweiffelhaften Fällen, wie bey England, und einigen andern Schätzungen der Volks-
beſtände, wo überwiegende Grunde des Hrn. Crome oder den von ihm angeführte Autoritäten entſchieden, deſ-
ſen Angaben ausdrücklich mit Hinweiſung auf jenen Commentar eintreten laſfen.

*t

Faſt reiehlicher ſind in den leztern Jahren Beyträge und Berichtigungen fuür die Berölkerungekunde, als für
die Arealgröſse erfolgt. Voræüglich zeichnen ſieh in beyden der franzoſiſulie, am meiſten aber der I'reſiiſclie Staut
aus Mit ſehr wiehtiger Autorität zeugen davon die bekannten offenen Staateſeliriften des Hr. Necker, bey die-
ſem die ſehäzbaren Akademiſchen Abhandlungen des Königl. Preuſs. Staateminiſter Freyherrn don Heræberg; dann
in Abſicht einzelner Provinzen: Bocks und Goldbecks Beſchreibungen von Preutsen, ruggemanns vortrefliches Werk
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nreT7v rorerinnerung über die anrichtung
uber Pommern, Buſſclingt Reiſen nach Rekahn und Kyriz, die liſtoriſche Reyträge die Preuſs. und benaelibarten
Staaten betreffend, die aufulirliche Iopopi aplue. des Herrog Magadeburg, Lucanus Iopogr. des Fürſtenthum Halber-
ſtudt, das IVeſtplialiſches ugucm, Zumine mann und andere uber dckleſien, und in naher Erwartung die angekundig-
te Beſchreibung der Chur- und Neumurk. Der fpleiſs in dieſen Werken erhült einen ſo viel gröſsern Werth, dass
vielen dertelben die Unterſtützung der Königl. Kammern und Conlſittorien zu Hulfe gekommen iſt. Eine ſo weile
ehrenvolte Oſfenheit der höchſten Landesregierung iſt wenigſitens in Deutſehland noch ohne Vergleich; ſie be-
weoiſet die Gute der Staatsverwaltung und Conſtitution; und die Ruckwirkung iſt gegrundetes Vertrauen der

VUnterthanen und der benachbarten Nationen eu derſelben. Wohl hat der Oeſterreicluſthe Staat auch in dieſem Fach

neue Sehriftſteller erhalten; he tragen aber nieht ſo duren weg die nemlche rirma; die bekannt gewordenen Zahl-
ungen ſind noch nicht von gleicher Neuheit und Zuverlaſsigkeit, und Kirchenliſten der Provinzen werden von
daher ſelten oder nur zum Tneil bekannt. Unter andern deutſchen Ländern ſind inſonderheit die Julich- und
hbeergenſine Lande dareh die angehende, mit dem vollen Lobe des Hr. Hofr. Sclozer angezeigte neue Staatskinee
von Deutſellaud ungemein auſgehellt werden, davon die vornehmtten krititiſchen Reſultate ſich in gegenwürtiger
Veberſicht finden. Von Sacliſen haben Canaler, Meisner und flunger neue Bruchſtucke geliefert; klaſſiſeh vollitan-
dig wird aber Sachſens Staatkunde durth Canzlers Meitterwertk werden. Auch neue Entdeckungen uber die
Verh.iltniſſe kleiner Linder darf man nicht uberſenhen. Den Wirtembergern ſelbſt blieb das innere Gehult ihrer
Graftchaft Mompelgard lange Zeit unbekannt, bis eine kleine zuverlätsige Beſehreibung dertelben ſie erſt im jahr
1785 davon belehit. So haben fernet manche in den folgenden Liſten angezeigte Peruodiſelie Scluiften, und ſehartf-
ſichtige Reiſende erhebliche Beytrage uber einzelne Länder und Stadte zu tage gefördert; doch ſind hier in ab-
ſicht der eriten Schriften blos die Origniuiffage der ertten odei zweyten Hand benuzet worden. Die Angaben

aus den lsriefen emes reiſ. nden Franusoſen haben wenigſtens ſubſidiarichen Wertn. Der nun verſtorbene deutfehe
Verfaſſer hatte unſtreitig von dem innern vieler Staaten mehr als gewöhnlehe Kenntniſſe; ſeine Zahlen ſind aber
meht Durehweg von gleicher Zuverlaſsigkeit. Was tontt Gelehrte in andern polititchen Schritten hielier gehöri-
ges, 2Z. B. ein Enſuh in Bezug auf die vornehmſten Niederſaehi. Reichettadte, beylautig bemerken laſſen, ſind oft
edle Steine, des binfaſſens wurdig.

Nãchſtdem hat die Arealtunde bekanntlich darch die Bemuhungen des Hr. Crome, in ſeinen neuen Kar-
ten und in der ſchon erwehnten Schrift manchen ichrizbaren Beytrag uud Berichtigung erhalten, davon man dank-
vollen Gebraueh gemacht haat Atch giebt derſelbe Hofnung. fur Deuitchlauds vtauten, wo es noch ſo ſehr fehlt,

zu ſorgen. Bis dahin muſs man zu den dekannten conventionellen Berechnungen, und wo dieſe ausfallen, zu
der geograpiuſlien einiſſungihun i7si, recurriren, von welchen hehauptet wird, dats ſie nach den belten Kar-
ten aufgrnommen worden. In Aniehung der horm, dunkt den Verfaſter, mutste den Tabellen die möglichit be-
queine deberſicht beſchufft, und alle Irennung irgend eines Staats iit ſeinen Beſizungen vernieden werden.
Daher hat man den Oetterreichiſchen ſo wie den Preuſſiſchen Staat, dem Deuiſchen Reich ungetrennt voſange-
ſtellt, da ohnehin ihre vornehintlen Stautskratte zu Deutſchland gehöreu.

Bey den kleinen Staaten von Deutſchland liäſet ſich nur auſnehmen, was nach wirklichen bBelägen in An-
ſehlag gebracht werden kann. So fallen gegen die kleinen aber verincirten Graflehatten Lippe und Wernigerode,

zehn andere furſtentinimer und Gratichaften, betonders in Oberdeutſehland, aus, von denen man in
Hinfient auf röſee und bevölkerung nichts weiſs. Doch matten manche antelmliclie Keiehslande, ais clas Herzogth.
Pfal2-Zweybrucken, das Eizitift Tiler, die Hochitifler Speyer, Hilderheim, Paderborn, welche in dieſem Be-

tracht noch gleichtam beſehleyert ſind, dieſer Lecre ungrachtet, indie Reie geſtellt werden, um ahlenfalls
kunftigen Nachfüllen zu dienen. Dietelbe Abſicht haben manene öde rlaize bey den aufgefuhrten

Städten.

Ferner hat man zur Erleichterung der Veberſicht, oft runde, jedoech den beſten Angaben angenüherte
Summen, litatt' den vermeinten beſummtern, den Vorzug gegeben, ohne jedoch dieſe unbemerkt zu laſſen. Das
Gedaehtniſs wird dabey gewinnen, und fur dieſen Zweck nur undientliclie Pomtillen einbutsen Denn auchr die
lorgtaltigite Zahlung verliert wegen der ſteten Ebbe und fluth in den Volkebelländen, ſchon in den Augenblick

des Acts ihre ſcheinbare Genauheit Man kann unct muts lirh vielmehr befriedigen, wenn nur die möghehtt zu
erreichende Wahrſeheinlichkeit nicht verlert wird; unbekummert, ob in Zahlungen oder dchäzungen nach Ver-

hältnifs einige hundert, und bey groſsen Staaten einige tauſend Zahlen in die hruche fallen, wie ichon Buſchiug.
Forſter, Meisner und andere gezeigt haben Um nieht den lext mit Cituten zu erſticken, und den Rauin zu ver-
engen, ſind viele derſelben ſo geſtellt worden, daſs ſie auf die tammtliche Angaben, oft aueh auf die Hreal-
gröſse und die Volkszahl in den Städten Bezienung nehmen. Leztern konnten aus gedachter Urſach hauſfige hu-

toritãten weniglten untergelegt werden, wohl aber iſt es bey den meiſten groſſsen Stadten geſchehen.

Zuleztim dritten Abſchnitt ſind lümmfliche Staaten unter eine Recapitulation ſowohl nach ihrer Gröſ.e
und ihrer Volkebeſtinde, als nach ihren bevöſkerungsſftufen, vermittelit beſonderer Tabellen gebraclhit, uin die

Verhältniſſe derſelben ſo viel Concentrirter vergleichen zu können.

Mehrere Gegenſtände als die Verzeichneten ſollte gegenwärtige UVeberſicht ohne Veberladung und rin-
trag des Zwecks nieht aufnehmen. Doch krgiebigkeit oder Irockenheit der Quellen, muſste bey manchem Staat



und den Gebraueh dieſer Ueberſicht. v
eine Ungleichheit im Detail verurſachen. Wo jene rein und reichlich flieſſen. verweilt man gern am lingſton.
in dem bisher Geſagten ſoll aber ſo wenig Prätenſion liegen, uberall die Blutlien der beſten neueſten ſtatiſſtiſchen
Litteratur aus den heurigen, hiſtoriſchen, geographiſchen, politiſchen Treib-und Gewächshäuſern gebrochen zu haben,
daſs der Verfaſſer vielmehr ſeinen Entwurf, Fehler und lrerthümer abgerechnet. lediglich als beurkundete Erweite-
rung, als Füllung mancher bisherigen Lucken in ſolchen ſtatiſliſchen Darſtellungen, aus dem Bezirk ſeiner Lecture
in Erholungsſtunden anſiehet.

Iſt dann derſelbe in dieſer Zurichtung proviſoriſeh hinreichend, die Kräfte der verſchiedenen Reiche und
Staaten in Abſicht auf ihre Gröſse, auf ihr Menſchenkapital, auf ihren finanz-und Krieges Zuſtand, mit weni-
gem Aufwand von Zeit und Nachſuchen, doch mit Hinweiſung auf umſtändlichere Belehrung, zu beurtheilen,
und ihre Verhältniſſe und Abſtände ſowohl unter ſieh, als der Provinzen, woraus jeder Staat zuſammengelettt itt,
zu vergleichen; kann derſelbe Veranlaſsung zu neuen Aufſchlüſſen und Berichtigungen werden: ſo wurde darin
kein gleichgültiger Nutzen fur dieſen Zweig der Wiſſenſchaſten und fur pädagogiſelie Cebung liegen. Vornehm-
lich kann ein ſolcher Umriſs auf mancherley frappante aber lehrreiche Reflexionen leiten, und ſo viel gröſer Er-
götzung des Verſtandes veranlaſſen, je mehrere Vorkenntniſſe und politiſche Hermenevtik der Leſer hineinzu-
bringen weils.

Wenn, um einige Erläuterung zu geben, auf 6ao D. Q. Meilen beynahe eben ſo viel Menſchen geboren
werden, als auf dem blächenraum von 11400 ſolcher Meilen, und dies iſt der Fall mit dem Preuſi. Sclueſien (S. 20)
und dem ganzen Diniſcken Staut (S. 72): wie mächtig verſchieden muſs Clima und Cultur auf dieſe Länder wirken.

Spanien S. ꝗ6 mit den vorzüglichſten Producten der Natur uberfluſsig ausgeſteuert, hat auf die D.
Q. Meilen Fläche noch nicht die Anzahl Menſchen, als der Chur-Braunſehweigſehe Staat (S. 30); es kommt
hierin noch nicht der Neumark Brandenburg bey (S. 17). Man erinnere ſieh aber an ſeine Verblutung, indem
es leine arbeitſamſten Unterthanen, die Mauren, ausſtieſs, Mönehskolonien dagegen pflanzte, in unaut hörlichen
Kriegen faſt immer der leidende Theil war, und wie verſäumt ſeit dem Beſita der amerikaniſchen Schätze ſeine
Indüſtrie worden. Folgt man Uſtariz Angabe, die noch gegenwärtig zutreſfen möchte, ſo nähret Spanien
250, ooo Prieſter und AMlönche, und giebt dazu den 42ſten Menſchen her (S. 96); indeſs daſs Friedrioh II König
von Preuſsen, ſeit 1740 in ſeinen Staaten eine gleiche Anzahl fremder Neubauer angeſiedelt hat (S. 12). Doch
darf man nicht überſehen. daſs die Regierung in Spanien, gegenwärtig die erſtorbene Landes-Indüſtrie zu er-
wecken, ſehr bemuhet iſt.

Polen S. 88. noch jezt mit Frankreick s. 1oo. gleich groſs, nicht minder begütert, auch geſtärkt, wenn
es ſeit dem Abgang der Jagellonen ſein Intereſſe gekannt hätte, welch ein Abſtand in den Staatskraften beyder
Keiche! So wahr iſt es, daſs die Macht eines Staats nicht auf die Maſſe ſeiner Länder, ſondern auf den Gebrauch
derſelben beruhet.

Preuſien, (S. 12) das in der Geſetzgebung. Staatswirthſchaft und Kriegeskunſt bewunderte Muſter, kommt
mit ſeinen 6 Millionen Menſchen auf einem im Ganzen mittelmäſsigen Boden, dem volkreichen Staat beyder Sici-
lien gleich, (S. 124) ubertrift daſſelbe an Einkunften um viele Millionen, wie an Wolilſtand mehrere Staaten in
Abſicht auf die producirende niedere aber mutelichſte Klaſſe ſeiner Einwohner; beſiet mehr Städte als
das weitſchichtige ſebon ſehr coloniſirte Ruſſiſche Reich (S. 80), und hat mit KHinterlegung eines
wichtigen Schatzes, nach Ruſsland und Oeſterreich, die gröſste Landmacht zu griinden gewuſst. In der Bevölke-
rungsſtufe hält es die Mitte zwiſchen den übrigen groſsen Europäiſchen Staaten, mit dem beyſpielloſen Abrzei-
chen, daſs der groſe Köni wahrend ſeiner 45 jührigen Regierung, die Volksmenge ſeiner alten Erbltaaten faſt in
ſieh verdoppelt, und durch die neuerworbenen Provmzen ſogar dreyfach vermehret hat; zum Beweiſe ihres inner-
lich fähigen, ſtätigen Wohlſtandes und der Gute der Regierung, ohne heydes ſich wohl kein ſo uppiger Zuwachs
von Menſehen denken läſzt. Mehrere wichtige Bemerkungen über den fortgang der Landeskultur geben vor-
zuglich die jührlichen Akademiſchen Abkandlungen des K. Staatsminiſters Freyherrn von Hertzberg, und im beſon-
dernüber die gegenwärtigen Mineralproducte das Memvire ſur les produits du regne mineral de la Monarcluie Pruſſienne
1786 von dem K. Staatsminiſter und Oberberghauptmann Freyherrn v. Hemuts.

Das Verhültniſs der Oeſterreickiſclien Monarchie GS. 1.) au andern groſsen Staaten findet ſich leicht. In der
Volksmenge gehet demſelben blosfrankreich und Ruſtland vor; in der Bevölkerungeſtufe ſtehet dieſelbe zwiſchenGroſs-
britannien mit Irland und Preuſſten. Anfangs dieſes Jahrhunderts bis zur Regierung der verſtorbenen Kaiſerin ge-
hörte Oeſterreich in die Klaſſe der Mittlern Mächte. Englands ganze Macht und das Geld der Holländer muſten
es in den damaligen Kriegen unterſtützen. Seit dem Hubertsburger Frieden aber, noch mehr ſeit der Regierung
cdes heutigen helierrſcliers, thätig, unternehmend, und aufgeklärt wie vor ihm keiner ſeines Hauſes war, ſtürkten
ſich deſſen innere Kräfſte. Vor allem entladete er ſein Reich der Finanz- Hierarchie Roms und des mülſ.igen
Mönchthums; und legte nun mit gleicher Beharrlickkeit den Grund zur National- Indüſtrie. Die ſuccellive
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vi Voreriunerung über die Einrichtung u. f.
uVoĩksvermehrone l'iſst uch hier nicht verreichnen, weil es an zureichenden Datis fehlt. Noch ſind es V'irkungen

des alten heudalſyſftems, der Ueberlegenheit des Adels, daſe Uugaru, unſtreitig das wichtigſte Laud de. Geſter-
reichiſchen Erbtheils, weil ieine hroduste die der ubrigen Länder an Menge und Gaite ühertreſſen, in Vergleiclt
ſeiner Gröſse ſo volkarm ericheint; jedorh hat man kiu-zlieh iiber ſ Millionen Kinwohner berechnen wolien, und,
vwie bekannt, iſt jezt der Zuſchnitt gemaclit, hier eine zuträglichere Conlſlitution einzuſuliren.

Aufserdem enthäk Deuitſchland Staaten, die ſich in Anſehung der Volksmenge und Einküofte mit anſelum
lichen Känigreiechen in Europa meſſen können. In dern Verhüältnits ſtehet dast liurſurſtonthum Pfualæ- Haiern,
und im geringen Abſtande achſen s 22u 20) mät dem Dianiſehen Staat und mit Portugal (S 720 92. le/te-es
ohne die kinkunfie von hraſilien gerechnet. Sonlſt iſt der Abſtich zwiſchen haiern und Sachlen 22 und 20)
merkwurdie daſs erſteres mit der Oberpfalz lezteres zwar an Gröſse ubertrift, in der Volkamonge aber dintannnnæe-
mein nachſtohet. Sachſen zählt uber 250, Batern hmgegen nur einige Go Städte, unter welchen leriern wenige
ſind, die uber zooo Finwohner enthalten. lnmer ein ſtarkes Wahrzeichen des verſchiedenen Grades der datio-
nal- Induſtrie; dennoch bleibet Baiern wegen ſemer Ergiebigkeit und anderer noch ruhenden Krafte em gromer
intenſiver und relativer Werth ubſig.

Aehnliche Abſtände wird man zwiſehen den Herzoothiimern Il'irtemberg und M klenleng gewahr (S. 46
u. 48). Selbiſt das Herzogth AMlagdeburg G. 17). welches um 2zweymal kleiner als Meklenhurg iil, komwt mit
ſeiner Volksmenge faſt demſelben bey. In einigen Gegenden des veſtphnliſchen Kreiſes als im furſtenth Miudeu,
den Grrafichaſten Ickienbarg und Lingen (S. 18) wimmelt es von Menſehen; deſto öder ſind wiederum ein Iheil
des bisthums Munſter (S 385, das Bisthum Padeirboru, die Grafſehaften INeplivig u. Hentlenn (S. 33. Duppliolæ hat
vielleicht die niedrigſte Bevölkerungsſtufe von Deutſchland, Coburg-Gualfeld G. 42) die höchlte.

Dieſe Bemerkungen können hinreichen, auf mehrere intereſſante Betrachtungen zu leiten, wodzu die in
der Schrift vorliegenden Materialien genugſamen Stoff darbiethen.

Als Anhang des zweyten Abſchnitts iſt noch eine ähnliche Veberſicht des Nordamerikaniſclen Freyſtauts,
nach den neueſten Berechnungen des Hr. Prof. prengel aufgenommen, beygelugt.

Auch wird hoffentlich die Kircheuliſte von etwa 115 Europäiſchen Städten, ob ſie gleich zum Theil
Bruchſtucke enthalten muſte, nicht unwillkommen ſeyn.

Vebrigens bittet man, einige am Ende nachgetragene Verbeſſerungen und Zuſätze nicht zu überſehen.

Geſchrieben im März 1786; Salyvo meliori,
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Karte.)

12,796
uucli Crome.)

2115

as9
ſ. peendeT

belle.)
1020

(Bijceinug.)

484

458
(Ciome.)

500

1250
(Dnjlung.)

120o
(Cieme.)

2000(Alittelvalil.)

961
ſol c7α

balte. R

396

26, ooo, ooo
(twalirſchemlicl ſte uud geuölinlicke

Sthiit xung.

Vackh Cronie IXter Tahelle æu deſſen

ie Grüßechiiſt. uber d

1755.
Nüſim
Gatterer

419:,00

1,730,20

1,600, ooo

1,ↄco, ooo

1/00,ooo

1/100,oco

1,0o0c  oο

2, 3oo, cc o

2/ 100,000

3/700,cco

1,137000

1,8oo, coo

400o, coo

27,401,57

25,000,0c
24.,o20, co

26,265,000

teye Reiehsſtaaten gegen 300
taclte J

uke echen
viler

vounter fieye Reichsſtädte, 61
üher 230.

gegen 30c0
uber g2,coo

2166

:Pall eines Reiclis.
ieges, tiitt, uun t Mil-

on Thaler oder 14Mil-

on Gulden aufæubrin-
en, nacli der 17c8 ge.

atlten Finritiſtung,
lgender guoti,ſirte

Lextras citi.

306,390 Fl. a2o Kr.

156,360 15

91,261 5

113,481 25

156,360 15

105,654 5

1or,ait zo
156,360 15

156,360 15

156,360 15

500o,oo) I.

DAS DEOTSCHE REICI.

Namen der Länder
S

Da a oin walixfeltemlchen herechuuug der Volbsmenge in Pertſelnland.

 r  ô  ä  4Nacli uανν der folgen. Nachder Iua. Haſctintge Il'ö.
den Spenal-Tut ellen. Ialteutlicuen l aleiditen 17

Il

lI1—

Zum Hauſe Oeſterreich:
Das Eizherzegthum oder Nieder Oeſterreicn

Inner- Or.ſteireich
t

Oher» Oeſterreich

Voider- Oeſterreich

n allem der Oeſterieichiſche Kreis

Mahren 2 2Antlieil von Sch'eſien

cn

der Burgundiſehe Rreis

Das Haus Oeſterreienh uimmt demnack Thkeil im

Zum Hauſe Brandenburoæ:
S

Die Mark Biandenbuig

Pommern

Magdeburg, AMansfeld

Ralbeiſtadt, Hohenſtein

V'eſtphal ſche Prorinzen
15

Vas Haus Brandenburg nimmt denmack Theil mi

Inel. Sch.eſien aber 2
S— mit

Pfalz- haiern.
Die Baierſchen Lande

Unteipfal

Jülech und Bergen

ülrerhaupt

Chur-Sach,ſen.
In Oberſachſen und Franken

Lauſitz

iücberhaupt

Chur. Draunſehweig Lun,

Bohmen

1,035000

1,5305
G25,cc0ο

287,505

4/ 142,000

2,266,020

1,137,000

200. 600

3653, o00

1/800, ooo

9, 66c, c

1,057,ooo

463), ooo

280,000o

132,000

590, cοο
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1/582,000

4, 106,000
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400, ooo

gegen 400, ooo

2, 100,000

1,470, ooo

a4oo, ooo

1,870,000

850,o0o0

4, 150,ooo

2/100,o0o

1,/000, ooo

200,o000
 n¡9ôò çö„

3,300,000

1,6oo, ooo

9,o50, 00

1,oon, 232 oline den
(1782) Alilit. öt.
462,970

271,161

130,761

550,69
νν£ν ‘çtç n

2423,123

1x, 148,438

29,00
G1)

260,000

1,707,138

1,32C,0o0 (177

380,000

i



DAS DEVTSCHE FEICH. J Xlili

DAS. DEVTSCHE REICH.
Data ur ualiſcheinlichen Rerechnung der Volkemenge in Deutſ tl d

Nacli Ausuetſung der folgen
den Special. Tabelien.

Nauen der Länder. S. 34. u. f.
Data eur uumluſcheilicien berechnung der Polkemenge in Deutſentand

Nacli Aniavciſung der folgen Nacu des H
1den Special- Tabellen. lchentliclien?

Feite dlawen der Lunder und freyen Reicheſtüdte
J 2

Chur- Mainz

Chur Tiier

Chur- Cöln und Nunſter J

TDuweybrücken 5
Weimar ohne Eiſenach

Gotha und Altenburg

Saalfeld Coburg A.

Meinungen Coburg A.

Bayreuth ohne Anſpacn

Herzogthum Braunſchweig Wolt.

Aeklenburg

Holſtein

Schwediſeh Pommern

Wirtemberg

Mömpelgard

Heſſen Calſſel und Ranau

Heſſen Darmſtaat

Baaden

Oldenburg E
Anhalt 2
Naſſau- Dieze Dillenburg u. f.

Naſſau. Saubrüek.· Uſingen J

Schwarzburg

320,000

550,000

65,000

156,000

25/500

13,000

155,000

185,000

300,o00

310,000

10oo,5 50

585 oo

g5co0, ooo

450, o00

300, ooo

200,o00

J 85,000

100, ooo

130, ooo

35,000

100, ooo

cran.Nacli des FIrn. Buſcinngs IV's.-
ckentlicken Nacliricliten 1784.

St. 8.

314,000

Münſter 130,000

Gorha allein 77,898

(1780)

166,340
(1775 olne den Mibt. St.)

220,000

300,o00

100,5 50
(1781

565, 890
782)

70o, ooo

100o, ooo

Pyrmont

Lippe 4
Reuſs. Lohenſtem

Wernigerode

Salzburg

Bambeig

Wiuzhung

Osnabriück

Luüttieh

Fulda

Augsburg

Ulm

Schwabiſch IIall

Reutlingen

Heilbron

Memmingen

Kempten

Kaufbeuern

Ravensburg

Biberach

Weil

Regensburg

Worms

BSpeier

2

o

43*

64,500

12,840

12,520

250,c0o0

180,000

200,000

120,o000

200,oo0

go, ooo

n Buſceliugs tt
Juckriclten 1784.
St. g.

250,000

400, ooo

116,667
(772)

70,000

SJ
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DAS PEVTSCHE REICE.

Leite.

Data æur uakrſcliemlichen Berechnung der Volkſmenge in

Namen der Länder und fieyen Reicliſtüte.

Nacli Ausueiſung der folgen-
den Special. Tubellen.

S. 4. u. f.

68

Wetzlar J
duüinbeig, Gebiet und Stadt

Rothenbuig 2 S
Wendsheim 2 2
Coln

Aachen

Dortmurs

Mulilhauſen und Gebiet

Ncr. hruſen 2

Biemen J
Lubeck

Hamhurg

Man erh lt hier, Pieuſs. Schlefien mitgerechnet, eiĩn. Total
nach der eiſten Colomne von heynahe 245 Million Menſchen;

lrankſfurt am Mayn

Goslar J J

36,000

8000

5o, coo

8ooo

45500

40,000

e5,000
4000

13,000

9000

8500

40, o000

30,000

10o, ooo

J

nach der 2weyten Colomne von noch nicht völlig 21 NMillionen.
a

Viel veiter möchten hekannt gewordene ſtatiſtiſche Quellen neüerer Zeit nieht ſuhren.

und wicktigſten Lander berechnet; und es dürſten für die wenigen minder eiheblæe

als 25 Milhonen herausgebiacht werden, die nöthig ſind, um 26 bis 27 Millionen,

28 Alilionen ſind ſonach unwahrſcheinlich; an 30
vermuthen, iſt noch nieht zu denken. (Man vergl. hiermit die Bemer! uug des Hei

Scliriſt S. 9., aucn die ſcliarfſfinnigen Briefe eiues reiſenden Frauæoſen 1783. 2. B. 73.

land rechnen will, zu füllen.

n S
2
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J. öeTERREICH ISCHER STAAT.
G aße Vollxculil.naeli geogr

Q. Aeilen. Beuolnuitgen.
Iinwoliner
aug Line
G. Me.le.

Finanz- Zuſtand. krieges- Zuſtand.Beſugungen.

Staats Einnalnne. 276,000 Mann (1783)
J.

Oeſterreichiſcher Staat. 11/281 gegen 20 Milionen. 1772

JI. Die zum deutſclen Reich gehörigen Erbland
Der Oeſteneiehiſche Kies
Königieieh Bohmen
Maiggrtafthum Mahren

Antheil von Schleſien 2
Oeſterteichiſche Niedeirlande

2. Die auſler Deutſoluland belegenen Stauten.
Lombaidey

Ungain 2Myiien 5 5Siebenbürgen

huckowina 2Gallicien und Lodomitien

Total

Mittelichatzung nnt Lintechnung der ſer
den folgenden Specialat.gaben hinzguge
kommenen Volksvermehuimg.

4/182,o00
2, 266,o000
1/137,000

200, o000

1, 880, ooo J J
9/665,000.

1,324,000
3, 170,000

620,000
1,250,o000

130, ooo J
2, 8oo, ooo J J

11,8oo

18,959/000

Variontenach Büiſching 5g5jooo, ooo
ach Felbiger und Hermaun An-

gaben J 18,850,o00üch Crome über die Gröſse &ec.

1785. Iab. Xili. 21,o000,oooohne den nachfolgends adop-
tinten giöſsern Ilacheninhalt
von Ungarn S. 435.
ach Oeſterr. Polititern neue.
ier Zeit mit Zutehlagung
von Toſcana uber 22,o0e, ono

Eibl. für Denker 3 D. 3St S 220)
ſ. die Specialliſte davon S. 4. u. t.

Kloſter in den öſter. Staaten vor d. Reduction

Mannliche 1443
Weibliche 603 2046.

eſtand nach der Reduction 1783 1948.
eſtand nach der neueſten Reduction 1143.
edes zu 24 Perſonen, machen noch

Kloſteirleute  271432.(Scklözer St. Aus. 18 H. S.261.)
ine neuere Nachweiſung giebt de Luca in
inen dtaats Anz. H. VI., nach welcher
om May 1782 bis 1 October 1784 in den
ſterreich. Staaten bis auf die Lombaidey,
e Niecderlande und Siebenbingen, nur 204

aren.

I—

udlen in allen Landen uber 223,000.

roteſtanten in den deutſchen

Eiblanden go, ooo.

öſter und 5276 Kloſteileute erloſchen

a057

1865.

ↄo, 398,00o0 K. Gulden war 1770 der Ertrag der Erblande
(uuel Büſcſing Alagasæ. Thli. 17.)

Hierzu die Acquiſitionen von Gallicien und Lodomirien, dei
Buckowine und des Innvieitels, to daſs jetzo der LErtrag
nach dieſer Schatzungauf 115 Millionen Fl.

geſtiegen ſeyn kan.
Nie Ei mahme ſoll jalilich die Ausgabe mit 18 Millionen

Luvies uheilteigen.
(Schlettweim in den Eplem. d. M. 1784 April)

24 NMillion Guden, die neuen Acquiſitionen mit begriffen
ergenen ſieh nach der Berechnung in Schlözers Staats
ſeliruten.

82 Millionen Gulden geben die Briefe eines reiſenden Fran
zoſen auch mit Emſchluſs der neuen Acqntitumen ar

B. 35 Lr.)
HD Lie Kichtigkeit der Angabe vom Heirn Buteching wird d

partialen Nachweiſung ungeachtet, von manchen Staat
kunckgen bezweiſelt,

nile
Ertrag der Länder.

nacli Büſthkin

17,980,9
5/23——3
5/889/2
2/386,8

fFuoss/
357/3

3.658,7
2,876—1

nachk Schlöszer.

Oe ſterreien unter der Ens FlI. 13,050,000
Oelteireich ah der Ens 2 510,coo
Steyermaik E 3,250,0co0
RKaunthen 2  1,250,000
Kram J 15,650,000Friaul 700,oqo
Tyrol— ue DJ,600,000Vorder-Oeſterreich 700, oo0
Inn Viettel goo, ooor
Buhmen J J 11,850, ooo
Mulnen 4,000, ooo
Schleſien 6oo,oc
Niederlande 6,o000o,ooo
Lomhaidey D1,000,ooo
Ungairn J 16, ooo, ooo
Siebenbürgen 2,300,000

Miien J J 1,000,oooBuckovwina zoo,oo0
Gallicien und Linlomirien- 12,0o00o,ooo-

„15736,0
5/79311

557/2
3,1841
2,909,1

18,004,1
3/909,1

Sraat ſeliulden.

160 Millionen Fl. betragen an Intereſſen und jahrlich zu
zahlendem Capiral 18 Millionen.“

Briefe etnes reiſenden Franæoſen. J. g36.)

200 Millonen Il. nach andern, ſonderlich ſeit den ſtar
Kiiegeszinuſtungen im J. 1783, 84. 85.

nemlieh
205,550 Mann Infanteiie.

48,393 Cuavalleiie.
8,58 Anurrillerie.12,7749 Itchaikiſten, Pon.

toniers, Alineuis.
Hiſtor. Portef. 1783. B. li. S. 100)

beynahe

300,000 Mann (1783)
Cnacli der Milit. Bibl. a. St.

nemlieh
170,ooo Mann lnfanteiie.
5c,0o00 Cavallerie.
6o,00 Gain. u. Gienz

Atuppen.

264,000 uann (1784)
nemleh

301,991 Mann lnfanterie.

50,90 Cavallerie.
8,200 Attillerie.1,274 Galrniſ. autillerie
1,085 AMmaæur, Sappeur

&c.
2,000 Reſeive Trupper

&c.
(Hiſt. Portef. 1784)

ie leztere Angabe ſcheint ubeitiiebei
zu ſeyn.

ie Dielocation der Regimenter ſeit den
jaht 1784 in den verſehedenen Pro

vinzenBibl. für Denker 3 B. J u. 4St
S 262.)

ach ſolcher ſind in allen
Deutſehe infant. Regamenter 4t

Hunuauiſehe 11ſchwtre Cavalleiie  12
Diragoner J J 5Chevaux legersr

IHuſſaren —eGianztruppen Infant. 15
Hulſſaren

Ingenieurs Pontoniers und andere
Coups 5 11Attillerie
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öſter vor der Reduction
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on 38 Kieſtern in Wien blieben
(de Luta. St. Aus 1.)oteſtanten m v

vien (1784)
lei 25ſte dlenſeh.

Nicolai Reijeli. J.)

ſer und Finöden
PDomitunen Hauſer
rren und Beneficiaite
aler, Waitenhauſer

1783)

Mönche waren.

G7?3)
3) Gehurten
Commuiucanten

(Waluau)

38 116,000779 de Luca in Bernoulli kuræen Rriſe
B. G. u. Meuſel Hiſt. Litter. 178i St.7,
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Beſtand an Klöſtern 1780  1356 Debieczin 25,0 04. Autheil der Grafſen. Namur 20 94000 4700 J ue Nach dem l'oleranzediet ertaubte sehemnizadte äer ganzen Grafſchaſt 5 1 neue Lutheiiſehen Kunehen 2co Kaſe hauiter 158 d

t

84

oos88

5 n ĩ ĩ aimiit J wovon abei noch rich 20 kfertig Tvinau go 23! zol(Buũſching S. Gõ9.) 20,o00 j  ſeyn ſollen. (Nicolus Reiſeu. 6 B. Gran
395 5.) KomornJ Zigeuner zo ooo Neulohl 4990ʒ. Auilieil des Heræogthums Inſonderheit (o VVindiſcli)Luæxemburg 158 38o, ooo 2405 Das Temeswarer Bauuat. 43 450, ooo 1o1idte des ganzen Herzogthums 24

drfer 1175 uxemhburg gooo Städte 1(Büſching S. 622.) Markte J 4 Iemeswar 7000Dörfer *e 468Prädien 41(Dohnis Material. 3B. S. 353. u. f.)

LI. 4
adte 3 I1IIyrien gos 620,000 767eckenn— J 2 mhurg nemlich (Hermaun) CHerinaun)tſchaften an ſGo wen 9ood Dalmatien und Kroatien. 47 367,000 770 unn  illl

Warnaedin J u

Caiſtadr nr 44 nunn Zagnab

6. Antheil des Heræogth. Limburg 10 48,000 480o

7. Auntſieil des Herzogtk. Geldern 8 28,000. 3500 Sclavonien 331 253,000 764 4j Beſtand an Kloſtein in ganz lliyrien Ä aunn uNoch kan hiermit verglichen werden: oermonde

t000. —D— 13 ardein 5 nc2

ome's ſtatiſtiſcli· geogr. Beſckreibung j emlin lirr Oeſterreicliiſtlien Niederlande. 178.
ſulimitt 4.



10

J. GSTE
Siebenbirgen, Bukowina
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II. PFEOS SISCIER STAAT.
Gröſse Volkgulil. Einivoliter

Biſugungen. nach geogr. auf Fine Finauæ- Zuſtand. Krieges Zuſtand.
J J Meuren. Bewolinungen. Q. Meile. 1.

II. 3600 6,000,o20 1667

Preuſuſrher Stoot (ueneſte liereck d7 a S Ful 224 432.— —ut iung natli der Civil mit dem Miſitauſ an e, naci er e taats  duti te. I lann.akadenn ſelien redmung in oedachter Akadennſehen Ab ue
Abhkandluug liandlung S. 29.) über 22 Millionen Rthlr, oder 34 Mill. Gulden. Jahr 1783, mit inhegriff der Vebercompletten.

ber die Bevol- C(vergl. Büſchings Erdbeſclu. 3 Th. 2 B. g8o S. mit len Briefen (Milit. Bibl. 2. St. S. 121. u. 175.)
kering der eiues reiſeuden Franæzoieu. 52 Br.)Frtonten ven Dislocation.

Andere Politiker ſchatzen die gegenwartigen Einkunfte höher.den Königl. Ungefalire Verhkältniſſe, Inſanteiie. Cavullerie,u
enſi. Staats- ivil mit dem Alulitairſtande, nack den An Hierzu tragen naeh gemeiner Schatzung ungefahr bey: in der Mark 46 /488 4187ind Cabmete- onhben S. 14 u. f. Pteuſsen E 33,947 12,229Anniſter Frey- ul Die Maik 6z Alilhon.  Pommern 12,670 8430Insbeſondere —Qb„öb baoa„ö»— 2 J 2 Magceburg 2 E 16,97 3795

Io, öοο,1. Die unabhängigen Erblande. ergiyes S 28) 1c84 Pommern 2  2 Weitphalen 13,990Das Konigieich Preuſsen 1384 r.eanο 2472 MMagdebure und Ilalherſtadt 22 Schlelien 460, 168 13,865J)as tlerzogthum Schleſicn und Srafſchaft Glatz 640 5 2Das Furſtenthum Neufchatel und Valengin 15 ac,cο Neſtphalen 2 181,950 42,5012039 3/122,500 Schieſien J 62. Diezum deurſechen Roeiclie gehorigen Erblande.

Aa 1.0c7. aoο 1592 192,377 Nann.Die Mark Brandenburg 5. Ie o28 Ein ueuer ient hekannt gewordener Zucie der Königl. ReueNas lIIeizogthum Poinmetn 507 465,ooo 2692 j niies entſtand aus den Producten des Alineralreiclis ſammt Jakr 1785. onue die Uebetcompletten.
—449 Das Heizogthum Magdet aig —5* l 3142 heher Provmzen, die emen Gegenſtand von mehr als nemlich:122,o00Das fürſtenthum Hal eiſtadt 42 2418 5 Alillionen ausmachen, und g8, o24 Familien in den1. Die Weſtpheliſehen Lander 244 590,o00 ν Cu Iuſunterie. Cauullerie.ariiiIii ttriti uiii eα Bl—1561 2,524,0u0 ſan  An Erhir iahrliche Artillerie 11,58218 J A trrn treeti tanee e  7  1 182222Total z Añο (7α Linkunfte und die der Larticulieis 493, oo0 Kthir. Pontomers 29

ä 1In er Alaint 39, 184 4930730αοο ¶785) I C. aus, alirlicli Menioire fur les produits du regne minerul de la Preulsen 291424 11,370
6,0), oo neln der Akaden Alonarclue Pruſſienne 1786.) l'ommern J 10,582 7669fi Abliundlung 1785. S. a9 Madi 46ul ag iunug e 1244,797 33kl Geborne ſimJ. 84) 211,113(1785) 210,7 Wettphalen 11,909Gettorbene. 152,040 157,60 Schleſien 35,322 12,143tf.

—5 Gotiauete Paar 43 /436 43.3 Hier ſind nicht nur keine Staatsſcliulden, ſondern der König 152,829 39/548V heiſehuſs an Geh.

ohne den Mulitairſt z9,162 S5znne —S (ſ. Zuſtand der Königl. Prenß. Armte im Jfulir 1785. Er.alau. S. 27.)
Vberſehuſe an Geburten vom Civilſtard lich mehr als zwey Mutionen betragen, den von ſeinen

2 im Fukr 1774 5om3 Vater angefangenen ocliatæ, der zu muclitigen Summer heſtandtlieile nach genannter Beſclir. des Zuſtandes Breslau. 1786.

9. a1755 30,0d angewachſen itt. Infanterie.1776 Im Jahr a733 betrug die Summe des aufserordentlich ver Grenadiers 7 ſtehende Batai lons zu 4 Comn.ſp
WVWaiiiteii AeAtedo 4 410L D a4Ax1tsl. 1778  22.70 (Das 3. Bat. Garde und Rolidulli.)Im Jſahr 1785 2,901,756 25 Pat. im Fall eines Krieges.1779  27156 unni 1780 uun —1— J 2 einzelne Comp. hey der Leibgarde. J1 J .4 ohne andere mehrt bekannt gewordene Artikel.1781 30,36  A Vνν  aur Auennn iu ae Abadar Ahnanat ſ1Kegim zu 3 Fataill..1782 11430  ν  α> uer dis Bevb. Reinne u. F r Huſquetiere 66 Bataulons, zu 230 Compasn. t 2

4 4 9 clieſe formuen1783 8 —414 S. 34. und iiber den ualiren keichtium der Stauten 1786 ul lLi 1 if17854 50/ο .S.89.) Füſeliers 42 zu 210 Comp. 21 Reg. zu 2 bataill.1785 93,12 J Juger u Fuße t zu 6 Comp. Alini ienerennis an ens—sn l1 Keg. zu 12 Comp.ti *ü imoritietiieint verrugen die in Sratiucationtir, rrenen titut p.. Arriltrie 7zii 4a2 Comn. J rin den leztein zwulf Jahren a98/88 Wohlthaten verſchentiten Summen in den Jahren i1 nt e3 K. jedes zu 1o Comp. Jaj eeeDDe IBII  u acnr rqg o bis 84. Garniſ. Artil. i und 6 einzelne Comp.für die Churmark 2,674,000 Rthlr Garniſ Keg. 36 zu 160 Comp. ſs Reg 2u 4 Bataill.
La einzelne Bataul,

1l verg. Acungs woc ien.J

J —5* Vacliutluum der Volksmenge.J Volksmenge im Jahr 1740 Civil Neumark h10o2,0ooo Ulmeurs 3 Comp.und Mihitair 2/240, Pommern J J 4828,0o0o0 Pontoniere 1 Comp.nne;ie Volksvermehrung in den Senleſien Gſ,200,0o0o0 C(Caaets cg 0 Comp.alten Piovin? en bis 1784 1,760,o00 Weltpreuſsen ſeit Erwerbungmacht 41 der ganzen Nation. dieſer Piovinz 3,000,0oo0 Landmiliis 24 Comp. (3; arzim. zu? Lowyp.

ILp lnzugekommene Levdſkerung (ſ. Akalemiſche Abhandl. 1785. S. 38.) In allem 188 Bat. aus 58 Comp. foimiren 70 keg. und fur ſien 1eim. z2u g omp.
Aurch che erviorbenen Provm-

J J beſtehende BataillonsJ zen Scehlenen, Oittriesiand unu Die ſchartſinnigen Briete eines reiſenden Franzoſen Il. S. 158. Cavallerie.Weirpreuien 159. gedenken hierbey: Es wahrte lange Zeit, bis man Cuiraſſiere 63 Eſquadrons ſormiren 13 Reg
endlien bemerkte, daſs Friedrich Ii. ſeit vielen Jahien )ragoner 70 12vnſahtrer in onen vedachter

Ê,  24 Millionen ninter ſeine Unterthanen verſchenkte ind die
üÄ JAblrandlung 8. 29) uu  ——2 ue 91 Jjournaliſten nanmen es iim ubel dals er es oline uir2 ornin een 10 ü JSrädte 57 Voruiſſen that.Seit 140 neuangelegte Dörfer, Voruer- 233 klquadrons, 35 Keg

imenter.

imentei.

legr und Etabliſſements uher goo vel- Auſseidem noch das Feld. Jäger· Corps.
che auf 45,oool'amilien oder 255,000 JAeanlſchen enthalten mogen.
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Neotgo-Iuſtric, Ponunern.

S

Beſitgungen.
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Uer FStädte.

Jiuſer Finirohner

Das Konigreiech Preußen“ 1384

R 52 und 562 Gi. X. Br.
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1,500, ooom. Alilit. Frauen, Rind.u. birgerl. Dienſtb
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Cnil 1784.

(Das Civil nach den Zülilungæliſten inllock
Naturbeſelir von Preuſlen u. Bitſeliuug

geogr. Scluften nut demgülrl. Zuwaclis
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Nach der Berechnung in der Akad, Abn
1785. S 27. und 31.

waten 1784 1,407, ccoCivilkinwohn
im J. 1775. 1,202, 6G25( EüſchingsErid

beſclir. B. S. 1147.)
940,o00

mit denm Militair und Zugeliör.In
855/000

Civil. 1784.

taä te J 69Königl. Aemter 124Königl. Vorwerke 287
Döiter 7260worunter g3o Adelichen 2o055 gehoren
Feueiſtellen aut d. platten Lande ꝗ2,ooo

Eyang. Luth. Krehen ohne Köonigsb. 397
(Mit Inbegriff der im Groſilieræ. Lituauen

helegenen Herrſcliaften Tauroggen und
Seriei, nach Goldbecks Topogr. des Kö
nigr. Preuſſen 1785. Th. I. S. 5 M.
bereclinet.)

Geborne (1784.) Civil 37,174
Geſtorhene 22,131Getrauete J 7240Veherſehuſs an Geburten 15,043

Freiyli. v. Heraberg Akadenm. Abli.iuull.

1785. S. 27.)

s 6o,ooo
mit Muitair und Zugelör.

L g25,000
Cwil. 1784.

Im J. 1775 a16,296.
Städte u.Flecken ohne d. Netzdiſtrict 44
tade- uncl Kammerey· Döiſer 76

Adeliche Vifer 1211Amts-Hörfer über 4300Neue Ltabliſſements über 50

Aemter 2 55Feueiſtellen auf d. platten Lande g6,oco

vang. Kirchen 68liocks Natun beſclir. von Preußen. Th. J.
8S.7. f.)

1084

1018

1248

175
größereStadi
Konigeherg
54 43 N. Br

Pillau
Wehlau
bieulſs. Eylau

Bartenitein
Rallenburg
zraunsberg
Wormdit
zöſſel

Heilsherg
Preuſs Holland

oldau

Tilſit
Gumhinnen
nſterburg
Golcap

tallupohnen

lemel
Angerburg

887
832

Voritadte

Cibing
ſ. Hauſens Ct.
lat. Da. S.og)

Marienburg

ſatienwetder
Dirſchau
Graudenz
Mewe

In Weſt. Preuſsen u. dem Netzdiſttict.
Communic. Rathal. (1778.) 271,000

Evangel. 78,648
Mennoniten 5o25!

ulm
Chri ſtburg
Strasburg

von Dandzig

o0

38Goldbecks Topograpf.

7ej. n. einzelneLuellen
in geogr. Mag. ſonderl.

N8Seog. M.St.z. S.go3)

4310 (1783.) 54,con
mit dei Gar-

nilon 62,600)

1320
2730
1500
2780
21505285

2160
24 50
2350
3110
2000

cCiril)

(1782.) 10, 5oe

zoo (1732) 14, 400
mit der Gar-

niſon 13,768)

540
3250
1450

5200
1330
3050
1600

1850

(1783.)

Insbeſopdere

Netæ- Piſtrict 170

2.

Das Hergogthum
Pommern 507(neueſte Be-

reclinung.)
436

nacli Briigge
iann Beſchrei

nß v. Vinterfelds Ver-

ueſſung.)

idte und Flecken

vang. Knehen J 2

100, 250
(Cninl.)

468, ooo
m. Milit. Frauen. cin l.u. bürgerl. Dienſtb

2 428, yoo

Civil, gezahit 1784 423,451
ſ. Pommerſeli. Aechiv 1785. St 2. d. 234

u. Biſthinge N. 1785. St. 38. S. 304

n J. 1775. waren Civil Einw. 40o1,51
Biſchings Erdh. Th. III. B. 2. S. 1220.

Die v. Vinterfeldſee Vermiſſung gieb
auf die Total Volkezahl em Retulta

von 1066
tdte 2 3łIlecken J 1hörtfer J J 223Vorweiker 245Seit 1740 neue Etabliſſements über 10

irehen 103Feueiſtellen des platten Landes 65,91
Feuerſtellen in den Stadten 16,00
Anſaſsige Edelleute 60
Prediger 59
colonitten (von 1740 1775.) 15162
uden J J 117(Brüggemanus Beſclireibuug des Heræog

tliun. Pommern u. Büſchings Erdb.)

Geborne (1784. Civil) 15,63
Geſtorbene 12,11Getiauete zog

941

rößereStudte

47 ombeig
ordon
eutiehCrone

atov/

arkicnlried-
Jand

ilelin
altrow
chreicdemiih

chönlanke

eipelbiug
nodaze ſen

Czarnikow
ni, wraclow

largonin

tettin

539 22 104
N. Br.

Garz
Damm
Anklam

aſewalk
Gollnow
demmin

Vollin
chvw inemün-

de
targard

vuitz

elgard

rreifenberg
Greifenhagen

Treptow an
der Rega

Colberg
Camin

üzenwalde

Coslin

2600
1159
7450
10c0

1320
1500

2029
1600
cos5o

1650
1850
1450
1770
1450

(Bocks Reſclire bung
iut Goldbecks Jopo,r.

au vergleichenu.

(Civil 1784.)

608 15485

52

2

62

tolpe
auenburg

KReſormirte 358 Kieſenburg
Eũſenings wöclientl. Naclir. 1779. bt 81.) Coniz

Geborne (17384.) 27,134Stargard
Geſtorb. 15,669 SchwetaGetrauete 54101Ueberſchuſs an Geburten 11,465

58 402027 1245lrüggemanne B. ſelei.
Liſte der Einuliner

im Ponnueiſelien ir-
hivi7 ss. N. 2. S.azy.)

1950
2050
1790
1750

Vceherſchuſs an Geburten 352

Geborne (1785.) 14/85Geſtorbene  co,25Getrauete 310Vebeiſchuſs an Geburten 460

D 2



17in 16J II. PFEVOS SISCIER STAAT.Mark Brandenturg. Mark Brandenburg, Heræogthum Magdeburg.
Gröſte Volksgulil. Einuolmer Der Staädte Grdſite Volksgufſil. Einuvolmey Der StddteBeſuungen. rach geogr. duf Eine Beſuæungen. nnach Leogr. auif EmeQ. Meilen. Bewolinungen.  Meile. Huuſer. ]Einwolmer. Q. Meilen. Bewohnungen. Q. Meile. Hunſer. Eincvolmer.

3. ſ I„Os 7, 000 1592 c) Alte-Mark 6z 105 ,ooο 1615o04 Srädte 13 gröſßereStädte2— 2772 1784, mit dem Militair und Zugenor,IAe Iurk orandeſnotrg 935/000 1448 Steuerbare Hufen  Ggogs Ztendal 1cr5 4350

wil, beydes nuch den bey dei Chur- und Salzwedel 912 4150654n. v. Vin- Nen: AMark angegebeaen Quellen. Garckelehen 521 2300
e. ſeldslſermeſ- 767 waren Cvn- Emwohnei 817,065 Seehauien 265 14807 79 (BiſſclungsReiſ.u. Rekauliu. 893/408 d) P iegnitæ 61 75,000 1230 langermünde 566 2700

795,000 1790 Stadte do peiſeheig z80 22501. Die Chir-Mark 444 (1784. m. q. Militit. nach d. Disloc. Liſt.) Steuerbare Huſen 5211 Vnilſtock 550 3zo50

)Hicruut ſtini- 685,000) 1543, Kyrrz 360 1950met glecliuvol il, ſ Nachaveiſung in den Bertrügen v J laveiherg 245 1900die Berechnung renſs Staaten. Th 2. S.a7 1, mit demZu. Lenzen 235 1930u der Akud. Ab achs bis 1784 berechnet. Nach ſolchei (Hiſt. Beytr Liſclings Erdb. u. Riiſ.liandl. s.jI. nJahr 1617 329,660 Einwohner. Hauſeust. Mat. u. v. d. Hagen Leſelir.)velclſie eit kRker 1740 475,991 1 1 Aſultat vuan 1781 663,282 2. Vie Nett- iark 220 νν 1190737 o4o J niv jmit äem Miltau und Zugehör.

tebt, wenuman tadte 84. Flecken 19. Aemter 63 250, ooo 1136an, daſi eit 1740 neue Ftabliſſements ut er 220 (Civil 1784.)arin di. Frauen Sönigl. Vorwerke 172. Adel. 6774.) 708 gezählt im Janr 1783 246,689 Cuitrin 440 (1783. civil) 4400

net ud Rinder des Sönigl. Dörfer (1774.) 655 4 (cſ.L.ſte intauſensSt. Mat B.2. .ieq. .yo7) g20 35
n-. Adeliche 1262. Cammerey 53 m J. 1756. waien 212,530 Cwil Emw. Landsberg 6oo 6o001448 uν rt  r ſo 2027 (Biiſcliugs Erdb. Th. IIl. B. 2. S. 1o96.riffen ſiud.) α.  αν auJ teueibate Hufen n 44/749 Stadte 39 Königeberg 425 260021 nieye Ritter Hufen 8421 JLeuerſtellen in den Stadten

euerſtellen in den Städten 26,000 Dörtfer Croilen 550 3500it Teuerſtellen auf dem Lande 68,000n Cvang. Luih. Krehen in 1971Dõn f. 1662 iga ne ktabſewenn. iner 35 Zullichau 775 46 30
Geborne (1784. Civil) 22,755 Steuerbare Iiufen 16738 Vourſt idten)

*21in; mit 858 Predigern Amts- Vorwerke D9ou Cammerey Dorfer 68 Cottbus 5c0 5800
HDemtſehb Reform Kirchen in dei Mark 8d

Vorwerker 34 biivat Landgüter 513 (800 mit den Amts.
Nuſckinos Erdb u. Reiſ. u. Hiſt. Beytrüge.)

J

ſe nrhen— w 1A44—l Werth der Landgüter 8455,314 (Haujens tauti Alst.S S cenono
J Insbeiondere Tloaheiiehine an ſrehnirten 44c ſ—u 5 (Hauſeuns St. Mat. B. 2. S. 1oi. nad v. Lie- dot. 4. d. 10.)j ————23 neckendurfs kleine ökon. Retſeu 1785.a) Mittel. Mark 250 520,000 2080 Geborne (1784. Civit) 8836174 4  1M 1 24

üüt
»1mit dem Militaiiſtande. Geſtorbene 5 6235Städte 48 Berlin 6500 (1783) 111, 136 4. Getrauete 1869Steuerbare IIufen 24/90 g520 31 30 1 Gaiuniſon 34000 S— UVelerſehuſs an Geburtèn 2601Kittterguter beſitzen: ſ. Haujens St. Mat. St.S.ſusngsé Uds. Hergzogthum ſ

 Cananiotten-
utu

—S  Chauoitert zjo (Civi) t95o Magdeburg toa euit Miltur Kindern.. 2692

Adeliche J I  2 E 250,000 24042 Potsdam uuer 20c0 20, 000  antneider uraftcenafrBürgerhehe 38 m. d. Garniſ. 28, oo n4 1 Civ. is4. gezahlt, ſ. unten topogr. Beſclir. (1783. eivil)u araunusſ etd. u. Akad. Abliandl 178c. S. 21)
1 cun aa. —S— m. a. Garnit im J. i775  2340i4. —Sp— ia curun νν. Doee— 440 2250 Das Militair imt lnhegiiffder Be. Burg 1075 5050 JI  AÊ ſotον iind vCracdre

J (Biſcliings Mag. 13. Thl. S. 3399.) ir-Jaenhuro 1455 o20 urlaubten, ſiauen u. Kindern 0,740 Calbe 551 33501 4 n allem Linwohner 280, 340 Schönebeck 4695 4300nerol. Nicoluia m. a. Garnit. I1149041 n den Stadren ciud 2 no. Sa ſoe Goαν 22c9n Getraide- Conſumtion in Lerlin. zathenau oo) 88 Auf dem ande. gs Kunzicunn oz 333 5Im Janr 917701771. 38,257 Wſpl lreuenbrizen 245 J auuteuuen dz Viticinatten göz3 linldvom 1. Jun. 1780 1781. 48,8oſ Luckenwalde 300 2800 neunn a ens-. ülStadte o9 Fle ken 7 1b 460u 740 4100 e en 25 10E is q1. Mayy 1784 1785. 46/0322 J uiprrt Cönigl Döifer zu 25 Aemter 364 deehauſen 256 13001760u Liſte ini Hiſt. Portef. i86. St. a. S. ts7. Nuiterhauten 3 roo Adeuiche Güter- Beſitzer tcoz Ahken 442 2020neinsverg

nucbere zjo igryo Neuełtabliſſements mit Halberit. iber 2o geln 195 1350ezeze 25e 1600 Feuerſtellen 45,145 Stasfurth 166 1420
Wiiezen 420 3260 C(Ausfülrl. Topogr. lieſolir. des Heræogtii. ohburg 320 1380

e Magdebuig u. f. 1785.) Sandau 286 1400Nornanui 212 152055à. Geborne (1784.) Civil 8874 Zieſar 263 15204 d Ebersw lde 300 24501950 Geſtorhene 7054 Genthin 185 1030Ereyenwalde 225
GetraueteFrankfurth 1320 10, ooo Insbeſondere 2 2 1902

J Fin ſtenwalde 380 2400
Veberſchuſs an Geburten 1820

Der SCaalpreis 12 48, cooBeeskovw 360 1i950 Grafſchafe Mausfeld 8 26,oco 3250b) Vker. Mark ss Stadte J 35 /ooo 13 brenin 885 6300 C(Geogr. AMag. 2. H. S. 159. u.f.) Halle 510 34 2214 ao, ooo
—ne— Acn) Schwodt c80 2900 Wettin 266 2250Lemplin 325  ν  a aboo Lõöbejim 257 1350Angermünde o995 19501 Cönnern 353 1500440 2350 Mansfeld 202 1080Strashurg

Zehdenick 110 a060 5 Geibſtedt 261 1265(Topogr. Beſclir. u. Oegfelds Topogr.)
t4
9

 a



II. PFEVUS SISCHER STAAT.Halberſtadt, Weſtphàliſche Lünder, Fürſtenthum Neuenburg und Valengin.

J ſi Ai m A Einivoluter1 —2— nnaudeo —ä— LOer ouudte.  jν r vναBeſugungen. nach g.ogr auf Eine Beſuæungen. ack geogr auf EineQ. Aleue Bewolinungen. Q. Meile. Q. Aleilen. Beuoliungen. Q. Meile.—DIIII5. 3. Das Furſtentlum Oſt. Fries-Das irſtenthunm lan 54 gegen 103,o0o igr7122, 000 2149 (1781. gez ililt ſ. unten Hiſt. Beytr.) ößereStädteIHalberſtadt 42 24mit dem hlunair und Zugehoör. adteund Autl id c uden30001e1 er 1ra co ta 126,o000 ecken(Civil, 1783 8gezahlt.) euerſtellen in den StadtenHonhen,ſtein (56 nach de grd
444  ονν 22 LUjſot οαven eeeeeeée ta te 5 emter J J(1783. Civil) dehehe Beſitzer J 11S Geſchiente u  lellen in den Stadten 955 Halberſtadt gor ii,2oo iden 269J 1. B. S. 281.83 (atholiſche Klolter rir ä ennoniſten J J 125 eLer nicin:isieben 1085 6500a Oirrtlechakten i Hohnenſtein J 71 Oſcheisleben 60 (Hiſt. Berir. Preuß Stauten Ti. ordenJ (vergl. Lucunus Topogr. 1784. H. 1. una 2300 S. i11. und 2. Ili. S. zos.)J Magus. fur die Dentſelie Gelcli. und ſSta. Grunmgen 42 nÊ4J ĩ J J 3—tiſt. i784. B. i. S. 281.) c οâê ν222Otſterwiek 40 2004ν‘ eitorben 3188HorindiGeborne (1784. Cwil) un Hal- etrauete 815bſei— 7 tig 46 18502 2375

8

g Doinbuirg 55 1950 4. Das Herzogikum Cleve 40 *3
6 Croppenitei z5 1450 Journal von und fir Deutſehlaud 1784

St. 8. d. 82.)

Geitorbene Ellrien 8 tädte 24 leve

ĩ J 51/ 3 2150  Datir q 'etelGetiauete 6 α ν. JJ 12 minenienVebeiſchuſs an Geburten

Geborne im Stift Quedliuburg 34925* Wernigerode 11 6500 Geborne (1784.) in Cleve u. Mark 780 ushius
ieſtorhb. 2 Geftorbene 628 iritenGetiauete 2 378 Getrauete J J 187 carJ

Insbeſondere 70 Quedinburg 561 11, 500 J Vebeiſchuſs an Geburten 1)1 eesvergl. Lucanus Topogr.

J Die Graſſchaft Hohenſtein 24 /090 1784. H. 1.): 5. Die Grafſcliaft Mark 36 i25,odo (1783. geſchatæt.) 2232

tadte 2 oeſtI 6. Dorter ĩ 45 lamum

n Ue Ieſthhüliſchen vangel. Kirehen 10 jpplſtaätJ 590, 000 Reforin. 4Länder 244 2418 Cathol. 3 Unnamit dem ilitair und Zugehör. Acdeſliche Bbeſitzer J 17 erloheeAC.tucli der neue uuu 2315 eueiſtelen 26,00 Altenaſten Hereclit. Civil. naeh farondoan 7 h ν —4E  ttttetn uru Geogr. Mas. H. 1u G. Büſeliinge wöclnung. Schatzunveni 4  4 Naclir. 1783. S. 91.)12 I. Das Furſtentium Minden 6. Das Furſtentuum Moeurs 6 17 /coo 2833J p und die Graufſclinft Ravensberg 51 130,000 2549 tädtex. J Gehorne (1784) 72 VNoecursL Sou. Gelſtoirbene  Creleidg4 ue J anre 2 ua 2—— J J ee 511  Anmerk. Genauer waren nach eimne v inuen I
OvO liI722 1 iI5 S im Weſlpnhũl. Magagin H 3. S. .u 2 ecken o 4 ν Veberſechuſs an Geburten 9arter .2 Lubbecke—21bekannt gewordenen Zahlung 1783 J 59 1125lm lurſtentium Mienden, deſſen Area önigl. Aemter 135 betersliagen 1

109524 O. Meilen ſevn ſoll. e7, 117 Cwil iehehe Güter 84 Veſtph. Mag. H..S.)j  T. Das Herzogtnum Geldern 24 gegen 5e,ooo 2083J Tingdhner, alio auf die CUeile davon im nNindenſchen 4o 78a.)
W t M

5070
12 urieh

J

A
lIaut, en 2 28Geitorhene

23
Ge auete 6Vebenichuſs an Geburten

5Geborne im Hohkenſteinſeltien
748

ee

2380 Menſchen. e pi. ag. H.4 S. 146.) Bielefeld 7 tadte Geldern2900 JIn der Graflchaft Rauensbherg, von e Dsrſer 5ö ö. Civii 5340 1ανÑ18 Q. NMeilen, 71,360 Einwohner, ettoi bene 4754 7 2667 Adehehe Beſitzer 9 1 2 1allo auf die Q. M. 3964 AMenſehen. etrauete neuus:1198 Vlotho EZ Proteſt Kirchenebeiſchuſs an Geburten 305380 Weſtphũül. Mag. H. 3. (Hiſt Beyträge Preuß. Staaten
8 Th. II. S. i95. u. Th. III. S. 182.)e —2

21 7.

2. Die ſtraffelinften Tecklenburg Das Fürſtenthum
5und Lingen 8 45,oco z4a61 Neuenburg u. Valengin 15 Ao, soo 2700.

tadte
(1784.) Neuenburg

ckendte e 4 Teklenburg 5  4 J 11 oder, Neuf.Decren tiiu Dα chatel2 2 g Pfarien 3borne (1754) 1283 Lingen
LIitorbene 9 5à.Ö. 5 1800 1 Haulſer 733305trauete uie 24 Buſtlings V. Nackr. 1782. S. 121. unberſchuſs an Geburten 112 Bernoulli Beſclreibung 1783.)
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II. PPREVSISCHIERE STAATI.Schleſien und Gluts.

Beſuguugen.

ĩu

Guoße
nacli geogr.
Q. Meilen.

Volksgaulil.

hewoluuuigen.

Einwohner
auf Eine

Q. leile.

g.
Das Hergogth. Schleſiej

und Graffehaft Glats.

Insbeſondere

Die Grafſehaft Glats.

640

ĩñ 1,5 82,000
m. Alilit. Frauen Kind. u. biürterl. Dienſtb

1/481,00o0
72Cwil. 1785. ſ. SclleJ. Prou. Blũtter 1786

St. i. S. 74. St. 2. S. 171)
nemheh in den vtödten 274,461

auf dem Lande 1,206,471

lm Jahr 1755. waren 1,162/355
1774. 15,3721784

(ſ. Eiiſcniugs Eidb. IV. S. Ja6.)
Auf das Verhaltrufs von 1J Mill. Einw

kommen ungefahr:

Evangelile he 5 goo,ooo
Cathohken 676,000tefornntte und Huſſiten 6.c0
lahiriſche Bruder 4oco
ietilten 3000uden 11, vbon Niederiſehleſien u. Glatz (1785.)

4 Pioteſtanten und 3 Katliliken.
Ohbherſchleſien verhalten ſieh die Ka
thohken zu den Evangel. wie 182u 1

tadrte gz immediat u. iog mediat. 161

lecken J 14Dörfer Ggzoceit 1742. neue Etabliſſements über 300

Conugl. Dom. Guier 250
imzn lom Güter 46Adeliche Guter  39504
(ammeiey Güter 248ilehöſliche Gurer 1 16
tiftiiche unc kioſterl. Güter 672
farrkuchen Kathol. 678
(athol. Kuchen ubeihaupt uber 2000

hteven 120Aölter 9ivang. Kirchen übèer 6c0
euerſtellen inm den Stüdten z9,00o0

eborne (1784. Cwil.) 65, 348
eſtorbene 48,458
etrauete J 12,80o9eherſenuſs an Geburten 16/890

eborne 1785.) 66,735eſtorbene 49/867
etrauete 12,800eberſehuſs an Gehurten 198,868

25

ädte 8örfer 217arunter Königl. Städte 9
Dorter 15

Vertu der Sehleſiſehen
Landgũter
ittlere Lrtrag derſel.

ben J J
8o Mill, Rthlr.

6

Büſelings Erdbeſulreib. Th. a. 1782.
deſſyn Alagazin 13. Thi. Geosr. Maga-
2iu; Von Sclileſien vor und ſeit dem!
Janre 1740. im falir i785: Reyträge

Schleſiſche Provinæaialblütter, gs,i7 gö.)von Sclileſien, jent  Bände :783 85.

2472

2314

gröſsereStidte

a) Depart. von
lresltau

ßreslau
5126 z0o!

Brieg
tankenſtein

Glatz
Hahelſehwerut

Landshut

Veultaqt

Neils

Oels

Ohlau

Oppeln

leſs

datibor

eichenbach
chweidnitz

3 trehlen
triegau

)Depart von
Glogan.

unzlau

euthen
reyltaclt

Glogau

Goldberg

Grüneberg

,Hirſehberg

auer

iegniz
510 13

ühen

agan

chmiedeberg
chwibus

Sprottau
Vteinau

Wohlau
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III. CEVR- PFALZ. BAIERI. 23

Groſce Volrgulil iuvolt Dor Srultet J t JBeſitæuugen. nacin geo anj mn
J Gaauneee ännne..e.e.—»l141 1 No ν ca ln Finaus- Zuſtcla. ieges Zuſtand.

Do I- M—u udiriſeher Srac 1064 2, 100,000 1973 Einkünfte
nach folgenden Speciaĩ. Liſten

10 Alillonen Gulden.tadte

J 1. Baiern mit der Ober-Pfals 784 1, 300,000 1658 dazu tragen bey.
ach andern a!ονν ſ. AñachNeuburg unid Sulghacſi ee Baiern und cuie OhberpſalzIatelt. Blutt. 1762. d.

Aũſteru.lloſpicien mi oo Bertolkl. 1 gegen 7 AMunonen Gulden
veitgeinitiiene J  3705lonche u. Nonnen

D 73
Staateſuliulden

von Baiern und der Ober-Pfalz 1778.a) Das Heræogelium Baiern 5 990,0ο 1719 uVeſtenrie.Beſture. (vergl. Tiuierſele Ecgtruge 1775.) 24 Minionen Fl. aite Schinden.

—iiei Fod 1Ar Uauſu
—ie incagen ecmer rie en ußernomn9 zu achl/ eſteurieders. 255 meli als go, oco 15 lLloitchulden.

aaten 178 Die altern Sehu'den, welel.e ſich auf ioo Minionen Gulralio Crad1 8. 212.) u beheien, ſind von der Landſechaft abgetulntt.
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ren und Fabuiken.
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1782. Nav. S. 402.)eformirte Geiſtliche 50
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Finane- Zuſtana. nuieges- Zuſtand.

—1aus ſammtlichen o.

Dagir gieht

a) Die Vmer. P
b) Julieh und bergen

c) Sulzbach und Neubuig

Die Donmminen,

giöſsten Iheil des Landes einnehmen,

die fleriſchatten in den Niederlanden,

die Rhein- unä. andete Zölle, Rega-
len und vele Monopohen bectragen

Inſonderheit concuriiret die darggrafſehaft

Bergen op Zoom mit 8g3,000 II.
Und die llenliehkei kavenſtein

mit

peeAnkünfte
ni- Pfanſthen Landen, uüber

—13 Mullon II. Rh.

falz an Steuern ohngefehr 895,0

950,
280,0

welehe in der Pfalz den

1,00,c

45,o000 II.
.Auf eilſtere haften groſse Schulden.

auCvuſeliiuge Erdbeſfelir. IF S. 205 u. 212.

den Chur- Pfalziſchen Landen ſ

der Kuegesetat ſeyn:

12,000 Mann

Der wahre Beſtand iſt aber

5 500 Mann.

(Ailitair. Biblioth. 2. St.)
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Große Velhsuſil. Eutwaiine Der Situiite. J .24 Kricgee-TZuauul.AI  Z.
iuctcſli geug auf liue
Q eult Bewolmungen. q. leie liuſer Finurt huer

726 r1. 220. 00 2540J l 5 Staate Linnalie. (i738) 26, 189 Nann (1782)(Cunaler) bis 1,8)5.o0o (1785)
Pol. Joniual. 1782. 10. St. S. 381.leiener u. νt  ten im. Jalt 6,800,oo0 LKthc. nemlich.2. und 3. O fr ilter: datte, ut u 1,753,000 RthD— rruncitenern ĩ 5ueuere Lere.) eeeee

reν- vnd Deiſnniitencin ο 4.966 winkli her Beſtind (174Gefuirten in allen J. uden Conſumtions- uncd Corimci--Ahgaben o,tii Êο
 m Iuαr des gegentonie(1733) 170,6;8 (1724) .71,3 Homamen und Kenuilien αν οοGeſtorhene 55,737 (178 51,9 Verſchiedentuiche Einnanmen cCrc. uber )000 andes der Clinn-Suthf enen-hin

Uehbettehnis der Gebhinten von
ud der Milit. B.bl. 2. St. b. 124)1764 bis 1783 227v,0Alljamlcher Schbeiſehuſs nach otauts- Ausgabe:einer Muttelzall vonden ler- nenuehhten 19 Juaen 17,1 6,634,000 Rthlr. ne ulchDer Maasit. ilt ohngef. vie I25 LZzu 1o Tur qie Armee ind zu polt. Angelet. 2,017, 116 alleue

5112 biann 8 Reg.oDie ladtgebornen Kinder verhaiten fi Juſtia- iund linanz- beioldungen 702,72)7)

ie 1A23j. Andere Pennonen éte. 349,77a9 32 Lakav
Das futektbate Hungerialir von 1772 Zu Bezalluns der ↄtaats- u. Caten. Schulden 1,910,)9
73 liatte 65,844 veelen weggenon Chatult. un Hotſtaat 677223 nterie 17,133 13kReg.«men, war aber fehon 1777 mit eine Apanagen J 414,016 26 Batt.Gewinnite von 17,245 neu eiſezt. Auſserordentlieh g560,000hen (1783) 15,476; (1784) 14,85 ue n 2 n  hauonrhbarte Staaten illerie 1680

Lia νr. Ê tt Ltr, etetie 5 J

S 6tretteuu 2. Ti. B. 1785. 17. oce.adte in allen Landen 25 inere Corꝑs 1062.oiler 510(Bi alnug) Staateſ liul. len.it andern Oitſchatten 701

e.llliehe 33135 (177.4)Steuerſelengen 25 Aill'anen Rihir.856 1,470,0o0o0 2643 Oammerenner
üliiadte in den Churlanden Schulden des lloſes 6ohne die incorp. Lander 21 37 dutuonen Rthlr.aiktflecken 6 uü (Büſthings Lrubeſtur. lii. B. 2. S. 685.)örker 315ttergüter mit Dorfern 159 1751iſannnen Doifr 474 u veollte man die Staatsſch. lden noeh auf

orwerke 196 26 dlionen Rthlr.ndesheitl. Schl ſer 156 rechnen.
(Ilempel)

Jahiheh werden für 1,4oo, oco Rthir. eingelöſet. Aadt· Pfarr Kuchen 240
ſerdem wnd jetzet jahiheh em anſehnlieher Vebeiſch lorf. Pſain- Kirchen 2218ehnrten Aittet z lil 5o,815 auf unvorheigeſenene Palle bey Seite gelegt.

1783 4u/645ſtobene J J 41361 Inſanderheit ſincl die aucuditigen Kapitalſordernngen
trauete 11,228 1763 bis iit 1784 um che lallte getugt worden;(uack obigen Liſten) gleieh die etticien Laudes- aund Stenerſgnuldennt

gegenwartig (1784) noch mieht um em volles Diir645 116,491 75) öſtere Studte durſten vermindert haben.
dre J  24 uttenberg 8 G350 ur ãltere uud neuere Lectũre 2. Jalirg. 2. L. 1784

eken 3ſer 494 r2berg 0 100tei ſitze 164nen 156 rig 0 900

nrer n* n I1
hurten nach dem Hurchſchnitt 1

on den lezten 19 Jalnnen 4246

torbene 3237enauer kommen auf 10oo Ge- J r Jtorbene 132 Gebonne, Otauete 997
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Giroſie lVolksculil. Frin uiner Der Staute. Groſee Vollesculil. Einuoliner Der Stiidte.Befit unuen nach25 gLeogr auf Eineuinach geogr. augf Eine O. Aleilen hewolinunoen. J dlleie. fluuler FirwoluerQ. Meiten. lieioliuingen. 6. lleue. Hüuſer.  Rewohner.
Lic incot oraten Lincler

36 156,938 groſiereStadr 8. Stit Merſebun 11 65,433O
ot idte 5 E

Weutenteis 5500 mit dem Stiſt Naumburg und Zeiz. gröſicreStadtlecken 6 dtädteDoiter 49 Sangerhauſen »oo 4300 l'echenUuterlitze  15 Langenſalza 9co 532 Hörfer 2 21tarnen 31 J Ritteiguter Jdemter 1 lenuiſtedt od 3200 Aemter 5 Je
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5 Staute. 78 Beſucuugen. nacli geog auf Ekun maneæ- Zuſtana.Aucelie Bewoliunoen. O. Meile
ĩ bJ v.

Hauſer eivolier.

Chur- Brounſthreic

J e— Einkünfteul Lνν  α Qutu 700 850,000 1214
1 26,048 Mann(Jlittelſehätzung) thaler.K dilllon R4 ſStuclte

5 dach einer andern Berechnung nemiuch:J
lecken uher

Lu)orfer
lJJ 1 ne nenere denetAnn;, n vnri. Jon amter J J J J1785. Dec. S. 12c lehl tt den jet tier oder Klt ſter

75Arieges- Luſſtand.

nemlich:

Domuinen, Regalien 3 Nuoner erie 42d2 Aan
t0 Licent und andere Auflagen 22 teiie 13,762t gen Belauſ derv oiksgzani dieler St anlesgereinte

ten uhber uun? Aultiun an. Nach em Adeliche Die Berguerke concurræen hierbey wit 1 dmlion Rhein vorunterZalnung im Juhr 1755, tolghein euerllellen (pol. Jonin. 1785. oder nach Abriæ aller Koſten unt einem Uebeiſe!
dem veihecrenden kiiege, tfoll 8. 1210) J 112,0 lerie 2 2 66aher wir 750,000 hetragen habeir LFach andein im Jahr 1780. 997

von 45 3,000 Kifatun- Knahen J 7 1. Infanterie 2 5500GLuſtluug: Erdb. 3 Thi. 3B. S. 56  —22

efonmunite J J
vſon· Infanteirie 2584

vatlolilehe mit Kapellen
Biſtlunes Ladbeſclir 3. Th. 3. B. S. 6.

Scittözers Iir. Il'. II. 43. S. 54. Pol Bey Zuſam e bi ome e nuulkuklImn mingt iner auseonen cre o1 viqte Ljteu gor. Journ. 17d05Journu. 1785. Junins, Julius, Aug. O 0
von 10o, ooo Kthli. tiitt folgendes Verlicltniß ein: S. 1122)Insheſondere:

40,743 Rehlr. 24 M IVü klicler heſtaud.Das Ferſteneluuu Caleubei 95 185, odo 19z7 Calenberg giebt
42,743 24Lliii tadte 1 ejν ν 19 bis 20,000 Mann,J Crubenhagen J 5456  19ecken annover 536 (1766) 15/500uthenfehe bfarr- Kitehen 21 505 5 Dolimisdit Su er. 2. tat. Lauenbuig J 30724elonmiite B. 3. S. J40.) Grafihaft IIoya gras 1atholilekſe m Garmſon 18,00o0ifrer ameln 50 4000 Diepho! z 1500voirunter funf weibliche

ontiibuable heueifiellen 24,17 Gdttinven ooo Die ſogenannten abgeſondeiten
der Ciafichatt vpiege beig 23 o31 94 76504 Oeiter z0oo0oCuachk oll,en Ouellen.) oidhem 0 3200 Das Kathol Kloſter Matrienode 11

ündcen 7 a4o00o0 (Buſehiugs Erdbeſckr. u. pol. Jouin. 1785. Aug. S.771

2. Das Lurſtenti, Grubenhage 45 8o,ooo 1777
ät-

2 udecnk D 4500ind vier mit Braunſehweig- Wolfen terode

o 4000uttel gememſchaftuehe Bergſtadte

austhal 0 gooorr- Kichen 44 dreasthal cntiibuable Feuerſtellen 6973

fdem Com.

mon- Harz

lerfelde 5 1500
den ubrigen

Qy geomein-n

ha ftlichen

in dten 9obo.
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Größe Volkgulil. Einwolmer Der Studie.Beſuzungen. nacli geogr auf Einue Aleilen Bewoluiungen. Q lleile.
Gräſie Laitsgalil. iniuoliner Der StädteBeſugungen. iV Leogr. nif DineHüuſer. Einuoliter. J. AMeubn. lseuoungen. O Alille uſer Eiuuoluter.

3. Furſtentium Lüneburg od 210 aco, ooo 952
Lelle z, J 9 7 Städte 1 gröſieie ud 8. Grafſelinft Hoya 38 aojooa 105 2

o2 blecken 1 Liunebiug 300 85001fain· Kirchen 20S

nur Zvey teformitten Celle 130 gooo adte ſcereLradneiton 5 niContrih nahle ſ'eueiltellen 10,8 2J und in der Gratichaft Dan. aarhburg 500 z50oo ichipiele g entuiignebeig J 4084 uerſtellen J 929 ebenauVelzen zo 1600
4. Herægegtlunm Lauenburg a40 45, ooo 1125

9. Graſſchaft Dicphola
Jqräclte J Lauenhurg 250 1oo
Ilecken 0 JAdeueke Güter „Ratzeburg 21 adte iephiolzContiibuable I'euerſtellen 22 244 ecken 2222 Muollen 228 J iehſpiele 1 1v und on Kathol.

uerſtellen 209

S

12,000 800
—S

5. Herzogthum Bremen 150, 152,o00 10o14
Geborne in hremen und Veräen tade 70 4600 1o Graſſeluft Bentheim 220 20,000 go9

im Puchichnt 56t 35z30 36 54 (iſt nock nickt eingeliſer.)Geſtorbene 533 ugxtelnide 55 180o0
idte 5 entheime tadte lecten t 1clinarmbeek 60 120o0 rekenutheniſehe Kirehen J 11 J uciſtellen (1776) 543 cnhus

vwa r

cformirte J J ciel Sdiulöters r  H ii  6Contribuahle leueiſtellen 22,27
Veue Doirtei mit 747 leueiſtellen 4 iid polit. Jouin. 1782. 8t. 8. S. 177.)53*

vergl. Schlögere Er. H'. H. 14. S. 136
und H. 35. S. 325.)

It In der Grafſckaft Hohenſtei6. Fiunſtentnum Verden— 35 30,000 857 euerſtellen  136 lekeldt
Geoor NnlaLirclienliſte in Sclilögers Br. V. 14. H.) J. 1. S. 13.DO

adte 1erden 70 4006

ecken 1örfei und Höfe 220 Pol, Journal. 1785.ontiibuable Feuerſtellen 2231 S. 107.)

7. Dar Land Hadelu 12 17,000 1416
Schlüzers Br. V. 21. H. S. 294. n. zo1.)

ontribuable Feuerſtellen 3075 terndorf 52 asos
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uel'e Volisgulil. Finwolner Der Stadte. Finang- Zuſcand. Krieges- Zuſtund.
41 ILscjitæiungeti. ach geogr. 1 ul vineJ ui a qQ AChir.Mainæiſcher Seau 175 320,000 1830

Seaats Einmulhnie.

Starite“ J J 5lrterne 7411J denl. ſſer J 2v JeterIII 2 J 9 I,500, 000 Coider. 10o, OoOo MannVnchlie inich Vonnen 149 (Doluin 2. S. 180.iĩJ Jen uhnge euus 142 (Aiſit. Bibl. 2. St. S. i25.)Dienitzerſonae 510
ode:t (Dolinis Aiteital. 2. S. 175. &c. inJ

7

hingegenIiipcuingos Leaib. III. Ili. t. B. b. 1111 J

J Iinsheſondeie: J 1,700,000 Gulde- rn ſt dwuie er he an5*

(Briefe einces ieiſeuden Franzoſen. 2. Br. Gj.)I. Vas Eræaſtqt Maius 115 208, 1oo0 (1776) 1309
2200 Mann.tadte 4 ÿſiereStiid Der Wein-TZoll tragt allein überlecken 2 lainz 27, cco(aulane und Pfarren cc 4ao e  DolimisMat. 2. S. 170.) rieſe eines reiſenden Frangoſen, 2.

rre 110, ooo Rthlr. ein.amnithehe Geiſtlienkeit gegen 240 ingan 45 o0
Bi. GG.)Cnack Donm &c.) Aðehſt j0 1900 (Baichuig. S. 1118.)

udesheim ĩ 2500ſoclheim 2600
ritzlar J2. Thluetugiſelies Gebiet 12 36000 1750

(nach Ahban.
erllanptſtad

eer
91ſte ifurt 15,00iecken J 51 69 Lekmanns Beytr. &c.Jaler J5 li. 7. S. 122 uud i35.ſffer id Büſchiug S. 1137.)veltaentlic'e

(uacn Dolin &c.)

3. Lichusſeld 40 74, o00 1850
talte eiligenſtaltlecken

difer 15 ucerſtadt JD o.ſtnehe olme die Ordensgeiſtl. 11

ach Dihin&e. u. B'ſchiuge Erdb. III. 1
IAI. Sculoæeis Er. V. H. 13. S. ao. &c

nd H. 14, S. 132.)

4. Bictnunn orms 8 J J Jdte La J J 1 eit einngen vecken 2 1tlohaften einige 20 rruſtein
Buſchiugs Erdheſchr. III. 1. S. 1a53.)



VII. CIIVR-

Beſuzungen.
Groſie

ideh geogr.

eilen.

Volksgulil.

Bewolmnungen.

Luinuoluer

Q. Meile.
auf Eine

Der Städte.

Iünſer.  Lunuolner.

VII.
ur- Trierſcher Staat

Insbeſondere

Das Eraſtift Trier

utluun Augsburg e—

fürſtete Prohſtey Ellwange

151

34

tädte

adte

ecken

ãadte

lecken

Teria incognita.

Der Reichsfreye Adel beſitze faſt 1de
Guter des Landes.

(Buſcliugs Erdbeſclireib. Thli. J. B. 1
8. 1150.)

Büſcliuge Eidb. Tli, 3. R. 2. S. 35.

(Luſtling. S. ao.)

2

J J

Trier
Pfarrkirehe
3 Klolier

ohlenz

illingen

llwvangen

rinans- Zuſtand. krieges Luſtand.

Trier

Staats Einnalime.

780,o0o0 Gulden.

Hierzu tragen dey:

Augsburg

Lllwangen
(vergl. Brieſe ines reiſenden Frangoſen. 12. B. S. gyoa.)

5*

:c0,οο
tco, ooo

go, ooo

7000 Mann.

(ilit. Bibl. 2. St. S. 125.)

Wirklicher Beſtand.

t20o00 Mann RKreistruppen.

40 Leibgarde.





Ix. SACHSEN- WVEIMAE.
X. SACHSEN- GOIHA.

Groſis lVolkogultl. Einivolui Der StädteBeſuuugen. nacli geog auf En Finanus Zuſtand. Krieges- Zuſtand.Q. Aleu hewolnungen. Q. Mein Huſ lB
I d IA.

J Hergoglich eimauſen Larde— 42 Einkunfteinsheſondeie: Der Miuitairetat iſt (u783) bis aufJ. Das Fürſtenlim Meima 26 65,000 2509 o0, o0 Gulden Rheinl.
(uach den Sterbeliſten.) gröſsereStà go Alann Garde redueirt worden.a  r Weimar D CBuiefe eines ieiſ. Frauxz. 2. B. S. y8.)uuii

laute limti riecnhet. J Äena 16 y30050 57 Nicolai B. I. S jo. Nach andern ſo viel Rthlr.c Luiſciumtæ lat. 12. Th. 3
Geborne im Durchnſehniet a01 —eh— Gettorbene J J 18

 eije. kSα

785.)in Gruners Ahnanucſi&c. 1784. S.  Apolqdſa 40o0 (D. Zuſchauer. H. 3. S. 292. und NDiſchiugo uöchentl. Nacl80

utrtt dt o0o 1785. bt 23.)2. Das Furſtentlunm Eiſenac! 12 leitedt 76
tadte unel Flecken iſlenach 00 60o0oo

510

uhla 56
74 J

lai kſuhl 56 J

Die Henneberg. Aemt 4Ilmenanu, Kalt-Norahe 5. —55u ueueuee ecken ſthann ßgiund Oſtneta. J

522

X.

Hergoglich Gothaſehe

Lande— 55 156,000 2838 EinkimfteInsheſondere:

o Mann.1. Das Furſtentluum Gorlia 30 77,898 2596 goo, ooo Gulden Rheinl. 2 Landregimenter, jedes go

Ar E A.4J cun 4 (1779) 11,280 Nach andern über 7oc, ooo Rthir.cken 2 oo g8 Ein Artillerie Corps.rfer 16 rdiut 4150 (D12 Zuſt iauer. H. 3. S. 292. und Biſchings uöckentl. Naclk
21 22282ale e nia ſ Eidb. III. B. 2. S. 1181.)katt nter 9 o 1078 1785. St. 23.) Bũ chings

fun x iler 17,77 niehſelde, 13c0oeud alletti Geſchiente und Beſulreibung dejun Der gröſste Antheil des Herszogtli. Gotlia 1781.)

2. Fürſtenthuns Altenburg 25 78.000 3120
Im ganzen Fuürrſtenthum ſind

nburg 7000J te J  13ken, Döitfer, Höfe 6o8 caJ orne (1782.) 323oiorbene  22349512 neburg
auete J 870(Gothaiſcher Almunack 1784.)

miunda

 f



XI.

XII.
XIII.

SACHSEN-
SACHSEN-SACHSEIN-

Bcjfitæeungen.
Greſie

nack geog
ſ/ 1 eil.;

Volksculil.

Bewolmungen.

uiniuolin er Frädte.
au 12Ln

an Juule 1177ien lünſer puintuobner.

XI.
Heræoel. Sachſen-Saal

ſelaſche Lande
1. Furſteniluun Coburg Sauffel

ſelien Antſeils

Autkheiu aes turſteutluims

Altenburd
O

XII.
lleræogl. Sachſen- HiliJ-

buræhauſenſehe ILande
Aucſien des Pus ſteutſi. Coburg

2. Antheil der Grafſf. Hennebero

XIII.
Heræogl. Sachſen- Mei-

uungenſehe Lande
I. Der gröſite Antlieil der gefur-

ſtern Grafſehaft Henneberg

Aunilitil des Furſientli. Coburo
S—

25 heſteht aus Wald

1 aus Aeckern und Wielen

16

72Staclte JAttlok iften
lauſer

uchen 5*et
Geborne (1783)

Geltorbene
648

Jas Fuiſtentn. Coburg im Ganzene

alt 23 hleilen, 65,000 boele
o Stadte, 7 blecken, 332 Dorf
7M iteiknen. 20 bihale, 48 nutternt,
CGruneis Eefclireib. des Purſtentii. C

buig &t. 1783.)
2 2

tadte J Jenter J J
vo

cdte 2 52cken Eter 2 J J 112 2echken J Joiter J

dte 5 2 3

ecken 2 2nter

Alen Oirtſchaften an 250
(Buſclungs alas Tu. 14.)13 „oco

Zenauer
12,988

dte J 2cken J 5 5 4
ter

linhauſer

ker 50, ooonSprengseiſen Topographie von S. G.
nuug. Antlied am Iteræorit. Cobutrg.

163

4431
3013331

ialkau70

2192 inaeh ein

4250
gröſsernesat.

Cohbuig

45 709tGruner. S. 274. nut
Naα I.7 I. 2u verg.)

73 1290Rodach

Neultadr 96 1016
(Gruner.)

Saalteld

J

lildhurghau

ſen 2
ehrungen

einungen

3292

nnenhurg

Doitf von

Bericlitigungen 1781 und 8a.)

 ç ç

COBDURG. SAALEFELD.
HIILBDI GHAUSEM.
MEINONGEM.

7—inang. Zuſtand. luieges- Zuſtana.

uinhunfte

von Coburg.

86,000 Rthir.

Sclulden. (1773.)

1,075,068 Rthlit.

(Scklcæcis Bi. 21. H. 6. 187.)

Emhuufte.

d,cco Rthlr.

n 7. J ttr 7Latentago ratνν. 4—. 4 2. S. 1201.)

Hildburonhauſen.
DO

Luikunfte.
so, ooo Rthlr. (nach Baſeling.)

71,527 Fl. Fr. (inack Schlo.ei.)

Veber den alten Sckulden- Zuſtand ſ. Schloæere Dr. V.

HI. 26. S. 81.)

Cohurgſcher Authell.

Tie Forſtemnahme helauft ſich allein auf
öo, ooo Gulden PFr.

Das Kteiskontingent von 84 Man
Ia—itelit m Tuedensen als Gude i

Cobuigg, und iſt bis aul 133 Man
Crenacdier und Musquetier veilſiaik

lierzu die Landmurz 1 Battaillon vo
2Comp. jetzt 120 Mann ſtaik.

Necola. Reiſen. 1. B. Leyt. IV. S. G4.
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XIP. AFREOTH-
VIF. RAUMNSCH

Befuuzungen.
Greise

nach veogr
Q. Auden.

Voltkscalil.

Bewoliuuugen.

Eiuinolier
anuj ne

rieile

LDer Stüdte

küuſer. Finwoliuer.

XIV.
Marggrifieh Bavreut!

Anjpuchſehe LAnude.
I. LDub lrurſtentluuun Bayreur

2. Das Purſtentnum Auſpach

7N. 1T13. Aun gueil der Grafſchaft Lim
burg uud die Graſſ haft Sayi

Altkirchen.

XV.Heræoul. Braunſehweig

ehe Lande

1. Im IVolfenbuttelſchen Diſtrict

2. Iin Schöningſolien Diſtrict

3. Iin Haræz- Diſtrict

4. VVeſer- Diſtrict

ß. Iin Fürſtenthum Blankenburg

Im Anne inedingliauſen in

eſtpliulen

65

8o

94

2 25 J
185,000

Cuideli Lirchentiſten und belilveis Br. II'.
at. d. 324.)

Gehoren (1776) 7195
dicitonten 546,Cretiauer J 164Stadte J 5 1;Llechen 36tanren J J 196Utterlitze 2505
iebor. (1783.) 6929Geſtorh. 5884D. Mafeum 1781. Nou. S. 422. P'olit.

Jouin. 1784. S. aq3.)

Die Berolkerung iſt unbekannt, das
Land aber im Ganzen hbeſſer, als das
bivicuihiſche und Labiikemeiech.

tacle 15tecken 17LBujekings Lrdb. III.

18,o0o0o
Cuns ſelne uũt uns.)

ezalilt waren 1775 aulser dem Nilitaii

166,340 1
nemhen:

71,619

31/364

21/135

26,888

12,646

2688Zänlungsliſten in Schlögzers Br. IV.

H. 30. S. 396.)

28.46

Bay teuth

Lilangen

Tulihach

daale

Anſpach
45? 19
Seliwabach

Jiuth
2. S. 516. u. 17.) Guugenhauſe

1968

adclte 5 2

gruſoebtus

lotk an der

ecken
ölter und Stifter

öifer 3liſtlings Erdbeſclir. III. B. 3. S. asa.)

10 Braunſehweig

8 520 t1ol 1817 Wollenbüttel
86 Helmſtadr

Holzmunden

9c0(Geiken 2. R

Aοα Retſenl.
40.

Coo

her

αα 17

10,d00

354)
doc0

165)
2665

(Geiken 2. 387.)

gooo
h  Deſtureu.der Staut acjj 1785.)

oo (1574) 10, 200

ANSPACH.
IOLEENBTIEI.

Iinans- Zeſtand. 15Aieges Zuſtand.

Zuihünfte.

2 Milionen Gulden.

nem' ich:

Bayrenth 9oo, coo FI.
Anſpach uber 1,00oo, ooo FlI.

Landes Scliulden

Vaten
2/ 400, coo Fl.

1765 in Bayreuth
1757 in Anſpach 2,300,co5 Fl.

Davon waten 1780 fuich emen weiſen Staatshaushalt getilgt

vber 2 AMmiaonen,

anbey noeh für 151,000 Rthli. neue Güter und Realrecht
»angekautt, und 82.4,600 Rihlr. zur Verbeſſerung de

Landes autgenendet vworden.
(D. Muſeum. 1781. Nou, S. 422.)

Im Jahr 1784. waren hereitsAlle Staatsſehulden getiigt;

his auf einige Kapitalien, velehe man abſicktlich einze
nen Fingeteſſenen, cie von ihren Zanten leben mülſſer

k

nieht auf einmal zutuekleh ehen vollen; oder ſolche
welehe Knehen und mudden dtittungen gehöten. Au
ſerclem ward den Unterthmen eim bertracht icher un
bevnahe den fruſten Then des Ganzen ausmachende
Nachlaſs an ihien dteuein verv nligt.

(Pol. Jouirn. 1784. S. 295. 447. Nicolui Reiſen J. S. 195
Sclilozers St. Anz. H. 18. S. 172.)

Finkunfte im Jahr 1780.

iiber L,S5SOO, OOO Rehlr.

(Polit. Jouru, 1781. S. 97.)

Scluulden- Ziſtand.

Im Jahr 1770 hatte das Land 7 Ailhonen Schulden, und
der Credit ſfing an zu wanken.

Im Jahr 1779 varen von dieſer Schuldenmaſſe weit ühber
2 Millonen RKthlr. abgetragen. Bey dem jezt noch
melir verheſſeiten Staatshaushalt kann man iechnen. daſs
im Jahr 1790, vielleicht noch eher, das Landvon allen
Schulden fiey ſeyn veide.

(vergl. Polit. Jonin. 1781. S. 97.)

3 Legimenter Inſanterie.

1lufaren Corps.

1 Leib- Garde zu Pſeide.

Biſclinge Eidb. III. B. 2. S. a81. 519.)

o0 Mann.
(1775.)

Der gegenwartige Muitairetat iſt auf
2 inſfant. Reg. und 1 Diagon. Reg.
bi leluankt woiden.

n Kriege 1757 beheefen ſich die Trup.
pen auf 12,000 Mann.



XVI. MEOIC-
üroſie

nuneli geogr

 eilen

Voltisgalil.

Rewolinungen.

15.Linipolmer

anſ Eme
0 Mleule.

Der Staudte.

Häuſer. Einwehner.

300

240

6

300, ooo
(nacli den Briafen eines reiſend n Fran
oſen.  B. u. hüſcliings uocltentl. Nucſi
784. S. 9. nur 220,000)

Stãdte J J 4

luten J 12,54tecipute adehehe Tamilen 14

Uirtergnei J 59

Baueihote 250
Ilſelingæ Erdbeſulireib. auch pol. Jouin
784. 6. 10J1. und 1785. S. 15.)

249,000

ticlte und blecken 3diehebe Guter und Meieihöſe 110
tet. orl. Pachiguter 31leizugl. Diier ohne Commu-

ruon 53(Sculözer St. Aux. H. 14. S. ii. un
21. S. g6.)

6o,ooe

täckte im Strelitzſchen

önfer irher Jeizogl. lomainen und Pacht-
zutern inel. Ratzehurg, über
eboi. (1783) in Sprelitzſehen
eſltorben J
etruuet

5

n;
Berichtigung im polit. Journal. 1785

8. 15. &c.)

ecken —e 2vrter und Vorwerker 90
ebor. (1784.) 2299ettorb. 217etrauet J 86

(Pol. Journal 1785.

1000

I1c oo0

chiverm

Koſtock
54 101

Guſtrovw

arehim

Butzow

oitzenburg

udwigsluſt

1000

Neu Srielitz

lr· Stielitz

Nen. Branden-
buig

taigaid

Mirow

rößeriSadi

650

5o (1784.) d9orο
Geogr. Mog. II. a2.

8. 419.)
ooo

500

290

250.

LENBURCG.

7nans- Zuſtana. 75Aries -Tuſtai tu.

Das ganæe Einkonimen des Lander ware jahrlich auſf
4, 500,000 Rthlr. zu ſchatzen, wenn man den Weitl,
der Adelichen Guter aut 20 AMinnonen 70oo, ooo Rthlr.
und die KRerenuen auf 1 Million z5/000o Rthir.; hieizu
aber die Einhunfte aus den bStadten und ubrigen Lande-—

reyen rechnet.nutlimiuſeliche Angale in Nagents Reiſen 1781. S. 137.)

Veher den anſehnliechen Schuldenzuſtand iſt en vergleichen
Hliſtor! Portef. 1782. S. 1389 mit Sclilogers St. Aus. H. 14.

S. 197.

SFehuecrins

Herzogl. Einkünmfte iber 700,000 Rtilir.
oder etwa 1,350,0oc0o II.

wegen der ſtarken Domainen.
CGychilözers St. Aus. H. a1. 8. 97.)

Insbeſondere Contribution von der Ruterſehaſt im ganzen

Lande J 40, oco Rtnli.Die Stadte contribuiren uber I1oc,
Die Elhzolle hiachten ehedem vohl 1co, oo00 Spec

jetzt kaum J 30,00o0(Schklögers Stauts  Anx. H. x4. 0. 190.

oder
Die geſammten Aemter 390, oco Rhlr
Die loilten J 4/520Die Gontribution und Acciſe 2co, ccoo
Das Poſtiegal etrwa 18,0coNacli demi Pol. Jouru. 1785 S. 12, wo die Revenuen des Jahi-

1770 nur auf 534/101 Rthir. angegehen veiden.

Strelis.
Linkienfir. Gomainen, Regalien 350,coo Rehili

inſonderheit
von der Herrſehift Stargarc 50,coο
von dem lürttenthum Katzeburg 92,/00
aus dem libzoll horzenburg 9000
aus den Stielnzſchen Forſten sooo

(ericlitigung ini pol. Jourh. 1785. S. 17. &c.)

Zu andern nothwendigen Ausgaben den ſogenannten Neceſ

ſarien, wovon ein lhen zum Abtiag der Landesſchulde
verwendet werden ſoll, flieſlsen jahrlich in den Meckler
burgiſclien Landkaſten:

von den Schweiinſcehen Domainen 6ooo Rthl

von Stielitzſchen looovon der Ritterſehaft, den ſtüdtſchen KRammer-

gütern. und den Klötftern 7380von den Schwermichen Stadten 5 6iso
von den Stielitzſchen 900von der Sradt Roſtock 20c0o0

in aliem 2323,460 Rthl
(rergl, Schlözeis St. Anz. H. 14. S. 195. mit Hauſens Staat

Alat. B. 2. 8. 349.)

Esquadr Garde
Esquadi. Huſaren

Strelix.
Sonſt 5 Compagnie

jezt meht uher 50

(Nugent.)

Fchuerin.
60 Mann.

16

Reg. Infantenie, jedes ſ Comp.

Grenacdiei-Regin. ent 2zu 5 Compagn

in allen noch nieht 1500 dann.

laut BEerichtignngen in Schlozers Stuats
Ansz. a1. H. S. yg.

n lnfan
1 Leibgarde und

eimge Huſaten;

Aann.



XVIL VIR- T7EMRBERG. 49XVIII. PFAL. DWVEVBROCEEMN.
Guoſie lVolksculi. Einwoliuer Der Studte. tanang- Zuſeand.

nach geagr. anf EineAuuen. hewoluungen. Q. Mele.Iluuſer.  Reiolier.

Rrieges- Zuſtanud.

Einhunfte. 6000 Mann

200 s 85,o000 2925 2 Minionen Gulden. (1776.)nenmheh uul (1783. Milſit. Bibl. St. 2. S. 125.)Gezohlt im Jalir 1782. gegen 566, oco ——1uciuuicn;uge erüſiere tadie Domainen Wahlrend des Kiieges im Jahre 1759.lleidorfiehe, Limbutglehe turtgard 20,o000o 8co, ooo FI.
VUmcithanen 18 19,cco0o 45 524 Landſchaftliche Linkuntte 1,200,0oo0

(Bclunuge Ii'. N. 1782. St. i9. N. 2e hLudwisbuiige 6750
1783. St 8. S. 38.)

deſtand der Kriegesſtaat aus

(1752.) 14 /000 Mann.ſuhincen (Liſilings wöclieutl. Naclir. 1780. S. 178.
482 34! 30cindte groſse unch kleine 68 Flalibeuern 2 E Fiechen Doiſer, Andere geben bey nahe 3 Minionen Gulden an.

Knchetamter uuiher. 616 Calh 1200Jetorm. Waldenier 8 tSarholiſehe Gememden 14 Göppingen Scliuldenehir Aëmter 135 vor dem Bran
Lutheriſche Pſarren 3*45 de. 460deren iihale 829 Urach

358 (a784.) 2952 Waren rur 7Zeit der erſten prachts ollen Regiernng auf

ucten 2 2 426 (ogr. Mug. H. 14 16 Millionen Gulden geſtiegen; anjetzt ſollen ſie aberTheil' Bauſiniug 1783. wie olen 8. 230.)
Aucli au veigleiclien pol. Journ. 1764 meiltens getilgt ſeyn.

5. 661.)

50.Mit den neun eindenhten kleriſehaf

ten in Lianehe Comtẽe und Elſas. Vömpelgard cooonl
2 Jn der Graffil.aft Cuaen neben augefluir-

taclte J 1 ueeeesDorter J 50
ter otatijiie t.

woriinter Pfurdörfer 16
n den Harrjeliufien

tachte 2 4

kanidörfer 5 17t. Gelcluelite und Statiſtik der Grafſili. Jtönpielgurd in Aituſels Hiſt. Licter. us.
785. St. 2. d. 2. Gec.)

Einkünfte. 5—

92 5 2 J

Eine Leibgarde zu Fuſs und ein Corps
Ober-Aemter und Aemter, aus Zweybrücken go 4200 8Soo, ooo Gulden. edenen das Heizogthum be— Geogr. Mag. H. 8. Leibhuſaren; auſserdem in jedem Oher-ſtehet 12 8. 446.)1 b BEriefe eines reiſend F J B)C(Bachmann s A1) om uig  α ν 2.. Amte eine Compagnie geũbte Land.IIId Liehtenberg

nilirz.
Meiſenheim

 rarbach (Baclmann. S. 41.)Allenhach
Caſtellaun

Anweiler 52
iſehweiler





52 DEM. XXI. BAA- CENBURG.Va 1 15 AIA. C——
Groſie Volkssuli. Einuoluuer Der Stadte. Aunaug- Zufeana. KRiieges- Zuſtund.Beſuxungen. nuacli Leder. auf line .18*

I]Meiln. læeiolnungen. Aleue. Hiuſer.  Einwolindr.

*V

A Luiikui te iMarggrüjl. Laadenſeh 1,200,000 pi. 3000 Vann,Lande- 52 200,000 3845 Die Schuiden der vorigen Regieruhg ſind nun gröſstentheils vnoitunter

(Buſcling und gewölinliclie Schätæung. getilge. 3oo dann Cavallerie ſind.g: ößereStidt

Stadte etwa (Lriefe eines reiſenden Jranzoſen. 1. B. Br. a.) (libliothek fur Denker. Vt. 3. B.
Carlsrule 400und mehrere NMarktlleeken. (Gerhken Reiſen. B. 1. St. S. 81.)S. 175)

Pforzheim

Dirlach 650
Raſtadt

Baaden e

XXII.
Heræogl. Oldenburgſeche

Lande

Einkünfte.
Insbeſondere':

Heræogtum Oldenburg und 45 85, ooo 1888 Zz5o,ooo Gulden.Delmenhorſt (nack walirſcheinliclier Veriielirung.) (Sclilögers Er. W. 8. H. S. 92.)
Gezahlt wuiden im Jahr 1769. 79,091

Delmenlorſt fur ſich J 2

euerlkellen  133,310 Oldenbuig 84 zcοον„‘
nclere Gebaude 9340 elmenhorit' 37 1400

Biſcliugs Geoer. 3. Th. 1. B. S. g86.
it dei geogr. Beſchreibung der Graſſili.
ldent urg und Delmenliorſt 1769. au
rgleiclen.)

Bietnun Eutin
8 9 4

itin J
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C ANleiien.
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.Voltsguii.

ſtewolmungen.

Linibulmer
an Eunte
Q. Aue.

Der S.adte.
2

tläuftr. Ben ier.

XXIII.7Nuuxſtlich Anlultſche

Lande

Insl eſondere:

t. luſterttiuun Anſralt-lejqa

J

 7r2. urſteati. Auatt- Cogrher

75 23. u entium Anli. Berubui—

4. lurftenti. Auſtatt Lerbſt

Herrſeliajt Jeaver
zwiſehen Offtriesland und Oldenbuię

an der Noidtee. zu Zerbſt gehörmg.

50

13

Ueilen lany
und' breit.

(Lobetlan iber den l' oelkerunee- Zu
100, ooo

ſtund des luiſtente. Auliult 1778. unt
Anniltſelies in,  i7ö. d5.)

Celor (io jalu. mcuſehnitt) 3150

Gltorben 284hen 2 821Iteilte 2 J 20llecken 2Lobetian und Iin Schlteeis Br.
H. 14. S. 126.)

30,7 0(C. Lobethan l. c.)
Vach fuone enat Caſie e. S. z9Û

7ehle dies luiſtentitnun emge 20, ooo
deelen.

renine 5  l1o078Cicitorbene J 936hen 19dtaclte 5lecken D 2Dci.er und Vorwerke an 60
Auſceidem veiſchecone in Oſtpreuſſen

Zz nedeo l.ſten 14 Vaelau be
ieatue Gatei, die erenotiich ande
von etwa 43 Aeile lang. urd  bis 4
Aieen breit, aunachen (ſ. Guubhecks

Topoci Ve. 27. d LDnijelitugs
idlitt Nackr i7d02. S. 177.

23/300

Zebornc 721refi nbene Gonnhen 194tadte J 3lecken undh lofer J 70
onſt heſizt eme Nutſtl. Seitenlinie a.

Leinn die ticee bondesheritehatt lles

4 Stadte, 21oraeike, 5 Dortei ent-
halt. Die sStadt ridl (1780) 265 Hau-
ſet. 1845 lani uhnei. (ſ. Deytra,e
Saleſien B. 2. S. a7. Gc. uud Geogi.
ſuag. H. 1. Na23)

22/900jet or. 8 711ſieſtorb. Gsya4hen 5 194

tidte 2 5 2demter 8
iehorne 640eltorbene J J 593hen 166t alte 2 5 4

einter J J 7iecken und Dnfer 72
uterguter 8
irchſpiele 19

in Oberſehletien, velclie 2zf Qulenten.

6 Haizgerode

2000

2559

n öſsere Städi

J)eſſau

Vörliz

.chen

ernburg
allenitedr

Gernmiode

1596

Lerhſt
Coswſgg

ever

J

oo

2ä

E

AHuancdbuenh flir auf
leute 1784. 46.)

ninang ZuſGanad. 15uieges Zuſtaua.

Einkuufte.

6 o oooüber 5 Rihlr.
Des Furſten von Anhalt- Oeſun kanküunfte ſind die ſtarkſten,

und ſollen uber zoo, oco Rthlr. betragen.

Nachſt clieſen ſind die Iinkünfte des Fürſten von Anbalt.

Lernburg die anſehniehſten, und ſol.en ſich auf

140, oco Rthlr. belaufen.

Die Emkünfte des Luuſten von Arha't. Zerbſt ſollen be

und

8000 Die Einkunfte, des Fürlten von Anhalt Cöthen uher
qo, ooo Rtulr.

jo0e

Einkünfte.
J gerer.

tragen 120,coo Rthlr.

E6o/ooo Rthlr.
Riũſchinss Erdbeſilir. III. Th. 3. B. S. 571.

Zerbſt unterhält 2 Regimenter, davo:
wahiench des Amenik aiichen Krie

ges goo Mann in buitiſchen vold
itanden.
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agulil. Einuwoliuer
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nungen. Q. Alene.

Ler Stadte.

Hüuſer. Einwolmers

48

40

39

27

130,00o0 2709(Erthings Iv. N. inso. S. 178.) groſreorudie

adite 7 liczUlecken d lillenburgDortferi über 3zoo i genilerborn
35,000(Stl.ſters Bi. IV. II. ao. S. og.) Uſmigen

rehon. (1731.) 5 S ciſtemacttorb. 2etrauet  232 Wbacen(Biſeluuge WV. N. 1783. St. g1.) ahn

100, oo5
(Biſſdines Pidb. l. B 2. S. 1331.)

dtachte 12Zur Lalſte 2Vaiktflecken J 10denloſler 15—(Lujeliiag.)

2499

taclte J uee 5VJeinter J 13lecken 2 2 17
Arnſtadt

e e e

taclte 5 2 5lecken ue
Rudolſtadt J

len

Stadte 13lecken J 5 1(Luſcliings Erdb. III. 1. E. S. 1437.

Corhach
Anolten

dungen

4153 20761729. Marquard leſclir. von Pyrmont
1. L. und Geogr. Mus. H. 13. S. 1oö.)

adte 1 PyrmontDorter 10

l'rankenhau

sondeishauſen

e.

Naeder -Wil—

8S. 381.)

480

S. 40.)

15c0
(Scl.äners St. Ann. 7.

Sclilöger St. Mis, 21

SAI.
bBAJ

nArο
59

tuntangee L. aud.
21 nhicges CAugtana.

Linhünfte,

400, ooo Gulden.

(Bicutug l. c.)

Luihuufte.

150,000 Culden.

(Bkins I. c.)

J

IIaldectk.
Linkuufte.

ühber I50,ooo Rthlr.

Pyim ut.
Jinkunfte.

s5,000 Renhlr.e

Wozu der mineral. Brunn jetzt volle
3o,coo Lthli. beytiagt.

uſser 2weyen Comp. Loldaten zum
9

Reiehscontingent, unterhalt der Funti

3 Compagmen der ſchöntlen Leute.



58 YXVII. LIPPE- SCHAVENBOPG.XXVIII. REVSSISCIE HERRFSCHAFTEM.
XXI. HEICII- GEIè OIDE.

G. ſie Volksguhl. Linuvohner Der Siuute.D

Benitæuugen. nocle geagr ar ELine aunang- Zuſtand. kricges- Luſſtand.De
er

A

5 Q. leuen Beuolniungen. Q Aleie. liüuſer.  Finu olwer.
XXVII.

n Graſen von der Lippe 67,000 (u83.)i 1. Grafſelioſt Lippe röſere dtud

Hermold 287 1950
(Velſts hüf. Nug. III. S. 63.) Lemgovw

Einkäinfte.Saobor (reo 244 3000eltorben J J 2204.n vracte 5 1704. St 10 S. 257.) Von Lippe und Sckauenburg übeihauptlorn 2600lecken

1200
UfelnJ Bauertehaften 15 lomherg 200,000 Kihlr.J  —1 —1 Ê  2424 inpltadt1Idau  t Atar C A CQ 162011 (C1384.) 2695
nut Preufieng du vergl. Wiſtj uùl.
nern, chaftl.cſh Mas. H.l. S..u lſ. 4

2. Antkeil der Grafſikaft Schai Gragſf. Mar S. ai. c Journ. v.
Deutſclil. 1785. St, 8.enbung S. 1o8.)Jtadihagen

d

uckebuig
l

1 XXVIII.1 J rerſt und Grafen Reuß

J.— tidte
danuliche Her enuj ten. 203

14 ecken1 —EE— ĩ uue n J ü 45Insbeſondere: anunergüter. 3
aeliche Gute. 2 7Dlie altere Fürſil. Haupi-Linie uie14 4 rante J

J lecken J CQtaiz 56 4500Dorter 79 veulenrode jo 23002. Die Jungere Grujfiicle Linic. (Fſcliag.) 14
Dörter und Vorwerker 78 oin dem Bran 1 J

a) Die Gerai ſolie Linic. 41

tadte 3 Gera 1

b) Die Schleiziſelie Linie. de 1780. oo gooonn
2 9adlte 2e ken chlerzs) Die Lobenſteiniſehe orfer und Oitſchaften 47 a

Leuie 12,840
1783. Lobenſtemſine Intell. Bl. und obenſtein o0 2245hbuſen. V. N. 1984. St. 42, 51.)

aclte 2 hersdortf 838.örfer und Oitſehaften 42 Geel.)

Der Zuſammenfiuſs aller Graflichen

XxvIVX. Einhinfte.urafen v. IVernigerodge. 200,000 Rulir.Grafſchaft NVernigerode 43 12e6 Ilierzu tragen hey.oder adt 1 actlt Werni. Die Grafſehaft Wernigerode 150, ooo Rthlr2,3 80, c00 eliche Güter E vunene 18 ennue ueeee Die Grafſchaft Schwaizau in FrankenGilaumen er Vorten- Emwonner  cGoo Die Heriſchafi Kreppelholz, Jannowitz und
coo NMorg. eſctlireib. der Grafſeliuft Wernigerode.

1784.4eldereyen Peters waiue in bchleſin 240c0
Umfang49., ooo Einige Commumonen mit vtollberg &c.
2 Meulen. (uacili genmeldeter Beſelireibung.)
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250,000
(eene ne Scuitæung.)

larkt eken
11 S. aii.)

o, ooo
(twulirſthetuuclie bchùuteuag.

taclte 1latkilſfecken 1

J—

200, o00Deckuiaun Behti äge &c. Th. 4. S. 396.

taute 30larkiſſecken 1teuerhare Unterthanen 32,70
acler Eamilen.

LCvang. Luthei. Pfairen 25

1042
ſlere udt

47? o Li.

alnanu

Ao 32

2209
einbeirg

49 5 Pr.
oircliheim

onach

2105

Wurrhurg
49 46 61
iſſingen

itzngen

—uuula

Der Staudte

la ſir uiauoliuer421 J

14, 00
uſe einer ee
iνν. I. d. 17944

2c,o0Brieſe ciner ieienden
ranaoſ. B. 2. d. 368.)

J t
(vorgedackre Liife

5. 364.)

Imnans- Luſtanu.

Liul ü ifte.

I,5COoO, COD Gulden.

(Brieſe eines 1. Irunt. 1. B. S. i78.)

20D2,050 Guden.

(Reiſe durcli den Laierſclien Kreis. S. 14.)

700,ooo Gulden.

(Br. eines reiſ. Frunsoſen. 2. B. S. 367.)

800, ooo Gulden.

 Br, eines reiſ. Franzoſen. 2. B. S. 367.)

15



62 XXXIV. HOCAHSTI SPEPE. C3

XXXV. HILDES- HEIM.AAXVI. PADER- BORM.
Gicſe Volſsauli. Linivohner Der Stuudte.uuiue

7 7J Beſuzunnen. u lh gogr anf Eine αu- Auſſtani.O 5 ee —*b*„u„u„e„eaehee IuuIE
S

 u4-—A1 t. Lαν. —uuuuu X n Fittjer  miool ner.g

ül

XXXIV.
Einkünfte.

Lr11 ochſtift Pever 28
300 ooo Gound Probſtey IVeiſſenburgÔ Stadte

vleecken J aröſiereSti. J u en.5Biuchſal 2 (Diic,e eines renenden Iianzoſeu. 2. B. S. 12. audâ derchen
Reiſen. 2. B. S. 172.)Jemt r 1 21111J unsuig 145 Jn 1 (Gercken 2. B.)Joriter itber J J  Rheinzabern

C Liijthings Pidheſtin. 3. Tli. 1.
S. 1253. uiit fler noruli Suuiuit, knug

Ke,eu. 5 B. S. 22).)

r r

AAAV. Landſcliq tuclie innalime.2..  J

Hochſtift Hildccheim s34 259,404 Kthlr.
C59

tacite 5 J 1782.lildesheim joo 12,500 5*.lecken 4 Gæogr. Alug II. 1o. vie im gedachtenj. ausgeſelniebene Contribution 8s, o38 Rthi
2 74 d. 161.) Veber 2 Muhonen Landesſcliulden des Jahrs 1772 waicn 177

einter J 2 I— Jcine v aut t 993,477 Rthli vermindleert

itſeh.ften 5 234 (GJournal von und fur Duutul. 1784. St. 7. S. 25. au ueigli4

Jululitue Schatæung auſ Gai779 Rtſilr. angegeben nu.)
ndb. und deſſen wöchent!
Daclii, 1782. St. I5.)

XXXVI.
Hochſtift Paderborn

Eiullgte

ge D e 5S 600,000 FPI.idte 23 derborn 5ecken  I arburg Z 9— (iete eines teiſ. Tiun: oſen. 2. B. S 337.)

orler 136 akel J

J

e

4

ndete Oitſchaften cinige 20

thol. Pfair Kirchen 95
11(Biiſchiugs Erdb. III. B. S. gis.)
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XXXVII. HNoCHSTI-T
XXXIIII. LTV.

XXAI.
Beſugungen.

Giſle
ca Mclleoit
nacli gioni.

D

lVolksculil.

Vitieioliuungen.

Emu olmer

ſ J te
au, ne

I, ũ
Ler Studte.

lüner rna chner.

JXXVII.
Hochſtiſt Osnlbrick

XXXVIII.
Hochſtift Liittich

XXXIX.
Bisthim Fulda

56

10)5

48
ack Voigt Pe-
gu. llarterrec.
Geosi. Masg.

55 137. uun
30

naclieſt aber

os Reſultat
12656 Alen.
auf die

ile ateſes ge-
gegten 2um
erl unfrutliit-
en landes
enaualir-
liciulicli.

120, o00
Genauner rach den Zihinosliſten

(ſ. Dohuis Muter. 3te Lieſer. S. 60.)
dtadte 2 4lecken

Feuerftellen 20,o00
(Bũſeluuse Lidb. 3. Tli. 1. N. S. 812

2u  iuit Scliloueis Li. V. H. 6
d. 147. und 42. H. 5. 382.)

200,o00
(genteine Scliutæuitg.)

tadte 26Doiter 1400
Büſudungs Eidb. J. S. 8335.)

go, ooo
Iſeckart im 4. St. ſeiner vermiſchten
Aledic. Scliriſten 1782, und Lhtui.
der Men,clili. 1781. St. G. S. 729.)

Stadte
blecken

1von 1772. 116,66 rößeretudt
2143

Osnabiuiek
522 38 Br.

biu ſtenau

1943
Luttich

50 39
aun

)inant

raa

reeis

1666

ulda

Jemter Jbfariknehen

lilialknehen 94unter welchen bis 15 Evang. Lutheriſche
ſind.

68
2

5 4 205 60
jo08 36

50

do,oos

OSNVABRUCI.
IICH.
DA.

7.—unang- Zuſtund.

Einkünfte
180,coo ri. Rh.

(Briefe eiues reiſeulen Tiunzoſen. 2. B. S. 333.)

Nach Buſenings Crdb. III. I. S. 57. iſt die gemeine Emnahme
des Landes 130,ooc Rihlr.; ſie wird aber ott duich die

Ausſehreibung des vollen Schatzes, und einiger Rauch-
ſelaizingen erhöhet: die hiſchöfl. latelguter tragen im

Diuchlehnitt etwa a4o, ooo Rthlr.

1,200,000 FI.
Wovon aber ein groſser Then in die Caſſe der Landſtände

flieſst; und dem Iurſt. biſchof goo, ooo Il. verbleiben.

Cuergl. Br. eines reiſ. Lrauz. B. a. S. 337.)

300,000 Gulden.
(Br. eines reiſ. Franzoſen. B. 2. S. 363.)
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XI. FREFE REICIS. STADTE. FREFE REICAIS. STADITE.

Goſie Dlksgulil. Einuolmer na C.- Groſienl  l. inuwonuer  LDer Stadtebeſugungen. nach geogr auf lune  duu Beſuæunnen. h doc..IIäöänn.— urt; unen
Q. Aien Bewolinungen. O. Moil v nan,. J Reilnangen. l 9q Hirl.. liuſir. Finwolier.

1 uluie 1 Ji1 il

XI.
7 »74r ονò —Dν 10. Kempten. eine Daifer, doch viele Giter, Ren- mpten 0un Sclt.ubiſchen Kreiſe. ten, Sinien. leuſels Fliſt. ze83. St. 3. S. 317.)

1. Anoschuars
5.ü  2e— 4 9 e I])oiſ Oberhauſen röſtere Städ 2 “1 —2 5/II. aufreureſte 15Ausgsbuig oo0 32, 500 farrdurſer 5 iulbemen 0 JAcdœ48 231 351 Gerckens Reiſe. L. J. Ueuſels Fliſt. utt.

199. a. Geburtsliten
d3. S. G. S. 6C2.)

x Geogr. Mag. H. 130
 94.)eiltliclie (1782.) 517 12. Ravensburg. 25
Hauſens St. Mat. 2. B. avenstniro on

2. Ulim. 350017 528.) Oercken I. B. S. 48.)Jm eeoo 15,000o
Gercken. B. I. S. ot.)

eislingen ue 13. biberach. 2 berach oo 6ooo5. Schuabſel- Hall. 6 uger 9oortſehaſten Octcken J. B. S. it3.)J 9 cinab. Hal ĩ 6oco Vnlrrnk hen Kkaeiſe J urger 1500(Geobr. Alag. H. G. S. 213.) iacn Biſclung S. a63.) I4. Lindau.
indau 00

Geicken J. B. S. 71.)

4. Reutlingen. 7

J aridörſe: eutlmgen

Weiuler ooo t— IV EJo D IIurn. von eutjche ven 1500784. St. 4. S. 145.) (Sdlöcers Dr. IV.
Ih. 58. S. a64.

5. Nordlingen. 1 E E Iim nnuieriſchen Rreiſe.nüördlingen o gcoo 16. Regenſpurg. Hat hios einig iberlüllers Beſelireib. der in ein in der Zegenſpurg ooo 21500Nördlingen 1784.) Donau. 480 59 ohne die 4 Recus.
6G. IIeilurenn. 1 (Nnulut T1. I. 318.

ttiei.
v. Cuſ itae XI.II, Gr-

eilbronn zen li 2, S g2a. nC boooGerchen I B S 17) Vuiuute uul. ateuoliteèeèà,I,1 J 2Se itννt, daram Uber- und CUlritr- Rheuiicite
Kneiſt.J 1c08 Huujer vugο.)7. Kothueil. 15 uue t 17. Vorms. 2 Wonms goo 6500im Umkreiſearrdörfer 1 Oottlriweil

Lliit cc obno l J1

18. ↄpeν. onne Gehiet Speyer 7000

arrdörfer J emiinna .n J
J (Sander in Bernolli

8. Gem in n d. baunuluug &c. B. 2.J 4J 91 8. 225.)1 ð
u

ArA. 19. Frankfurt am auν. 6
49 Ortſehaften 4 Lrankituit am(Geogi. Alag. II. 15. S. 207.) Unn zooo 36,000

O

9. Me mmuingen. J 5 in un te J 50 0 Cut unge utuentl.tſehaften 2 emmingen (Biteele etites retſentlenbranzeoſ B. 2. Nacin. 1784. St. 15.oo 7000 s. 366.) uid Erieje cines ieiſen-rgei 1800 Jjuden in der Stadt 700 icn hranzoſen. L. 2.

ercken. I.ßB. S.77.) (u.igl. Aloisz Lunl. in die Stuateperfaſ un d. 388.
der Obeirli, itudte 1705. 1. B. d. iyj. .1K 2 ſa
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B. S. G37. unil Gereken 2. B. S. 312.
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Nicolai 2 B. S. 318.
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Beſuguruen.

Gioſie
nauh aeugr.

c

G.. nleuen.

lolkagulil.

tieieolutu gen.

LEiniuolier
auf hine
 Ueile.

32. Lubeck.

7133. ab.
Hamburg. Tetitorium gegen

Hamburgiſche und Lübeckiſehe
Vieilande

34
DHamhbapitel

u. l ubeckiſeh
Giememſchatt
lieh mit ham
huig ſ. Ham

burg.

Zie Einkünfte der Stadt ſollen ſich aut
üeyrnahe 3 Mihonen Mark belaufen.

(Birieje e nes veiſ. Frana. B. 2. S. 298.)

Hamburg
532 361 0.
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—Aweyter Ahbſehnitt.
L DANI-

Beſuzungen.
Graſoe

nach geogr.

(J. Meilen.

Volksguhl.

Neuwolmuigen.

Punuolmer Ler Siadte.
aunf Line

Q. Meile. Junſer Tinwoliner

J.

Der Duniſche Staat.

Insbeſondere:

J.

miark
Vom 240 20 his 300

542 200 250

1. Die Inſeln.

40o L.

40 B.

2. Jütland.-

Das KRönigreich Dune-

11,400Mitteluuſelila
nuacli Caome

ther dte Gro,
b. ao7.)

809
(Oeder)

859
Pontoppidan

424

2, 200, ooo
pol. Journal 1785. 0. 670. und Götting
Alagas. d. Viſſenſel. u. Litt. 3 Jalrg
2. St. S. 2o1.)

(1777.)
Gehbarne 67,889Jeſtortene 58,269Veberſchuſs der Gebornen 9620

(1780.)
Gehorne 71,960Heſtorbene 56,645Veherntechuts der Gebornen 15,315
opuurte Paar J 17/541

(1783)

Gehorne 65055nehehge J 2125

ſiorbene 56,483Veberiechuſs der Gebornen 8572

„opuilute 19/504
12ich emer Viutelzahi dex lezten? Jahre
ehorne 69/44

Geſtorbene J 58,218
„opuirte J 18,668Ueberſcnuſs dei Geburten in

7 Jalnen

radte unet Plecken

78,560

140

1,125, o00
Ohne Holltem, Seh. tzung nack Kir

chenliſten.
Gehoren 1780. olne bchleswig 29, 508

Geſtorbene J ĩ 23,012
ietrauete 6775
tadte und Tleeken mit Sehleswig 83

)örfer 7ocEwmelne Ioſe 2726
ichen J 2023
Nrattehaften J 12
uonen 9 2 15Jdehehe Güter 92z3Götting. Mas. 3 Jalirg. St. 2. S. 173.)

450o,oooDas Stift Seelaud, nemliech die lnſel

Seeland, Morn und Bornholin ent-
halt:

tadte und Flecken 25
uchen 443errenhöfe 149

örfer 2 1240inzelne UHöfe 643
Bijchings Erdbeſclir. 1. Th. 1. B. S. 46.)

40c, ooo

193

1390

2045
rößereStädte

c'nopenhagen ooo wr 87,coo
»?40 56Br. id (1785.)ooo (ſ. poh Journ.

atro- 1786. 8. 63.)
n. Woh-. 78,000
ingen. (nacn Hau-

hers liejclir.
1782)

elſingöer 36 5000dentee 5500yehorg
943

lba org 40do(riacli Kirclieuliſten)

iburg
arhuus

pen

CHER

ODanem

Norwegen jeta
Sehleswig und llolltein

Ploen
D

Oldenbuig und Deſinerorit 288, 0o7
Die weitindilelen luieln

Von der Stadt alten

O.Die iegulanen oα-Aααν ren i770. 4680,640

tle Zuuutt.
n

D AaijEinoes-

J loduue.

Uiul.

Zur Vee

17*Stants  a.annunst.

6,500, o00 Rtlur.
oder

J 7,o000, o0
(Gütting ölag. 3. Jauig. 3. St. S. 376.)

Im Jalu 1769. 6,272, oco Rihlr., nemlich von

ark lr 3, 105,c0o0 Rth
1, Goc, coo

1/328,200

101,600

1251505

Jn die K. Paiticuer- Caſſle flieſset

Ver Sund- Zoll jetzt auf 7co, odo
lIm Jahr 1770. 4500, 890 Rthlr.

jerzt 5οÑ, 235
11(Dñſehiuge wöchentl. Nachr. 1772. S. aon. und Lidb. c. 143

iit D. Majcuui 17d3. d. 22. zu veigleielien.)

Sraat. ſchultlen

machten (1771) noeh 15,915, Sy6 Rihlr. aus; oder nach Ah

zug der verjahiten Sehuilden, emiger Aclivorum und
Franzöſ. Subſidien. Gelder 13,980,043 Rthlr.

(Buſchiuge hos. 14. u. 1. l. S 20s. f. uonnt die Brieſe ĩp-,
cden ueuen Tinuneplun ſr Duemark 1786. S. 78. &t. 2—
verglerchen, uelent iun Auſelit der auslundiſtſien Schulde.

ſeintdem einen Zuiaelis verinutiteu.)

78,000 Mann
Göttiug. Alug. 3. Jualuig. 3. St. 8S. 383)

Iætiver Reſtund higegen:
zo, ooo l nn in Danemaitk.
22/000 Mann in oivegen.

Der Fufs ilt ſeit 1778. ſo'gender:
hDie Gude zu bferde 161
3 Kavallerie Reg. Zu G22 A. 497
 lluſaren Reg. zu Gos 1216
4 Norver. Drag. Keg. 4493

Bornliolimm. Diag. Comp. 510

Zu lieide 11,362

Leibgarde zu Fuls 450
12 Intantei. Reg. zu 1745 M. 20,940
4 Daniſehe Reg. zu 1255 5020

2 Soirvnegiiche 1376 2752
3 XNation. R. in Norwegen 241908
Gomp m hornholm 572
 Carnmonbattaulons 6848
5 Duniſche CGarn Comp 352
5 Nortwegiſelle jor
1 Corps Schielauter 960
igemeurs und Artilletie 3250

Zu buſs 66,690

(pol. Jouru. 1784. S. 113.)

Jach dem nipen Plan ſoll 1785. und
1786.

Die Armee in Danemuk 39,54a Mann
in Norwigen 35,715

Die ganze Armee ſtaik ſeyn?, 263 Mann

vwelche 1,663,922 Rthli. kolien wud.

(Schlöaers St. Aua. 27. II. S. 340.)

60 armiite Talureuge

(1771.)

nit 2660 Kananen, wozu
gehoien

10,964 Alatiofen uncl
5ũoo vußodaten

tarunmtei waten:

2 Liueulelntle von go Kano-

80

3 Lmenlcehitfe.

erſehiedene derſelhen wa-

ien aher ſchadhatt,

noch incht ausgehauet.

Bii,chiugs Mag. Th. S.

'on der Verwaltung und dem
Zuttande des Danitehen
Secewelens uneihnuipt ſ.
Forſters u. Suengels Beytr.
zun l'olſteer- nund Lunder-

4kuude Thi. I. S. 281.

nen.

oder

243.)



74 75 L DANI- SCHER STAAT.
Zmweyter Abſchnitt.

Groſe Volfsulil. Emuohner Der Sräute.

Beſucuugen. nacl grogr. auf EineJ J i- 12 nW netuonuungen. W Meile. Hüuſer. Euuiuolmier.
Grofie lolisgulil. Euuvolmer Der SrudteBeſuæungen. ach Leozi.; ulf! EineQ Meilen Beuwolutuilgen. Q. Meile. auger. Einwoluier.

n z. Das Herzogthunm Schlesuwi 165 275,000 1666 Uds Königr. Normwegel. 7000 725,500 1043.

58 his 71 Gr. X. Er. (Alittelæalil walirſlieinſiele dehitenus nach Crons
cli Bnjclimg) uber ie G.oſte c. S. ꝗod.)

nemlieh: ach einem intereſſanten Auffuz im
D. Aluſeum 1783. J. S. 17. 720,000

J 54 20 bis 550 30! N., Br. (Die Alaterial, ur Dimiſchen Statiſti
B. 1. S. 73. nelimen 277,000 Linwoliaun!

Ffl. ner an.

4 Nacl Biſehings Trdbeſilir. 1. Th. 1. BJ J d. 239. wurdea 1769. gezuhilt 243,628
I. In dem ſuidlichen Norweger 4300 665/ 500 153
2. lin Nordlaud und Fin-

murkeu 2700 6c,ooo 22b C Jcitorbene 19/52ehutten nach einer icjaln igen ergen 18,o000612 15 hr
Muitt lzahl 23, 10 tomheun 318 8gc.oo

lithin unter 31 Perſonen Eine 532 261 20

Gehuit. lirilkiania 500 2200

Geborne (1780.) 726 e orne 1280. J 24.7110 ſiere ſta licJ Gettorhene J 575DQetrauere Paar J 2078 ęr öſtereStudt

h. (Götting. Aus. 8. 201) JJ SſSchleswio 2Stactte 1 E—

—Fiecken 1 uensburg

Dar ſ hiriſtinſund 30c0ld 1

Jeren Ackeiland betragt an Q. torwangen 22c0o

Aleilen 6 ergſt. KongsVielen veinalten ich iim Acu.er-

berg goeolande wie r zu7 8 uteiſtens nach Fabri-
eigleuie 750 cius uiid Wilſe.)VardehuusAlnſeum i781. J. S. 17. und Gottauls ror a2! 354
Alg 3 Jalir St)4. dit.

Die Paroöer Inſeln
50o00

1Island. 163 bus 71 Gr. N. Fr. 2904 456, 200 16
(Troils hiefe. 1779

—S or er 150 Hu unmn J woen Sta ten wo men etwa 76,00Biſchings Erdb. 1. Th. 1. B. S. 239 uf dem Lande 64./00 tammen 4800tacte J 5 J 1Piediger 32 Adeliche Güter 2 lieclrichshall 3600v Lrt l Hif d shang. uit ier. arr ipe en 224 auern- deo ernc atzungs. arwigen J 24c0(Auter. zur Dimi. Stat. J. S. 85.) land 64,00
2.

Das Herægogth. Holſtein 17 310, ooo 177t
CGötting. tlag. 3 J. 2. St. S. 2o1. uni

pol. Joniu 1785 S. 670.)

ichorne (1780.) 10,470 Glückſtadt
Geſtorbene 8355G trauete Rendsburg 6oo 3000
e J 2825Götting. Mug.) Ciel oo0 4500540 214

Altona 150 24,500tädte J J 14lecken 18Döitfer 2500vergl. Bitſchinge Eidheſelireib. III. Th. upplement; Rirchenliſte vom g. iv&j

3. B. S. aos.) t
In Dünemaurk

Geboren 25/38Geitbrben— 24/94In beyden Herzogthüniern waren Getrauet 718Iu Norwegen

Geborne (1783.) 18,143 Geboren 22,65Geſtoirben 26,14Ceſtorbene 15,930 Getrauet 583
Im Hergogtlium Sclileswig

Gehoren 682Geſtorben 640Getrauet 204Im Heræogtlium Holſtein

Geboren J 937Geſtorhen 10,21Getiauet5 2249

Ueberliaupt im Dauiſclen Staute

Teboren 64.23Geſtorben 2 67,93Getrauet J J 171542
Mehi geltorben als geboren 3693

rr312



Zweyter Auſclmitt.
II. SCIIVEDI-

Beſuungen.
(irdſie

nacli veogr.

i. uen.

Volksculil.

Rewoliningen.

Einmolmer
anf Tune

ſtltule.

II.

Der Sclhwediſche Staat

nemlick:

J.

Das Königr. Schweden

vom 29 bis 49 Gr. L.

55 7o Gr. B.

13,057

12,997
(Faggot)

(Cansler)

CGuter oder llemman

gegen 3,000, ooo

2, 850,000

(polit. Journal 1783. S. 944. in Vei-
gleicliung nmut Crome. S. 411.)

Geborne (Mittelzahl von 1759
bis 1763.)

Geſtorbene

Getiauete

(pol. Journal. ſ. oben.)

Landsliauptmannſchaften

Stadte 5
darin Menſehen

Datunter Ritterſitze. 6849

Steuerfreye Höfe 16,369

Kronſehat? Lande-

reyen 58/401

Adeliche Familien (1775.),

Geiſflielie Perſonen

Cathohken (1785.)

89/121

69, 108

22,294

275, odo

81,613

18, 200

zooo

220

104

2710

ò

SCHER STAAI.

7 2Finangs- iiſtand.
Zu Lande.

huieges- Zuſtand.

Zur See.

Staats Einnalune.

Einnalinie von Pommern und Wismar 249,00oo Rthi. (1782.)
von bommern und Rugen 1781 allein 234,281

vergl!. Gadebuſcli Pommie. ſele Saniulung H. 6, mit von Rei-
cleuouclis Patitot. Beytr. 1784. !t. 2. Leylage 5.)

Staats  Ausgaben

Stautsſcliulden.

ditnt hatte,

gegen 9 Alillonen Rthaler.
oder I2 Mill. Schw. Thaler Silh. M. fanterie.

Im Jahr 1772. war die Einnalme 10o, yor,io5 lhal. S. Il. Gewoirbene 9 kegim. ges6o
üNach der Zeit ſind die Einkimfte durch das Branntvrein-Re. jedes 1200 his goo Mann ſtaik.

gale ſehr vermehret wöiden. Des Königs Gatde 1800
(vergl. Biſchings Slae. 2. Tu. S. 362. Ge. 6. Th. S. 3z720. Gc a

und Schklozers Br. IV. H. V. S. 277)

tellerte 2 2757

aren für Schweden (1773. 11,586,000 Schired. Thaler

ſur Pommein (1781.) 199,000 Rtluiler.
C(Biſchiug und von Reiclieubatli. lI. c.)

11,737,000 Hamb. Bankth. Krönſehulden im Jahr 1770.

(Büſelungs Eidb. Tli. 1. B. 1. S. 445.)
Nach Schlözers Br. V. l. c. war 1771. die ganze Schwediſche

Staatsſehuld 6o, 309,738 Dal. S. wovon die Bank J cre

47,138 Mann.
(1732.)

Nationalen 22 Reg. 241417
Die meiſten 1200 ann tſtark.

volerie. J 10, 1548 Regim. Curau. und 4 Diag.
nebit i Kegim. tlutaren uncl
1 keg. leichte Diagonet, ge-
worbene.

Unter dieſer Anzanl ſind bey jeden
Regiment die Oniciers meht miten
Rechnung gebiacht. Das Regimen
hat nemlich 1Oheiſten, 1Obeiſtlieut
2 Alajois, bey jeder Compigme emer

Comp Chek, 1Lieutenant, hahnic
und 2 Adjadanten.

Juch ſind hier nicht aufgefnhit 1oc

Mann Köärugl. Tiabanten, oder Garch
du Goips Cavalletie, liater Cdelleut
und Licut. und Coinets in der Atuiẽe

Sie ind in 4Comp. odeit Esquadions
jede zu 25 Mann eingetheitt.

Die Regimenter fuhien den Namen de

Prosinzen und melit der Inhabei.

Die Aumde wird kommanditt von
2 leldiarlehallen.
3 Generalen der Cavall unu lnfant.
4 Geneial Lieut. der Cavali und In
g Geneial- Majors der Cav. und Int.

52 Obeiſten bey dei Cav. und Inf.

(Hanſens Staats. Mat. St. 2. S. GO 81
niut dem pol. Journal. 1784. S. 4oi
2n uergl.)

25 l.inienſchiſte
nit 15,200 deeleuten ſeit

1784.

ie Linienſchiſſe ſollen nach
Zzwevy Jihien bis aut 30
vermelnet veiden, wogu
die anſehnlicehe Docken-

Anſialt in Carlskiona bey-
tragt. Aulserdem hat die
Krone noch eine kieine
Flotte von Galeceren und
piatten Lalugeugen.

)ie Flotte wiid kommanchrt

von
1 Gioſs Aduiiral
1 General- Aduntal
1 Adumal
2 Viece Admitalen
4 Contre-Adinualen
1 General- Aujudant

it Obeilten.

pol. Journ. 1734. S. 4o.
uncd Hauſeni btaute-Mute-
rial. St. 2. S. 77 und 8i.)



II. SCIVEDI-
Große

nach geogr

Q. Meilen.

Volkssahl.

ſieivolmuugen.

Der Studte.uniurolmer

auf Jane

SCHERP STAAT.

Beſuæuugen.

Gröſe
Le gr.

tieiolunugen.

Eintvolner
auf Line

Menle.

Meile.
Aleileu.

iuſer Iiniolmer.

2. Nordland anl Lappland 5967 15cονο 25 5
.1

gamtiaud iuun vordland 47o viel.sw all

üſtereStädt ilien 717 ovw all

n

»er J hen 46 ölanchockholin ooo gegen go, och a90 20 30 B ergl. Sculugers lir. IV. ead. 43. uit dem pol. o9o0ouin. 1783. d.947 1.)

kuchen

4000 2, 100, coo 525

pſala

90 51 0ol

sjarwi-—

allorat in
ippland

yköping 42 s.e Linland 2 ze oo 624,o000 208
ſeſteras E— ſchins wöclierntl. dieclr. i782. St. 38 o

“27! 71

2 ad pol. Jonnul u2. d. c07.uun 230. 700 oborgſa

neboigfingtois

orikoping gzuzo ulaa

nköping
leby

riltianſtadt

almar 91 J
Antheil von Pommer 90

C b ſI

isby

1OoOo,5 50 1117

othenburg rad. u d (1781. auſser dem Muitair.)12, gcos ctte7 J. Ite ini o570 42 0 eurnal i785. S. zo4 84. 20. St ehorne (1781.) 24 alſund
enersburg J eſlorbene 22 cafswaldV 6 4“adte olgaſtJ iara a J riih

rcnipieie J 1 unmen

aulſtadt üter, Döorfer und öfe 10 ibſees

oitd
von Reichenback Beytige &c. 176 amgarten

1. St. S. 123.) allabn
anzburg

ongshall

almö 3500 ergen auf der

ind

Inſel Kugen.

andskrona

elſingborge
5602 2

hriſtianſtad

3.

Das Gebiet von igm Quneee
Aemter J Wismar539 55.

Doiſer 1arlskrona g600

arlsham
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Zweyter Auſchnitt. III. RUSSI-
Beſugungen.

(roſie
naclh geds

Q. Aleu

Volksgulil.

tren clhuungen.

Lutiuvolui

nuf lin
Q.. Meil

III.

Riuiſiſches Reieh.
Pegieiſt in ſeuuen Gtanzen

165 Cirade der Lange

32 Giacle der Breite.

(ſ. Ukaſe 1785. in Schläsers Staats
Ans. H. 30. S. 153.)

 7An uropa
Vom a4o bis zum go Gr. L.

44 40! 70 Gi. Br.

Iu Aſien
Zuſammt

In 42 Startthalterſehafren
des Jahrs 1783.

liulterjcliuften 1784.

Im Jahre 1734. zahlte wan mehrere

Gon vernements, vorunter das Gou

vernement Oilow und Salkow ge

nennt werden. Die nahere beſtim-

muns derſelben iſt aber noch nicht

bekannt.

63,o00

tacl der alt
tliclicu Gra

2e.)

242,000

(Lbeliug)

Nackh der
en vltllie

(uachk Ehehngs Verveiclhuiſ der Statt. ünre entli
Ieuiogaifolt
Rußland

74,696

zuzielien aſt.

I

8. 30. uud ñber
ie, Gröſie &ec

8. 337. von
CGronie.,)

zos,oo

welclie Areal!
gröſie ,ert vor

24,000, ooo
Lttel Schüteuug. ITbeling in demI

zeichniß der Statilulterſeliuften

184.)
ronmie ubei die Gröſie &c. S. 348. nim
25 Alillionen an. LBuſeling linge
20 Mull. un J. 1770.

20,000, ooo
zis

4,000, ooo

aute (1784.) etwa 14
runten neue 193, ſeit der jetzige

tegierung.

eues Petersb. Journal 1784. u
lupels Nord. Mi,cell. St. 8. S. 99
id 106.)

echiſehe Pfarr u. Haupt-
Uirchen 18,35

ſtliche 67,900

nehsklöſter J
480

nenklölker
74

ckleineren ungerechnet

neche e 5
nen J

nijerei, die eigene Kir-

enſpiengel· haben 24
Li, clings Erdb. J. B. 1. S. G46. &c.)

16

SCIIIES FEICE.
81

5*5* Jtauanag- Zuſtana.
Zu Iande.

Kvieges- Zuſtund.
7ur FGee.

Staats Einnaulune.

etwa 35 Alillionen Rubel.

Ohne die auſserordentlichen in Producten, und andern un-

entgeltlich oder ſir ſehr geringe kreiſe zu leiſtende
Dienſte; wobey zu erwegen, daſs man in Rufsland mit

10 Muillonen wciter reicht, als bey gleichem Werthe in

Frankreich mit 320, und in England mit 4o bis jo Ail-

lionen.

(uergl. hiebey Hupels Nordiſele Aiſtell. St. 1. S. 166. &c.)

Craats- Schulden.

etv'a 40 Millionen Ruhel.

150,000 Mann.2

(1703.)
nemlich:

egul. Cavallerie olne
1 Leg. Gatde du Corps 56,0cc
egul. Gaval'crie

egul. lni inteiie 160o,oc
arnilont urtaillons 87,000
andmiliz theils Cavalletie 26,o0c

eld- Artillerie  5co
arnilon- Attillerie 8400
rain  3380c0Milit. Bibl. 2. St. sS. 121.)

400,o00 ann im ſehi i778.
(Cnacli Hupels g. St. hoid. Aliſttu.

S. 19. i.)
dazu gehören:

Garde Regimenter
zu Pſerde und 3 Zunhuis, Mann

leztere 10,000(das Preobraſenskiſche Reg. 40co)
Comp. Cheval. Gaide 60
Lsqu idr. leib Hufaien
Loquadr. Leib Kotecken

Artillerie, iugeutenrs 29,000
duaillerte J 51,991Kes. Gmaſſ., jedes 1125  1625
Garahinieie 10,125
Dragoner von 1872 141476

9 Keg. Hutaten iovon 1o02,
9 von 744. vwozu noch
enige neie gekommen

7 Reg. Pikenire 4249
Infanterie

4 Grenad. Reg. jedes 2070
63 Ausketiei jedes 1806diele ſind nachgehends arf 71 ver-

melut vwoiden.
6 Bat. Jäver jedes ꝗ9o
7 Bat leichtes Futsvolk G9ę1

Die ßetatzungen in den dradten

3 Kiiegesſchitſe 1783;

48,cco wotunter 24 Litienſehiſſe,

ohne äie neuen Linien-

ſclutke in er Kiim.

Jol. Jouiu. 1783. S. 23.)

ur Bemannung 20,cooMann

n Jahr 1785. lagen laut öt.

fenthehen Nachrichten bey

Kionlſtadrt as Lmientehuſfe;

Auf dem ſehwarzen Meere 12

Linienſchiffe.

hetiugen 1778 87,75Noch einige andere Fuſscolker 34,687
Irregulaire Tuuppen

An Koſacken zu Pſeide 48, 801
Laninriliæ

24 Regimenter 26,598
Nach der im Jahre 1784. gemachten

neuen Ekintheilung der Amee m neun
Diviſionen unt Zwey CGoips. bettand
clieteltoe aus 61 havalleiie ind gi in-
fanterie tollich uberhaupt aus 142
Regimentein; die Gaide- Ingemern-
Artillerie- Regimenter und Gainiton-
Baraulons nicht init eingelchlolſſen.
Nutlor l'ortef. 1784. s. 417. ec.)

Bey dem allen iſt aber das Reich ſo
weitlauftig, dats die Rutliiche armẽe
ſelten mit mehr als 130,000 Mann im
Felde erſchemen kan.
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Aueyter Abſchnitt.
III. FUSSI- SCHES EEICH.

85

heſitzuncen.
O

Großse
nucli geoo

co

Q. Aleue

Volksculil.

lueiuolmungen.

liniuvolule

aif Fin
Q. eue

Ler iuute.
Bheſutzungen.

Gröſie
ack geogr

Q. Hleilen.

lVolksgalil.

Beuolmuungen.

Linuvohner  Der Ctuudte.
auf kine
9. Meile. Euuſer. Rewoluier.

14. Stalthalterſenaſt IPolovd

p k
313/500

giagpere tù

Huuſer ]Finurolmet—

23. Statthalterſoliaft Nowgorod.
Sewersk. 11 Rreiſe.

aſgei edtuute

owgorod.

Sevciskoi J
c

I. rov. o, 5 rere. Vologda 627 gooo2. Prov. IIeliko- Uſtuu. 7 Ge (Duſenius)3. Prov. Arcnhungel, 7 Kreiſ otma VNie drey Stattlalterſiliaften 21. andub22. 23. entlalten KleurRuſilanud. luchkov aeUltjua  WVern 262 rgjt
on derKaufinani ich.

Gee, cnin)

Archangel 200 196j
64 34 on der Kaufmannich

Oncga

24. Srattlialterſeliuft Smolensk
13 Kreiſe. Uſe:ſi-Ruſiland) nolensk 4oco

oxe Reiſe &c. 1785.
Ii. S. 181.)

oslawl

iasnoi
A4A.

J 225. Ftatthaltericnaft Plej kow

10 kreiſe leſkow 4 J

i porinka Je ſiSie warde 1772. von der nowgo. norcnow ĩüuo νnr J nnall

rodſehen; von der ſie eine Pio- uauth Jvinz war, abgeſondert, und nut uut arneuerlangten Lithauiſchen Pro- nnl J14

ueeee J15. Stattliulterjenaft Nilhneir

Nougorod, 13 Laeiſi. Niſhnei Nogonocddt

Artamas J4A. J

167 Stauſialterſchafi Worone le
15 Kreiſe. Voroneſh

einhjantk J
obiow

II

J.« vneptk urjDieſe lrovinz kam 1772. in der juzan J hnanhow Rut land J
vohlniſchen Theilung vieder ar

chack
27 Grautl ilt i ſel aft Monile w 0 5 5

0 e 1. ne 7 —e

Die aAcquintion ir ger poinicnen unenr tomtowoder Moliilon. 12 Rrente. 5 unnh18. Stattlialterſchaft Kur, ſk uw
Ire

unn

iclſha J
Auech eine Lithauiſche Provinz 2a6 197 Q ileilen Orſcha15 Kkreiſe. E irſk S 5 —ee— 4 ru Vuiuc i/  z. oiiintib ZC Atlti LIXCD DODeS natiiitticii, Litiittt vaitidia rlanel geſchlagen. 911 Menſehen auf die Q. M 1i 9

es—k

Bevde Statthaiterſehaften 26 und »7 clilögers Br. I. H. 31. S. 48. gieb J l

Q

S f.S do S 8 5

S

ZS.

c

5
2 8

m

17. Stattlialterſihoaft Tanbou
14 ſueiſe.

rꝗ. Srattlia!
eiſſen das Ruſuſene Lithauen uber 2 Millonen Einwohnei an.

27tei ſchaſr Ore: if J

13 kereiſe. 9 28 Starthalterſchaft Ehateri- u u ij
J

Il

IZu Nenu Rufi

22 55! 40 nuoslau. luntil.

uatleliew J 9 Sie
8

1

wurde 1783. aus den zweye Geinentlchuine atatthalrerſchaften a) Neu- Ruſs oitawa un nnanand und 6) Aſow eitichtet, un St. biſaheth aul Ar——

enthalt jetzt 20 Kreiſe. tikow J ui

lieilon 2 2 gn rKinburn aul
Lann

46 34 pif
bl

JZu Aſou. unEkaterinoslas L aiß

20. Statthalterſeiufr Charkou
ivird aueli oft dic ſflobod ſel
ufkrainiſiſie genannt. 15 hreiſt. arkow 5

chugnjew 2 Elin

21. Stattkalterſehaft Kieu, ſonſt

die Heimaujſchaft der Koſacken. ew1I Kreiſe. e ſogenannte Ukraine oder Klein- o0 30!
Ruſtlauud ſchatzt man ſonſt auf. Perejaslaw
400o0 C Meilen und 2 Millionen' goſelez
Menſehen, muthin auf die Queile
joo dMenſchen. Nach den keylagen Lubni

zum Neuvetanderten Ruſsland aber
oll dieſe Provinz noch keine Mu-

L J hil 151

Natalinſk JTicherkaſk J li

un I.ande de ſeDouuſelien

29. Statthalterſeiaft Taurien. ofacken.
Aſow oder

(Die ehemalige Krim) 7 Kreil Iaganmog. gdhr un
ſeit 1784. ſifJ

nunl

 li.

Der Krimſche Staat oder der jeteig

1990 ujnun
J J

7 h Cherſonẽ enthalton iinwo ner ent aten: o eien- auruc eE (CGrome. twohl giebt die lezte Reviſion 955, 228 nemlich: Prod. Karte)iünnlicle Kopfe an. a) Die Krim. (Taurieu) 350 2o0o, oo 571 u F(ſonſt 400,ooo Einwohner.) Akmettchet  uſaian.J —“ee al dtuute J Qoittvein. dtat
II Kreiſe. Tſehernigow Andere Nachrichten rechneten dieVolk na.) aood tl

(pol. Jouin. 1785. Muræ, S. 272.) Jen kol flaut,
22. Sratthalterſeliaft Tſckernigo Il— Dörter r39 Kalfa (Feodo khrnũ 1Gorodnia menge im Jahi 1785. nur auf. Paghtſchiſera 3000 i innq

Neit hin 60,000 Eimwohner. Lertleh
aun
LI

murrerekop

y
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Zweyter Abſehnitt. III. PVSSI-
D.
uitzuugen.

Groſge
nacli geogr.

a

 s.

by Oeſtlichn- Nojai
(u. ſclie Secu.)

Wea ſa..)
d) budgjak

ne 21Srattuuaer caft Njätka,
—5gtaudate ſoult d2u. ilan, hat ro t:

v  22 e 912. A ;—ννν liut.
9

r. Cratthaltenſenaj Caucajaa
Leſteht aus dei 1784. erlangten K

Lan. ine aenemtheilung
nack mieht bekannt.

2. Statiſiclterſcuaft Caſan
13 Ricu.

3. Fratthalterjenaft Pevmien.
bermifehe Provmæ 7 Kreile.
Lkaternnenbut;. l'iov.  Kreiſt

Einitere gehonrte ſonit zu der Welt
ſeite des Cralgehnges, leztere zu
Tobolskilchen Ptovm2z.

5unScuttlialterſiliaft inhirse.
12 aeiſe, aueh lonſt eme Provmz

I'olkgulil.

8

Linivoline

auf Leuie
Meile

Der Städte.

lünſer Einwolmer.

229Jedoci und
u

oανt
her ae Gniſie
Dt, ltitr lt
522 2. leilen

ereclinet.S. jb.

von Calan,

6. Autlalteraaft Saratou,vαòn eine Piosinz von Altia-
chan; 9 kteie.“

37. Srattlalterſinaft Aſtrachàn
Kreile ſind noch unbekannt,

240,000

lat 104 neue Colonieöiter.

7

auoſiereStut
 e

enitſehi

Falta

1299

Janſcnan. J

Vjztka
Otlow

irl hüm
uantk

ainan m

ee en. ro
ducek

auu uük

opijl

aſan

j5 47
palk
dimn

o Kirchen 2500

rn o0
9inguir

lihamſk
zaterinburg
hit
almatow

nſa Jranſk

nbirſk
nala
lehpur

2

ratow
rowsk

rachan
40

21 12““
harinen

act Jigiewska
stioijars-

aja

Hoſucaungen.

Groſie
li geogr.

erten

Lotusculil.

Beui! nuugen.

Lumiolu.e:

Luite
Aleile.

Dei Studte.

Iiuſer ]inweliner.

v Raufuiaiitsande.

238. Sratinalterjenaft Orenburæ
O

Die Granzen ſind noch nicht be
itunmt.

39. Sratthalterſelnfe Ufa.
Ein Theil der Oienburgiſchen.

v

qo. Frattliulterſehaft Tobolſtk.

7.1. Prov. Tobojx. 2. Prov. Jer

ſaſu.

aI. Srattlialterſchaft Irkusk.

17. Kreiſeè in 4 Prorinsen.

1. Prorinz Irkuæak. 2. Provn
Nertſclinſk. 3. Pr. Jakuæ
4. Ochogk, ivogu aucls lraim

ſeliatku gehöret.

42. Statthalterſchaft Kolyuan

5Kiciſt.

uuVie deni Kaq;t;eſteu neiclie

ginsbare Iuſeln im nord
lichen Arclupelagus.

1. Die aleutiſihen Inſeln.

2. Die andreanoujſclien Iuſe!

3. Die Fuchiinuſeln.

4. Die Kuriliſclien Iuſeln.

ſsere i
nbing

46: g
jew

J

inlk

0

olſk 225o 12 30

rinlk o
0 524

d 25

uzk
enskoi

itlchinsk
nsk

zuzk
22 14 30o

hozk
achtu

ſchnenkamt.
tchazkor

olywan

omſk
uneſ koi

iſeilk 7c
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Zweyter Ahbſehmitt. Ir. PO-
Beſazuuigen.

Groöſse

nack geogr
O. Meiien.

Volksgalil.

Bewolnuungen.

PFinwoluter
t

auif Liue
Q. Meile.

IV.

Polen.
Vom zzo bis 510 L.

474 37 B.
10,o50

Biſcliiig, Cro
nie.)

13,400
vor der Thei

lung.

8, 500o,ooo
(Nittelæalil der verjeluedenen Schütæuu

gen.)

8/350,000

9/0c), co

Biſil.ing nimmt an
Crome

SCönigl. Städte der Krone Polen 230

Konigl. Döifer 2377
Lib. Ackeiſtadte 658

22,032Erbguter oder Erbdörfer

Abteven undl Pro' ſfteyen vor
de: Theilung Polens

Monchskloſter

Nonnenkloölter 2

Ituſer 1,674,328
auren 1,243,000
uden gegen 5 Million

(Büſchiuge Mag. 16. Th.)

n Juden hitte man 1794, in Polen
(ohne Litthauen), gezahlet 199,134
Sehr wahrſcheinlich ilf aher die wiik-

liche Anzahl in Polen mehr als noch
einmal ſo Zroſs.

Bũſchings wöchentl. Nackr. 1785. St. 21.)

849

7T —21—n

535Sraats Lunnalnne.
1752. bis 1784. im Durchiehmitt auf Lin Jalir.

3,193,635 Kihlr.

Staats- Ausgabe.

2,825,453 Rihtr.
Es war nemlich die zweynannige Hinualmie des Polniſeliei

Kronſceliutæes vom 1. Sept. 1782. lus uahin 1784

26,015,27 poln. Gulden oder
4133514 bdur.

Ausgabe:
23,650,837 poln. Gulden oder

3, 41,846 Kthr.
Veberſchuſs iui den Kionſchatæ:

2,351.28) poin. Guiden oder
39.4,0.8 Kthlr.

Dieſe Einnahme hetrug mir Inbegriſf der Stauts- Tiukuft
von Litnauen in den beyden Janten:

38,503,687 pol. Gulden, oder
6,387,271 ktiur.

Die Ausgabe des Krou- und Litliauiſelien Schatæes:

33,)05/432 poln. Gulden, oder
vw5,650,906 Kthlr.

Alſo die Eninuline auf Em Jahr:

3,193,3535 Kihr.
Die Ausgabe:

2,825,453 kiuir.
(Buſclings wöucutl. Nachni. 1784. 1785. St. 18.)

Dem hönig ſind aus dem Kronichatz augeu en:

1/333,000 Gudden.

2 1Srtaatgeuutden.

Selir beträchtlicn, und ſind zu deren Tilgung janilich

5oo, ooo Gulden
angewieſen.

Staatsſehulden der zweyten Claſſe waren liquidirt nh
130 Mihronen poln. Gul ſen, aher nur ancikan
(i780o.) 1,144/0.0 pon. Guläen.

Buſceluuge Mus. 16. Ili. S. 73. f.)

atiunal- Cavallciie

euttche Cavallerie
fautere init den Cadetten

——7 —2 1ii CLatjtunid.D

18,903 Aann.
Vunkhcher Beſtanä 1,31.

u Leſtehen in

17,148 AMann

neainlick:

u Polen

der Artillene &c.

In L.itliauen

avallerie 246tanterie mĩt Art llerie &ec. 2e8

n dnuge Aiae. Th. 16. S. 118.)
C α. Foutj). I782. S 417.

Wirk'icher Beſtand im Jaln 1734.

17,404 Mann
neilieli:

Die Kron-Armdle

Cencera'ltab 211

h auetne 548antenie 276
ll aber nach dem 1776. ſeltae-

lerten Etat beltehen aus 13, cy Kopfer

Die Lithaniſelie A.uée

Genenalitab 2Cavallerie 242
nianter.e J 16
oll aber nach obigem Etat be-

ſtehen aus 4770 Köpten.

Buſeliings wöclhentl. Aus. 1785. St. 20



91

IV. POLm DANZIG; THORFI, CORLAMND.

E  1 Iuuolnernl Dec StadteGröſie Lolkszultl. Iiauwolner 2 Grijſe Lout gaui.Ier dedilte. —uuitJ J DuI Remul. a gen. iuue ti ſor. Finwohner.nach geoer. auf Eme Leſtz agen:.uueeoeee.—

niiil uee— ü
11

1t.9 R 2‘ c 2 J
221Aunarng au Polen.

8600
1

greßeieSidatt Gebiet der ocadt Danig
Warſchau ais (1780) 5o,jαο ß reStudte522 14“ Br. vorunter goco Dilſi-

denmten. w7ig 48 go, oco(hiſehiings Alag 16. S. j 4 22 231 Cachd—teihiliſten, vesel.u I. N. 1784. S. rai.)
ock Dautuigefeli. vunt

loſen 1500 4650 J uß  I782. Ii. 1)
Irauſtadt 900 oo
Kaliſch ö49 2035
Caeſen 563
ieradz 450 1cœj
lock 389 1415 2.

cbuſuruaching IbGebiet der Stadt Thor
s. 11. 1.)

ĩJ 5 J aämmeiey Dörfer und Vorwerke 4 horn Jo, ccoCracau 560 in der Stadt gooo menl unter Preuſſit hei bandeshohe:
500 10 Br. 778.)

15co 18  20,000 (Aleuſels Hiſt. Litt. 1782. S. 514)i mit den Voriſtatiten. J(uergl Biſeliines Mug.
Tli. 16. S. 16. mut den
Lplem. der Handlunt

1784. S. 230.)

Czeſtochowa 1c65
Sandomieiz 616 2060

Lublin 829 2624 3.Bielſk 74 Heræzogthun; CurlandChk lin 245 zoo, ooo 1167(Fulicin. der eν 1734. S5. 499.) B
t2

25 D

J letani 11,000Uasn, ſlavu 1245 und Semœaolien 1o0 56 39uek aclte

Iſtrog
2 ü

ecken und Doilſer gegen 952 Libau

dorczyk 2 cohhüſihinge WV. Nclir. c—782. döt. 24.)

daminiek 1120 Die Linkünfte des eizogs will manBraclaw 1 janrueh auf 4cc, ooo Duhkaten an-Zytomiez ſchlagen.(pol. Jouinal. 1784. S. 936)

1450 Richtiger: ſoo,roo Ethli. vom LandeWilna 20,925 und allen b ionſchen anſehnlichen
540 41

Grodno a2200 Allo halgüteirn

(CEIn lrInſttin 1783 Ss. abz u.Cowno J 2250 piel.ce ot178.. S. 487. t.)

12eſe 1790lnſk 1330
Roſienie

Biſthinetug Th.iö.
s. ax. f.)

7 2



92

Aveyter Abſckhuitt.
V. Frontie

o

licfitæaunnen.
DO

5

ο
1122

A  uti.D— ue

Dolfsgulil.

trettouniſgger.

Iunuonner

a] lnite
Miure.

IXr Scuudte.

Hanſii. Aeciunulmer.

7Nver Staat von Portiiga
nemueln:

1.

DasnonigreichPorttiva
und Algarve

S

Vom s80 go! his 128 L.

37 4422 XN. Br.

2

Provius Fſtremadura

LBeira E

Lntre Duero e Minhko

2000

1711
Crone naclh

aο Iννt,

1845
(Bũſeliung

340

450

115

2, 230,000(Alittelzuli uenete Læcechui ngeu.)

Nutli Iai ug 2,20 0,00Nucli Gaoue S. 242.  ber 2,000,00—

Stadte 2 J 19
liechen J 527beeritellen Iue— 460, c(uluag von 1772. nacli Luſchiugo hlug.

Lli. 1 S. 261.
AUoller ĩ ĩ 745dotterleute 350—veitiichkeir 20allo dei eilſte Menſeh em Geitkuchet.

ubern 350,0co

(1732.
Cidides

Vunlas J J'aocdhien
Leueitſtellen (1732.)

(Bii,cking J. c.)

111

go, 58

550,856

1732.)
niſch fliche Stadre
lecken

„oncelhos J
alocien 5 5eueiltellen (1732.)

(Diſelung.)

4

234

9141091
15/369

430, 300
(1732.)

Städte
lecken

Concelhos
eueittellen (1732.)

CbBüſcliuug.)

26
46

92/547

316

1189

gri ſiereStudie
lullabon

3842 20 Bi.

Leitia

Ahrtantes

Setuval oder
dt. Vbes

Coimhbra

Abeno
Lamego

Almeida“

Caſtello. Bran-
co

Oporto
Braga

Guimataenis

Viannan,

24,/000
J 12c, coo

2750 c0vor acur Erdbeven.

3z5co

3500

J 10, oo

4c oo)o

12,oc0o

5000
70co

Aus Biaſiliem der funfte Theil des Goldes 1

TUGAI.
93

r—nanz- Zuſtand.

Za Lande.

Rrieges- Z ſtand.
Lur Cee.

Linlünfte.

18 NAiulionen Rthaler.

(Lgeudlinliclie Schütæmug.

16,666,o00 Ridir. oder so Mill. frenzöſ. Liv.
Nach den; Etat politi jue du Portug en lanube 1766. 1775.

L. ID. p. 234.)

nemlieh:

Aus dem Königreich etwa 7 dlill. Rthlr.
Aull.

Vom Handel mit Diamanten 1 AMil.
Von ubrigen dor:igen Auflagen, Zölen,

Pachten, laxen 3 Mill.
Von den inſeln der Aflikaniſehen und

Oitincliclæen Beſitzungen 4 Muill.
Von der Keuzbulle fur Rechnung der

Krone uber 1 Mull.
Staatsſckulden

waren 1754 19 hullionen Rthaler;

im Lande ſelbit nur 45 Mill. baar Geld.

(C. Brieſe über Portugal &c. herausgegeben von Spieugel

1

1782. S. 27.)

25,000 ann.
'ielleicht weiſs der Hof den wahren

Beſtand telblit nieht, denn die Re—

gimenter ſind me vollanlig.

(lilit. Bibl. 2. St. S. 124.)

Vach dem Etat von 1772. ſollten Be-
ſtand ſeyn 35,998 Mann

nemch:

38 Regimenter Infanterie, jedes

82t Alann 31,198 Mann.
12 Regimenter (Cavallerie, jedes

zu 40oo0 Mann 48oo Mann.

Im Jahr 1783. Dec.

9 Lmienichiſte.

1 Zu go Kanonen.

1 ?70
6

9

Kanonen.

Iicgatten.

7 zu 40

2 38
Vach einer im lebr 1784.

bekannt gemachten au—

thentiſehen Liſte beſtand

die Secmacht d imals aus

17 Sclutfen von 45 his
go Kanonen.

7 Dregatten.

(pol. Journ. 1784. S. 41).
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e.Ancyter Akbſchnitt.

Beſugunaen.
S

Deniach gecgr.
Volksgalil

ut

Finoliner
anf Eine

Hünſer. Einwoluit

Der Strädte.

S

Beſitæuigen.

roße

Leggi.
Uenle

Volksganl.

hewolivgen.

Einu olmer
an l ine

Aleute.

Der Stadte.

57auſir Iirueliner

ü 1Trasg los ntontes

Alentejo.

77.Das nonigreich Algarve

150

550

Stadte

Dlecken

aroehien

Feuerſtellen 1732.)

265,223

(1732.)

tadte

blecken 2
irchſpiele

Teueiſtellen (1732.)

ädte J
ecken

örfer

ireliſpiele

euerſtellen (1732.)

(Biuſching)

57

J 551
44/508

69,223

größere vddt

Biraganza

Mitanda

vVilla Keal

Evoia

Eſtiemoz

Beja

Ouiiquen

Villa Vigoſa

Clvas

a Lippe

Olivenga

ortalegre

4 Lagos

12 Tavira

J 60 Faro
67

18,873

eſtung zu 2oooMann
Betatzung.

4500

5600

Inſeln che
II.

m Altlantij
Meere

nemlich:

1. Inſel Porto Sauto—

2. Madeira

3. Azores oder Terceir,a

a) San Miguel

b) Terceira

c) Fayal

d) Pico

e) Flores

ĩ

te

ken

hſpiele

ſter

dte

cken

orfer

erſtellen 2

uſtliche

cOereotuult

»Santo

iichal

gra

orta

gens

nta Delga 79

Ua Das

anta Cruz

5500

ſk.



VI. SPA- NIEM.
weyter Abſchnitt.—S

i

J .5 IF-M. 4 Neu  n Nor Cicrte.9 J uu vino viut. ν vνν  6144 Rrieges Zuſſtand.anuf Line J Iinanc- Zuſtand.Beſitæungen. nach geogr. 274 Zur FeeMeilen. Ielvolunngen.  Meie. Huuſer] Finwolmer
VI.

Das Röniævreich Spanien 9278 I10, ʒ00,oo0o 1132 Geoenwtiger Beſtand r783 im Jahr 1782

J L 7 uuIll nl32 ais 21 lange. (Goſie: naci an ung unter gen ata ant a Srtanats unna une.36 44 N. br. Cli.) 1778. 60 bis 70, O00o Mann go Linienſchifſe.J Neuere Staatskunde von Spanien 1. Th gegen I00O uillionen Piuſter.
1785. 8. 305. zu etwa 2o0,0o0 Mann Landmiliz Die ganze Marine etwag5c0 it Inbegriff der Amerikanifehen und Afſiatiſchen Zinkünft(Buiſcuing) tadte 2 13J

lecken und Dörfer 21,08 doch noch ohne Erweis. (Alit. Dbl. 2. St. S. 122.)

J ual 1783. vergl, pol. vourLinzelne Herbergen und Land. (Büſchiug? 1782. öckentl. Naclir. qo. Ft.) h dem Etat von 1756. ſollen ſeyn d. 527
14hauſer 28,98Cieiſthehe (nach Uſtariv] a50,00 O bis 45 Millionen Escudos de Vellon, oder 30 vinl. Rthl 132,730 Mann,

folgheh der 42ite Menſch ein rechnet man die beſondern Eimhunite aus dem Köni
Geiſtheher, worunmer

lönche und Zugehor 6770

Nannen J 34/ oco Regimenter Intanterie 61425izuisthümer J 17 4. 19,000 Seeleute.draate Ausgabe

130 Kuegesſclutſe.

nemlich:reiche Spanien.

nigl. Haustruppen 9900 Zur ganzen Bemannnng
technete man um Jihr

uffraganeen 4 Merie 3355 Hierzoi die infantertiais 1799 waron innahme und Auecoabe einander faſt völGeſtliche Orden  74enieurs J 25 de Marina 5712g'eich; in dieſem Jahre fehlten aber 5 Millionen, wele

man daduteh verſechafte. d iſs die auſſerordentlichen At tillerie, Ingenieurs
löncheoklölter 205

VNonnenkloöſter 102
oahen woelohe die auswärtinen Colonien bis dahin und biloten loooCathecltalen J 2 117 2 4 13,20vaiiertieihte hedienten 5200 fordert hatten, ausgeſetzt wuiden. anonen 5300

S

Urchſpiele 19/66 (Diſchinug lc) ergl. Span. Veeſtaut in Senilömie Bedienten 63, 160
ndmi'ir 29,70 ers Br. V. H. 8. S. 122.loſpualer 191 dtmiliz und Invaliden 15,0.Staatsſclhulden.

ergl. hierbey Suiuburu's Nacluickte

ii pol. Journal 1782. B. 1. S. 151.)roſiereStädt 130 uillionen Pialter,

Madrid 398 140, oooa5 20 Br Eſſui ſur Eſpagne &c Wegen der ſeit Carls V. Zeiten beſtändig geführten Krie
750. in Meutelle geo und des groſsen Hofaufwandes.
raplie compatrte, Eſ

ane modeyne gs; N Alnhn ſtt dem Kr'ege 1780 über 4o Nill piaſt
O eue neie er 1240. D. Jordan y die aber jetzt ſucceſſive ahgetragen werden; oder nrago nimmt 1782 nu

J 29/560 an; Alons Neeler 120 Millionen Livres, die im Jahr 18oo, ahaZariio un ſeinen zahlt ſeyn werden.Tractat 1783. lingegen
5o,oco bey eben ſo vit.

Hauſern, uelches, de
artialen Nacliuveiſung
igeacntet, ganz un Julu Lche Circulation.
aln ſcleinlien iſt.)

oledo 16,000 8xO lillionen Piaſter.39 zo
tanjuez 7000
leala de He

nares J 4000alaveia de la
w Reyna 4000uadalaxara 2500

uenca 6oooiudad Real

iiut den cauariſclien Iuſelu. Luüſtluug

nemlieh: Lidb. Ih. a, S. 141.)
Alte Sehulden:1. Nen-Oaſtilien 1750

uuue

 in la Mancha gcoo
Bb



Aveyter Abſclhmitt.
VI. SPA-
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NILEMN.
99

Beſugingen.
Größe

nack giogr.
Q. Meulen.

lVolkzulil.

Bewolnungen.

uunmuohner

auf hine
a Jeil.

Der Studte.

lIuſsr] Revol ner

Bheſugunnen.
DO

Gröſse
ci Le S J.

Meuen.

Volksgulil. uevpoliner

uf EKine
DAeioinungen. Meile

Der Stadte

Hauſer. Finuolmer.

5“*Ö

S

2. Alt-Caſtilien

3. Leon

4. Grauada—

7 7 24—DIlnten'erheit:

Setilla E

6. Murcia

lIalencia

Catalonia

740

goz

580

g96o

250

a490

580

Städte J 17Flecken 180Doifer 172Kirchſpiele 478(Pliiers Reiſe durtl Spanien 1777.
S. 409.)

Städte 15Flecken 1Dorfer JVerwuſtere Oerter 9 512
Kirchſpiele 257Mönehsklöſter 172
Nonner klölſter
Woltgeiſtliche

Monche 6oooNonnen q4o0oo0
(Pliier S. 513.)

716,oc0
(1768)

(Cauanuilles gegenwürtiger Zuſtand von

Spanien 1785. 8S. 88.)

gröſi reSualte

Beiigos
Soria
Segovia

L.eon

Valladolid
Sal nnanca

Ciucddacd kodin

80
862

Granacla
Mataga:

369 23 5
Alineiia

gs Cordova
4050 Jren

Sevilla
60 Cadunx
26 362 31! 71

El kuerto de
Santa aria

Ecija

Catolina in
sieia Mo-
rena

Antequera

Murecia

Carragena

1461
Valencia

Alicante

Baiceloni
410 26“

Barcelonetta

Reuſs
Tariagona
Tortoſa
Leiida

1o, ooo
3760
95o00

6009
19,0c0

13,oco

6oco

115,coo

10, oco

20,000
7500

10,700
16,8co

1o. Navarra

9. Aragon

11. Gaipugcoa, Alava
und Biſcaya

12. Aſturia

13. Galicia

14. Eſtremadura

15. Die Raleariſchen Inſen

a) Majorca

b) Minorca

710

180

640

680

90

47

dte und Flecken

uſte Ortichaften 534 8 a.tiod. in Oiycaο. Auα. I784 S.4. eſeca

Prätortus Geſihichte der iuſ Miuor

a1 ſco 664(1276.)

nplana

9 1
n Sebaitian

bao

gira

vedo
nt Ander

vinma
errol

igo

E id a, ozerida

alencia

alina

27,820 593

(i7s1.)

ERauſer 50 J ahgn

rieſter 1 39955418nche 1Nonnen vdadella

1731, nacli der von deni Lugl. Gi
J5vernenr Icdurray verauſtalteton L.

lung.)

E 2 vica

1451 ſiere Vtadte

yt Jago di
Gompotſtella

goco

O 65c03005

S

1o,coc
3600

75co
4700

23,300

coo 2500

Die meiſten Angaben
cder Volkszallen in
den Stadten, ſind
nach Pliier, Jordauu.
Alentelle angenom-
men. l. aueh n nere
Stautekunde von hoa-
men 1785 8. 16. &t.

u. S. 313. &ec.)



VII. FRANK-
(in oſie lolkszulilnach Lgiugr.

v. Aeilen. Rewoluumgen.

Einitiolmer

aug Finen
Q. leilen

25, 300, oooMit dem Munanſtnde.
(Selilögers Stuate Aux. 6 0. 245. &e

üher 25,000,000

10,200

10,000
bL' cCAnA no Geborne naeh einer Muttelzalil r3,3

mie.) 16G tto. bene
.744 300Vehbertehut. an Geburten in26,974 ſJ

nIlaenues 10o,co,Stunden Uebernichut des weil,. Geſchleehtsoder
S mannl. um IAiluo,.

22419Gehoine im Jahr 1783. 90,4Cuad ron e Geltorhene

J 688511,13Autor geſtete Gotrauete
J 236,5026,951 1

 Li.nes nach General Gouvernements
4J c3r. Stadte gio se  an 40

Kleine Lanidlttadte üben 150Flecken und Hürter über
1060,000wartunei Pta idörferaroiſſes) 42, 500

Lcueil! ſen uben4. uhonen
 öers St. Aua. 6. 8. 240.)

Erziuſahofe J 18iſe le ſe
J 111Geiſtiche (185 366,000

mit rz21 Alit Liv. Einkünſte
(ſ Vervenltunſiuipol. Journ. i706. S. zo.)
Von go i. iemen deumablen hinkunt

tern, ſigt die ur ten hey btlitoaer ange
fünte Na hiieht) zahlt dent lergẽ an
die Krone 20 von hundert. lie hehe
ficie  ſimpies erlegen 2a8 Ungeie. h
net die Von gratuits extraordinanes

Pfurer J 44,c00
Filiale J 4645

ulter J 5400Uoltte leute nachs PierreAnnal 200o,o0 0
Odert nach jenem Verzeichnus:

Cananiei
J 11,850enceficiaten —7

14,000jeilt iche hev Seminarien &e. ſo,oco
One. det Oidensgeiſtuchen &c 35, Soo

ette munche 46, 500worunter 24,000 mit Renten.
laltheſer Ritter

Nonnen

Auderueitiges Verhũlt niſß
Weil jedoch der dationa g iſt ſell ſt an

Ahite ung de- Vöncehsſtandes arhei.
tet; ſo iſt, nach der neuein Bemer-
kung emes andeskuncdhgen, che An

zahl der Alönehe, innetha b go Jaluen
von goοο aut 18 hi- 2e,000 heinin
tei gefallen. In den meiſten bevelke-
rungsliſten verhalien ſich tlie Profeſ

ſions eligieuſes zu den Morts en reli-

gion vie 76 ja 65 zu 120 Von den
Frauenkloſtern ſinc wenigſtens ṽ Zzu
Schulen und Penſionaten für das weib-

liche Getchlecht, oder zu Kianken-
hauſern, beſtimmt.

Sclilözers St. Ana. H. 3o. S.29. u f.)
formute (Büſcking.) 25 Million

270
0,0

2480

250c0

en derſe ben (1782) 430,o20
J denfamilien (1781.)

3945

40

An Intereſſen dei Nation Schu du Leibrenten 201 111 ooo

FXEICH. 101

Finans Zuſtaud.

Zu Lande

Krieges- Zuſtand.

7 J

Sraats Einkiinfte. (1781.)

428,233, 000 Livres Revenues ordinaires,
oder

430 Millionen Liv. nach Neckers Compte rendu.

oder 107 Mull. Rthlr.
naeh Abzug aller Hebungskoften, und angewieſenen Poſte

Erſteie 428 Millionen wurcden gehoben:

J. Durch die Taillen, Koptgeld 10o4,590,c2. Vingtiemes von den meht landſtändiſchen Pro-
vinzen nebſt 2 Sols von jedem Liv. des a2oſten

Pfennigs 44000, co3. Bewinigung der ſtandifehen Provinzen ſtatt

der Taille J 124,492,004. Vingtiemes von eben dieſen Provinzen 10,ooc oo

IJ. Genenal Pacht 126,000, oo
Daurunter Salz- Pacht 454 Mitll.

labacks· Pacht 24E. Ertrag der V'eſtindiſehen inſeln 4 100,oc
7. Einnahme der General- Regie 42,coo, ooo

(als Acciſen, Stemnei)
S. Ertrag der Königl. Domainen 42,000,00o

in den Schatz kamen nur zg Mill.
9. Antheil des Konigs an dem Uebeiſehuſs der

Genaeral· Pacht, General- unã Domainen· Regie 1, 200,00
JJo. kirtrag der Poſten 11, 200,00I1. Abgaben der Sradt Patis an Kopfgeld &c.

13. Vom Dicieme d' Amorriſſement. 1, 182,00
1auch zur Policey 6,000,o0ot 12. Ertiag des Pulver. Regals goo,oo

ĩ4. Von den Ziinften und innungen in den
groſsen Stadten

15
1617

18
19
20
21

1, 185,00Vom Mundregal

J 500, ooKleine Pachten und Emnahmen von Fabriken 390,00
Von den Lotterien

7/000,o0Von den Könisgl. Forſten
q4,000,00.Gratuit der Geiſtlichkeit 3/400,00c

Kopflteuer von den Gütern des Maltheſerordens 40, o00

Zutallige Einkuntte 4285,00
Die Hehungskoſten dieſer Steuern betragen. den vierte

Theil der ganzen Emnaline, fo daſs die Unterthane
dafur nocti 110 Millivnen Livtes aut bungen müſſen.

Ausgabe. (17b1.)
Zur Regierung u d BChn ec utzung des Staats 178,537,000Die Armẽe und Flotte koſtete 103,600, qoc L.

J Jur Tilgung verſeluedener Staatsſehulden 26666

396,974,666 L

Sraats Fclulden.
3720 Millionen Livies. (1783.)

Die Anleihen im Kriege von 1781. bis 1783.

hatten gek. tet 118y uill.Hierzu die chulden vom Jahr 1762. 2235,27642
Die von Terray und Clugny. 300,ooo,ooo

Anmerk.
Man vergleiche hiermit Neckers neuere Angaben in ſeinei

Tranẽ ſur l'adminiſtiation des finances &c. 1. Lit. B
dieſer Tabelle. S. 106.

1783.

ffectiver Beſtand: entollitt:

28,000 Mann. 300,758 Mann

nemlieh:
egul.

avall. 25,024 45,000
fant. 95,000 170,000

rtillerie Jooo I1I,70
und etwa 70o,ooo Mann Landmil.z.

Bibl. St. 1. S. 130. u. 11. S. 122.)
ſ. ausfulilicle Darſtellung iu der Min

266 Kriegesſchiffe.

im Jahr 1780 17382,

nemlich:

2zweyter 24
Le chie Schiſtfe 182

dlatioſen
D7298, oco

Kanonen— 13, 300

25 6 Luiegesſehlffe

im Jahr 1785.

nemlich:

inienichitfe

regatten

arvetten

Gaharren

Cutters

ombardiergallioten

Schiftfe eiſter Linie 60



VII. FRANMK- FEICE.

uac rqQQ
Größe
k neo
Nſeile

Volksgahl.

Rewolmuugen.

Einwoliner
augf Eine

Q. Meile.

Der Srädte:

Hüuſer.  Einwolmer.

160

420

165

325

450

420

325

375

420

775

110

540,o00o

538, ooo

850,ooo

1,135,000

Jdte Jlecken Jtarren

Dörfer J
730,000

695,000
ebor. (1785.

eſtorb. 5etrauete

769, ooo

702,o0oo

1,780,oo0
Mõönchsllðſter

onnenklöſter

Velt- und Ordensgeiſtliche

eren Prediger einige

190,o00

1,1a8,ooo ohne Paris

69 Macon

iacli Papon's Reiſe durck die Provence.) 43 17 45“

oteſtantiſche Rirchen (1775.)

2686
größereStüd

Paris
48 ʒ0! 12““

Verſailles

Amiens
Abheville

8. Quintin
Soiſſons
Calais

ſroyes
Chalons ſur l

Marne
Rheuns
49 14 36

.41 Dijon

eſancon

25,643 Grenoble

1 v

arſeille

oulon

248, oulouſe
43? 36

Jos Naihonne
13,o000 Agde

50 Cette
zo Montpellier

Nimes
Puy
Carcaſſone

Annonai
berbignan

S. Jean Pie de
Port

Pau

24,000o 690,o00
(Neckker 1. 215.)

(lonſt nack andern
gegen goo, ooo

n 6o,coo

25/500

100 24, 000

J go, zoo
24,o0o

oo 28,000
1

36,000

15,000o

bGcoco

J 32, ooooo 50o,0oo0J 17,o00o15,500 4

15,a0oo

ſ

Guienne

La Rochelle, Sainton

1o, ooo

Beſucungen.
Große

ack geoer.
Q. Meiben.

Volksculil.

Bewolmungen.

nuvoliner

uf Eine

Aleile.

Gener. Gaſcogne oder Auch

ourde auæx
imoges

Lontauban

Angoumois

ſGen. RoNormandie

Gener. Orleans

Bourges
CBerry; la Marchke)

Tours
(Tourraine, Aujou,

Riom
(Auvergne)

ge uend

Caen
Alengon

ue ni

Maine)

490

5

zgo

645

500

240

50,oo0

1,3 ſo,
70c,αο
535/c00

465,000

700, ooo

2,345,000

a,134,000

730,00oo

543, o00

1, 340,o00

720,o0o0

ſiere Städte

yonne
o 29 21“,

eh

uideaux

40 5o 18“
en

noges
ontauban
hors

Rochelle
ochetort

intes
ngoulême

itiers

nnes
antes

472 13 714
Maio

arines
eſt

48? 221 55
otrent

ouena90 26“ 23
aen
lengon
avie deGrace
heibouig

Dieppe

Orleans
lois

ourges

Tours
Angers
Saumur
Le Mans

Clermont
iom



VII. FPANR-
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Gröſie
nack geopr.

Meilin.

Volksgulil.

Bewoliuungen.

Einwoliner Der Srudte.
auf Eine
Q. Meile. Hänſer. ]Finuoliet.

160

15

325

190

152

95

640,o00

650,000

30, o00

880,ooo

375,000

736,000

268,o00

größere udt
Moulins

Neveis 145

Lyon 77845? 45 51
St. Etienne

Trevoux 1Pfk.

Nancy

Bar le Due 1100
Luneville 5

Metrz 82
Veirdun 91
Sedan

Lille 1/284 67,00
Douai 737 19,5
Dunkerque 640. 27100

510 2 4“

Arras 768. 21,00
t. Omer

'aleneiennes 19,500
Cambrai 993

Anumerk. Die Volks-
zalil in den Stüdten

J iſt mekrentueile nack
Neckers Angaben
rectificirt.

15,00o0

REICH.
1o5

Beſuæungen.
Größe

iaclt geogr.
Q. Aleilen.

Volksgulil.

Rewoluniigen.

Einwolmer

auf l ine
11 Mieite.

Der Siüdte.

äuſer l inweluiuer.

Generalat Flſas
und Sundgau

Der eigentliche Elſas

2

Inſel Corſica.

150

195
Jach Nechke

540 franx. Q
Aleilen.

tädte im Elſas und Sundgau 71

62,o00
eborne (1783.) 25/
eitoro. J 224etrauete J 5450, coo

eſtungen 9lecken, Doifer und Höte uber 1ooo

farien 750euerſtellen einige go, ooo

(atholiken ungefenr— 230,000
unter welehen 16,0 geilſtliche

Perlonen.Lvang ehiche J 1co, oο
deforunite 18,00uden 4200Adel 300
vergl. Obeilin iri Almanuch Aſaee

1783. nut der Geſtlinlite und h ſenrer
bnruig des l, aſt. ſtot.l igs2 und
Scliluzens Bi. V. lerjucli. d. 27.

13o0, ooo

Gebqr (1783. J 4902ielto h. 469Getiauete J 1308

ircklſpiele 33Dorfer 430Feneiſtellen 26,900Klõſter der Eranciſcaner, Capu-
einer und verviten 6

(vergl Bijſchingsl idbeſclir. II. Tiini H
d. 925. mit der neuern Beſclireibun
von Corſieu 1782.)

Necber rechnet 124, ooo Seelen
Die Regierung hat von Corſica nich

mehi als 550, obo Livies Einkuntfte
uncl muts dahin, ziun ßeſtrenung de

gewöhnhkehen Ausgaben, jahrhie
250,o00 Lwres von Prankreich ubei
machen.

(Necker.)

3900

tiasburg
48? 34 36

Jagenau
andau

„o inar

666
Kaſtia

Aj iceio

Corte

Dad

röſiereStudte

Jeu- Breiſach

ooo (ceivil) co,oco)
Uiiſtſung s 865 mit
J)oltnis Alut 2I. S. 94.

 au oßl.
go zoco95 3500
877 1,ooo
o0 2500

4000
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Zweyter Abſehnitt. VII. FPRANI-
Befuæungen.

oder Generalitüten.

Gröſe
tuacl frun

REICH.
1o7

Volksgulil.
Q. Meile

D.

Nach der Berechnung des Hrn. Necker in d
Truité de l'adminiſtr. des ſinances de France 17

Aux (die ganze Provence.)
Amiens (der größte Theil der Picardie.)
Auck und Pau (das äſtliche Guienne.)
Beſa ngon (die ganse Franckes Conité.)
hourdeauæ und liayonue (das uv ftli

Guienne)
Lourges (das gange Berry)
Chulous (fuſt gaus Champaene uud æum TI

Brie.
Dijon CBourgogne, Nlaconuoit, Jexl, Bug

Ereſſe, Dombes.)
Grenoble (Daupluns und Orange.)
La RKochelle (Saintonge, Aunig und ein Th

von Angountois.)
Lille CArtois uud faſt gans llandern.)

Limoges (Lmueiſin und der größte Theil v
Angoumois.)

Lyon JMertze (Tull und Verdun, das frauæa. Luxe
burg, Sedan uud Raucour.)

(Rouergue und Quercy.)
(Zanæ Languedoc.)

(Bourbonnois, Nivernois, Haut
Mauclie.)

Nancy (Loturiugen und Dar.)
Orleans
Paris (Iile de Pronce uud Bric.)

Perpignun (houſſillon und Poix.)
Poitiers

Montauhban
Montpellier

Moulins

Rennes (gans Bretagne.)
Riom (ober:- und Nieder- Auvergne.)

ſ kouen
Normandie Caen

i Alengon
Soiſſons

5 J

Strasburg (Elſus.)
Tours (Touruine, Anjon, Malue.)

Valenc i ennes (Hennegau, Lambreſis, un
etuwas von llanaern.)

Linivoliner
anf Eune Akgaben uberliaupt.
Q. eie.

Kommt auf jeden
Kinwoluter.

Finanz- Zuſtund.

754 /400
937/000

813,000
678, 800

1439/000

512,500
812, 800

1,087, 300

664, 6c0

479,700

734 600
646,j0o0

633,600

349/ 300

530,200
1,699,200

564,400

834/ 600

709, 400

1,781,700

188, 900

690, 500

2,276,0c0o

681,500

74,700
644,000

528,o000

437200
626/400

1/338,700
26,200

24,676,000

cLer vermutlet aber nach Giünde
ſ. Tom. J. Chap 1o Aals die Volk

nenge mit Corlica ſien auf mehr a
6 Millionen erſltrecken müſſe.
nſt itt die Bevölkerung ſeit 1720. vo

twas uher 19 Millionen auf ſo hoc
ngeltiegen.

15,ocoſcod Liv.
15/200,coa

11, 300,0o0

9/300, o00o

23/ ooo, coo

8,ooo, oco

21/80o,oco

20,80 ooo

1 1/80oc, ooo

9 100,oco

14, 800, oco

8, 900,oo0

19,000,000

6, 80o,ooo

11, 80o,ooo
37,500, 000

9, 8cc,oo)

10, 8oo, ooo

2c, oo,cοο
114,000,ooo

2, 600,o00o

12,300, oco

28/500,000

12,800, cco

57,000,o00

11, 30c, oc o

8/ 8oo,coo

J 30, ooc oo
5/ Soo, ooo

568,000,ooo Liv.

oder 585,00, mir

an 6 lhaler io Gr. kommen.

andere Gewerbe treiben.

Die Loſten dei Erhebung dieſer Contributionen tragen nieht w
niger als 58 Mill Livr. oder 14,9n2, 300 Ihiler, welches 102 vo
Hundert betragt. Die Anzahi aller finanabedienten belauft ſich ab

auch aut 250,0oo Menichen, von denen jedoch 215,000 2uglei

Die Saadt Paris concurriret hierbey in Anſehung aller ihrer A
gaben mit 77 bis 78 AMillionen, tragt alſo awiſchen den 7 u, gten
Theil der Contributionen des Reichs.

19.

15.

14. 1.
22. 8
20. 15

Corſica und mit Einſchluſs der 7
Geld geſehlagenen Frohnoienſte, und der Keſten der kruet, ung,
daſs im Dutehſehnitt auf Jeden Einwohner 23 Livres 13 Sous, od

Staats Fimkiinfte. (1784.)
(Nack Neckers angefulirtem Werke.)

6o0 Milionen Livres.
t Einſehluſs der Königl. Domainen. Jedoch ſtecken hierin

die Erbebung. koſten und die Auflagen fur l'iivatiechnung
der Stande, Städte, Geiſtliehkeit, biuften und tandem-
haber; dagegen der- Conipte reudu die reme kinnanme

nachweiſet.

Ausguben.

GI0 Milhonen Livres.

ſo 1o Mill. mehr Ausgabe als Einnahime in Friedenszeiten;
welelie Miſ.balance aber duich berens abhbezahlte 37 villio-
nen gehoben ſevn ſoll. Doch will man, der Necherichen
Darttellung ungeachtet, aus den nachtolgenden Stua sai lei
hen urthenen, daſs brankieich bisher aile lahr auſ Ioo vil-

lionen habe boigen müſſen, und aſo che Ausgabe lo viel
gröſser geweten iey, als die hinnahme des dtaats,

(ſ. pol. Journul 1786. S 48 c.)
Die vornehmſten Staais Ausgaben ſind angewieſen:

ür Zinſen der Staatsſchulden 207, 00,000
clie die Aimẽe Ioę5, Goo, ooo

cue Flotte 4 „ooo, ooo
die aber weit mehr biaucht.

die Garden (Maiſon du Koi) 13, aoc, ooο
den Dauphin 3, uνοdie Königin 4ooo,νοοcie limzen 8,/ 30., vooVenſionen, Gehalter 28, o0o0, 000
Geh Staarskanzgley und Getandten 8,ooo,oοο
das diniſternun unc Hot kanzley 44. ooo, ooo
die lultræzſtellen 2,40, v00
die Hofknehe 0⁊ 0 0 1,oo,oooche Umveiſitat und Selnren

690,0ο4öο
die Akadennen ee 300,000Ober llot bauamt 3/2.10, oo0
ne fltaat 1,500,000Almolen und Gnadengelder l,Joo, ooo

Muatrechaulſẽe 4, ooo, ο

Wegbau 20,6ο, oooPiamen fur Sec. die Handlung goo,ooo
u. f.

Die Geiſtlichkeit beziehet em Jahr ins andere, 130 Mill und
tragt davon der otfentlichen Caſle an Abgaben nur
10 Mill. 7oo, voo Lwies ab.

Staats- ſclkulden.

3400 uil'ionen Livies,
nach Maasgabe ohiger Zinfen, und der beſtändigen Lejb-

reuten, die ſich 1784. auf 125,6oo, ooo Livies henefen.
Zur Abtragung der Schulden waren 1784, 27,50o0, ooo Livres

beſtimmt. Binnen 25 Jahren ſollen 1264 Millionen bezahlt
weiden.

Das baare Geld in Frankreich ſehätzt Necker, (wie ſonit ſehon
in Schklöners Staute Anz. H 24 daigethan worden) auf
2000 Mi lionen Lvie-, und den janihehen Luwachs dietes
Reichthums auf 4o Mi lionen

Die jülrliclie active Handluugsbalauce konnte vor dem leztern
Kniege aut 70 MAillionen Lvies Gewinn geſchatzt werden,
welches naeh Schlözers St. Anz. H ag. S. 4o8. auch noch
das gegenwartige Verhaltniſs iſit. Dieſer Gewinn beruher
meiſtens aut die Weit- Indiſchen Producte.

Dd 2
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Zueyter Ahbſchnitt. VIII. GROSBEREITANNIEN

Beſugungen.
Groſße

uch geogr

O. Meiſſn.

Volksgulil.

Rewohnungen.

Einivolne
anf Eine

Q. Meile

VIII.
Großhbritannien und

Irland.
Vom 7o bis 208 Lange.

z500 62 Biene.

Das Königr. Englan

Schottlan

Irland

England

FSchottland

Irland
Summe fur Groſibritannien und

Irland

6308

3382

1600
(Diſching)

1326
Alittelævulil

achi Arthur
lolit.

ome d. 323

2916

tucti Crrew

roiie b. 307

319.)

nſt iſt

rgl.
S. 425
veif. 1

eine 1
genanue

(1784. Price, Kuone und Sprengel.

(Artlur Vouus. ſ. Cte. S. 327.)

liche Rechnung folgende:

5,5oo,ooo auch? Nillionen.

gahe ſelireibt ſien von Price her, de

rung veranſtaltet, wiirde den Stre
der Lugliſenen Politiker entſcheiden
mun liut ſie aber nocn innmner ahſieli
licli unteilaſſen. ſ. hierüber Wende
born uber den Zuſtand in Groß
biitanien 1785. Tli I 8S. 158. f.)

11,800, o00

8,000,o0o0
unter den vrelen heſtritteuen Angab
zun Zeit die alu, elictulicuiſte IIl-
I alluce, Chaliiers Spnengel, PFoiſt

ſ. Crome uber die Griße &tc. d. zoõo

1, 300,o00

ſ. Ciome S. 320.

2, 5do, ooo

die in Deutſchland gewöh

Togens Staatskunde 178
nud Achenualtis Staats

781 S 294. Die erſte Ai

ntrölkerung benanptet Lit
Lolksæuſilung von der Regi

1,500, ooo

2,000o,ooo

9/ooo, ooo

1870

813

1885

n

Bis zum g. Jan. 1786. waid der Belauf der Nationalſchuld
nach emem heglaubten Veizeichniſs auf 266,725, ooo diu
honen Pf. sSt. angegeébhen, (ſ. das Leiseicliniſt im pol
Journ. 1786 S. 31)Der ungluckliche lertere Krieg hatte 110,625,519 Pf. St

orn über den Zuſtalid &c. 1785. Thli. J

und I LAND.
109

inauæ. Luſtanu.
Zu Lande.

17Arieges- Zuſtand.

Zur Cee.

gekoltet. (Wendeb
vs;. 128.

Großbritannien.
Ftaats Einkunfte.

JI 12 Nil. Ffund Sterl. (1784)
oder 72 AMill. Rihlr.

(Stau.)

17 12499,926
Sraats- Ausgaben.

13 Nillionen Pfund Sterl nemlichk:
4 Muill zu den Bedutiniſſen des Staats.
9 Mill. zu Bezahlung der inteieſſen von den

National Sc nulden.
Die Civil- Liſte betragt goo, coo Pt. St.

Staatsſcluulden. (1784.)

230,000,ooO pt. St. fundirte Schulden.
38 unſundiite Schulden.

268 Min. pf. St. oder 16o8 Mill. Rthir.
Dernupſter.

Irlanu.
Fraats Einkünfte.

1,093,881 pt. St. (1784.)

Sraats Ausgaben.

Landes. Einkommen 6 Uill. Pt. St.

Sraatgſclu. lden. (1783.)

1,919,386 Pf. St. und

440, 000 Annuituten,
2,359,386

(pol. Journ. 1783. S. 1241.)

mn Jahr 1786. 24281, 01 Pt. St.

werden aber, venn keine allgemeine Noth eintritt, auf
14 Millionen. Pf. St. im jahr 1785 hinanſteigen.

Der reine Ertrag der Taxe war 1735. 10, 856,967 Pfund Steil.

Das Ahrliche Linkommen von Groſibritaunien rechnet man

auf 110 Mill. vf. St., folglich betragt die Auflage vor
13 Mill. meht mehr als 12 pro Cent von dem Emkom
men der Nation.

8so, ooo Pf St. darunter die dem König bewilligte Ci
villiſte mit 336,475 Pf. St.

(1734.)

21,500 Mann oder

4 Regim. Infanterie und 18 Cavall.

davon im Lande 17,443 Mann

in Noidameritla 3071

n leztern Kiiege hatte Groſsbritannien

uber 200,ooo Mann Landiruppen in

Soid.

Anfangs 1781.
49 groſßse Kuegesſchiffe,

nemlich:
nienſchiffe von 110 bis

50 Kanonen 107
infzg Kanonenſchitfe 10

egatten 93utter J 39s wurden für go, oco See
leuten Subſicien, und ſiir
ſaimmthehe Kriegeskoſten
und dubſidien 21,380,152
Ptr. St. bewilliget.

m Tage der Unterzeich-
ning des leztern Fnedens
1783. waten nach den Ad-

muiralitäts Liſten:
46 5 Kuiegesſehlffe

nemlich:

inienſchitfe 113
unfzig Kanonenſechiffe 18
clhiffe von 44 Kanonen 16

iegatten 96lopen 176Cutieis 32zombenſchiffe 6
Ieueitehufte 8welche ubei 2o, ooo Kanonen

und 116,546 Matroſen
ſuhrten.

Nach den Adminahiats'iſten
eſtand die Seeemacht im J.

785 1786.
07 114 Linienſchiffen.
12 11 5chiflen von 50

Kanonen.
91 111 Pregatten.

31 442 verichnedenenslo-
pen und Cuttein.

19 Rüſtenbewahrer ſollen auf
24 Linienichiffe vermehret
weiden.

Veber den Wachsthum der
Brittiſchen Seemacht ſeit
der Zeit der Königin Eli-
ſaheth bis 1781. und den
Zuſtand derſelben wah-
nend des leztern Krieges
his zum Frieden 1783. in
Veigleichung der Franzo-
ſiſehen und bpaniſehensee.

macht ſ. pol. Journal 1781.
St. G. S. 529. und 1783.
St. G. S. 517,
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Zweyter Abſehnitt. VIII. ENGLAND,
Beſitzungen.

Große
nuch geogr

Q. Meilen

lolksgufſil.

Beuwolinungen.

Einivoliner
auf Eine
Q. Meile.

SCHOTTILAND,; IRLAND.
111

Der Stadte.
Beſitzungen.

uſe JF. luen
England.
502 bis 56 N. Br.

3382

Gröſse
li geogr.
.Meilen.

lolksgalil.

Bewolnungen.

nivoliere! Der Städte
JEmen

kul 1oertle. Hümier. Eiuuoluter.

8,000,ooo
Shires, Grafſchaften in England

4o0in Wales J 1Stadte (Cities) J 2
Klemere Stadte, Marktflecken (Towns) über 650
HRaulter ſteuerbate gegen 1,000o,oo0
Untegiſtrnte klerne Wohnungen 300,00oo
Nach einer neuern geachteten Variante

waten 1735 uheihaupt Hauſer u. Hutten 999, 370
Laändereyen, ingleiclien Moigen 46 vull
Davyon cultwirt 20 Muill
Pairs qder Reichsbaronen 20
Eizhiſchöfe 2

Biſchöfe

5 2 5 25Vet-ige Geiſtlichkeit der Engl. Kirche 10,oo
uehtpiele und bfarren 10,300

Man berechnet die Einkunfte der Engl. Geiſtlch
keit auf 1,500, ooo Pf. St. davon 4oo, ooo den Bi
ſehöfen und den heyden Unweiſitaten zu Thei
geworden ſind; in die ubrigen 1,10oo, ooo Pf
thenet ſich die geringeie Geuthehkeit.

IVVendeborn über den Zuſtand &c. is. III. Th. S.y].)

Methodiſten im Zunehmen 79  80, ooo
Diſſenters im abnehmen gegen 1oo, ooo Famil
ndependent gröſsei anZanl ais die Presbyterianer
Suchen der Patticul- Baptiſten 200
Quaker 60 70, ooo(atholiken J J 60o,ooozu welehen 259 Prieſter, 8 Paers des Reichs

über 15 Baronets, nnd etwa 150 Esquires
odei Guiterbeſitzer gehören; ſind im Abnehmen
roteſt. deutſche Gememen Luther. 5, und Re-
form. t, lammthicli in London.

uden, Portugieſiſche und andere 12,o00
davon 11,o00oo in London leben.

Vendeborn uber den Zuſtand &c. 1785. III. Th.)

n und um London rechnete man am Ende des
Jahrs 1785.

Vohnhauſer 130, ooninwohner gegen goo, ooo
tiaſen J 7000aſthöfe 207peiſehauſer J 47affehauſer 5 551ieihauſer 5 J 5975

iethkutſehen 1000oitchaiſen 40oſpitaler und Krankenhäuſer 2
ildenhäuſer 49effentiche und freye Schulen 5
rmenſehulen J 131in welchen 5054 arme Kinder errzogen werden.

eiſchmärkte 15aikte tur grüne Waaren 2oin- Kohlen- und Heumärkte R 23
Conſumtion:

n Hornvieh St. 98,274chafe und Lammer 7125alher 194,760chveine 186,932aſſer Auſtern 1o5,/ 30oote mit Fiſchen 11,431&ec. &c.

2366
größereStudi

London
510 31 Br.

l'almouth
Plymouth

Daitmouth
Dorcheſter

zath

Briſtol

Salisbury

Wincheſter

'ortsmouth

Canteirhuiry

kocheſter
Gireenwiech

Zolcheſter

Deptford

pswieh

Norwich
Cambridge

edfort

Oxforcl
51244 57

Gloucelter
Worceſter

Coventiy

irmingham

Nottingham

o Chelſter

Halifax

eeds

ork

heffield

Newoealſtle

Whitehaven

Workington

Mancheiter

everpool
embroke in
Wales

Schottland.
iher gegen J ja bis zum g90 Er.130, ooo goo,ooo u

(walirfehemlichlte n
Sch izung.) A

125,o0oo 900,ooo a
J

Zu. I. S. 168. —5

(Entit.)750, ono n

(Wendebarn 1785.

ſeolieinlicli aur Zett euiet
Panamentsvacaus un

Sonmier.) J
Irland.

gife bis zum gʒe Br.

3947 8o, ooo

6 Pfk.
1 Rixcle nebſt einet

giuſßien lodquuit.

17 bfk.

1400

goo

7500 45, ooo
200 6cco
goo oliue die Univer-
ſit Gebüude, die der
Stadt eiunelimen.

25, voo

25,000

5o, zoo

17,000

583 14/ 500
o eugl. Meilen im Um-
fung. 1 Die Stade Gibraltar

16,o00 J

coo 12,ooo
30o, coo

J 40, oco
J 12,o000

4500

268 3o,ooo
ooo 4 40,o0oo J
Pfk.

2a

1600 1,300,o00o
noden, unter welchen die Pres-

bytenien ſtehen 15esbytenen 69chen deiſelben 890tholiken J 1o,cοοllendeboin &c. III. Th.)

res, Grafſechaften
adte und Fiecken 2

2,500, ooo
ach einer andern Berechnung ühe
3 Aillonen vee'en, und G615,000 itet
erbare leueitſtellen,

(ſ. pol. Journal 1785. S. 786.)

11 Mil
3

26
11

450, o0

and, engi. Morgen

ounties Jarunen J 5 Joroughs Pailam. Tecken
euerbait Haulei etwa

rzbiſchöfe Engl. Kirche

lchufe J 1atholiken etwa J 1,575,00roteſtanten 725,00
athol. Kirchen (1782.) 8

rieſter 14rivatkapellen
Mönchsklöiter

Nonnenklöſter

athol. Schulen 5ebeihaupt toll ſich. Wendeborn 2

ſereStädte

nburg

sgow

tönche 2
folge, die Anzakl der Katholiken
den hProteſtanten verlialten wie 4zu

L13

8o, 836
(Arnot 1775.)

30o, ooo
56! 22

51 354

th 11,00oerdeen 18,000
neſs 1t,oooumfues 5c)οον(Pennaut.)

1885

iblin
20 12“ 200 160,ooo

(Kñttner.)

ork oo 87,000o
nerik oo 32,000prengel, Küttuer.)

aterford 39
ſr eny j5
llalt 95 ĩewry 600

Gibraltar 46 3200
360 30 1780. civil, nemleh:

n dem 134 ngl. Emw. 5p6Fuſs hohen panier, Genueſer,
alp Pellſe Franzoſen &c. 1832

uden 863
Curz vor der Belage-
ung 1782. fanden ſich
867 Cwil Einw. mit
er Beſatzung 7000

Menſchen.
Sclkrceiben aus Gibral-

tar im pol. Journal
1782. 8. 128.)

EKe 2
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Zweyter Abſchnitt. IX. VEREINIGTE

Beſugungen.
Große

nach geogr.

Q.. Meilen.

Volkæczuli.

Bewoluuuigen.

Einwolnier
augß Eine

Q. lele.

IX.

Die vereinigten Nieder
lande

Vom 20“ 48 bis 252 VV. Länoſ51uo 201 zzo 30 N. E

davon

Die neben vereinigten Provinze

Die Generalitäts-Land

625

500

125
Bñſchiug)
(Ciome.)

2, 500,oo0o
(Autelanſehlag.)

Peſtel rechnet nur 2 Millionen; diejenig
angebiiche liſte aber, weſche der G
v. Mailleboit 1785. von den Geneta
ſtaaten erluelt, betiug die Summe vo
2/758,632.

Nach Cronie 2,360,000.

2/065,0co

435/000.

Städte. 11 iin den Generalitats Landen 2
Flecken und Dörter 140

Buſehings Erdb. IV. S. 11.)

Svnoden Dortieehiſeh. Bekenntniſſes

Aaſſen 5Prediger 157Wal aniſche Gemeinen 5
deren Prediger 9Röm. Kathol Kirchen über 600

ueſter über 9 g0o0Lutheriſche Gemeinen 4
deren Predier 5Remonifranten (aArininianer)

CGemen en J J 34
deren Prediger 9 4ennonnen (Wiedertäufer)
Gememen J 186deren Lehrer 312

(Biüſeniug S. 14. &c.)

Nach einem 1785 bekannt gemachten
Auflatz beſtand der politiſche Wertl
der vereinigten Niederlande in fol
genden Veihiliniſſen:

ändereyen g,376,000 Morgen
olkszanin 2,700,000 Menſehen
enten von Lände

ieyen 9/soo,ooo Thaler.
enten von Hauſern 11,0oo,oo0o

etrag des Geldes in
ſremden Actien und
Compagnien 3 50,000,0

einer Gewinn in der

Bilanz des Han-
dels 12,250,000effentliche Ein
kunfte 21,700,00o0
luhche Staats;.
Ausgahen 21,550,00o0
ationalſehuld in
allem 590, ooo,ooq.

(pol. Journ. 1785. S. 369.)

4000

NIEDERILANDE.
uuiut

7. Jaν- Luſſtuni.
 77Ateoet DDO

7. Iaude.
ulil. 2

Zur See.

Liititnme.

26 nhonen Gulden Holl.
ocler 12 Millionen Rthlr.

vie ſieh aber jetzt auf mehir als 40 Mill. Gulden bekuſen ſoll.

5,753 ann. (1780. naclt Lujehing.)
Di

Der Beytrag jeder Piovirz zu ſoo Fl. verhalt ſich von

Geldern Zzu 5 Ll. 11 Stuürc. 2bf.

Holland 57. 14 8.
Seeland 1. 10.Uctrecht 5. 15. 5
Frieslanc 1it. 10. 11.
Over Vſſel 3. 10. 8

Gröningen 5. 15. G6.
Drenthe 19. io.

100 l.

Staats Celiul len.

An 2000 uillionen Gulden; oder
75c Millionen Rthlr.

Von Holland allein 450 Millonen Fl. (1768.)

wiewohl der Staat gröſstentheils ſeine eigenen Unterthanen
zu Glaubigern hat. Aueh iit eim betiachthehert Iher
der Schulden abgetragen worcden; nur der leztere Kii
mit England koſtete wieder Neue.

Nation. Activ. Schulien.

In Englanä 16zʒ Mill.
Frankreich 170.Deutſchland, Danemaik,

Schweden, Ruſeland 250

585 PFI.

Die Hoſländer ziehen Iutereſſen von auswartigen Staaten

25 Nill. Fi(vergl. pol. Journal 1781. S. 139. Jc.)

41,200 Mann. (1783.)
nemleh:

avallerie zr2co Mann
nfkntene 35/000
itil'ie 1800Imeurs 200Allit. Bibl. St 2. S. 123J

e neueſten Liſten vom Jahr 1784.
geben an

36,7 14. Mann.
nemlich:

Cavallerie mit den Dragonein 3276
Ne gan?e Infanterie 31,440
Die Aitilleiie und Vinirer 200d

(pol. Jorin. 1784. S. 1ott.)
Bey der Raſtung zum Liiege 178 5. be

ſtand die Hollandiſche Almẽe in
Gava letie:

Reuterey mit lanſcnufs der Garden, 30
bscadr., ede zuniio dann 3300h1

Diagonei, 15 Escadions, jedes

130 Aann 1950.Diey· Coips 302.
5550 dM

lnfanierie:
Iit Enſehluſs der Garde 440.Comn.

jode go dlinn 35/200
degnn vaeht. Gothi io GSamp. 560

iertes batail. Natſau-Otanien

100 on 600Dintes Batail. Waldeck 10 Comp.  60o0
36,/960

Beſondere Coips:
Schweizer-Corps 70 Comp.

von 1io Mann 7720Aiitiuetie 20 C. omp. von 130 MI. 2400
Comp. zu Amiterdam 400

4 Weltinchtche Compagnie 200
5. lIngenieurs 150
6 AMineuis und Sipeurs 4 Comp. 240
7. Landibd in der liov. flolland

und Seeland 10 Coinp. von
110 hlamnn 11, 100

2519Alſo ih allem:

Caval'erie 5550 Mann
ntantene 36,960Eetondere Coips .22, 190

64,70r, Mann
(Hauſens allerneutſte Stautakunde vo

8Ver Privatreickthum in den Vercinigten Niederlanden iſt
gröſser, als in irngend emem andern hande. Aber hicr
iſt das Geld das, was anderw arts KLoinfelder. Holzungeb,
Beigweike ſind; urd cdie Envwohner mullen allo mit
ihrem Gelde ihre Koſt veidienen,

Holluud 3 St. S. 143.)
Die Baraili. uucd Ercacdrons waten abe

viehit volzahlig.
Xach dem ieden 1785. beſcehloſs di

kegieiuma eine k duction bey qgenie
guhiten liuppenaut 5472 AMann, aut
ſer. der Red iction dey den leichier
1 ruppen

Jol. Jeurn. 1786. S. 64.

4 Ki esſ hit· von go

(1780.)

ieg c
67 Kanonen.

7 liegitten von 20 44
LKanonen.

ieſe hatten 2290 Kanonen.

14,780 Matioſen..

Buſelings Prdheſulir. IV. Th.
S. 45.)

(1782.)

2 Seh fle von der Linie.

3 Tiegatten.

o Cutters

nemlich:

8g Schiſfe von 7o bis 74 Kan.

2 642 50 56.4 40 44.z  366 20 24..
ſ. das Verzerelintſt im Iliſt.

Portef. 1783. S. 88.)

1
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Zweyter Abſchmitt.
IX. VEREINIGTE NIEDER LANDE.

Beſitcungen.
Groſie Volſsgulil.

nacli oeogr.
Meuen

Beuolummgen.

Einuwolmer Der Srädte.
auf kine
Q. Meile.

üulls
Beſuxungen.

Größte
ach geogr.

Q. Nleilen.

Volkegulil.

Bewolinungen.

Einuolnier
auf Eine
Q. Meile.

J.

Vercinigte Provingen.

I. Gelderland (VNiedergelderi
und Grafſchaft Zutplien.)

JJ

2. IIolland

3. Seeland

115

tadte

lecken J

125

oc, oco Moi
gen. In de
an.e 20,
dei Bieue 9

Stunden

98o, ooo

Nach Peſtel S. 286.

äclte

lecken

)örter J 7
auſer (1732.) J

athol. Kuchen

deren Prediger

utheriſehe Gemeinden

deren Prediger

emonſtrant. Gemeinden

ennoniten Gemeinden

deren Lehrer

(Büſthing?)

30 8 5/000ädte

ecken und Dörfer

ediger

deren Prediger

rediger der Reform. Gemeinde

950, oco

163 Zirkſee

gröſiereStädte

20 Nim egen
v Zurphen

Arnheim

7840

Amſterdam 27,000 212,000
520 22 45“ (Peſtel und andere.)

Rotterdam G6620 50o,ooo

37, aoo

48,ooo

37

Haag 6500
Ldei en 10,890
520 8 40

Dortrecht 19,000
Harlem 39, ooo

20,0o00551 Delft

2 50o Schiedam 505 goco
235 Briel 950 goco
19 Gouda 950 18,000

590 7870
12,000o

28
Alkmaar

30 i orn ga20o38
Enkhuizen 650 i1o,ooo

163

J 2833
11 Middelburg 885

110 Vliſſingen 3

voc

—Ÿ“ÓÚa“

4. Utr eckt

5. Friesland

6. Over- Vſſel

7. Gröningen

II.
Landſchaft Drenthe.

III.

Generalitüäts Lanade.

55

112

40

125

750,000

ecken und Dörfer

ediger 2thol. Kirchen über
deren Prielter
theriſehe Kirchen
deren Prediger
monſtr. und Mennoniten jede

14c00

adte Jecken und Dörfer
ediger

athol Gemeinden

deren brieſter
ither Gemeinden
Prediger
ennoniten- Gemeinden

Lehrer

ädte

örter 2 5
echger J J
deren Puieſter

ennoniten- Gemeintlen

Lohrei Juthei. Gemeinden

Precdigei 2
100,o00

Dorfer ĩ ĩrediger
Sathol. Kirchen 2

Prieſter
uther. Gemeinden 5
Prediger. 2lennoniten Gemeinden
Lehier

J JFlecken

Dörier 4
435,000

Fſ 2

adte

athol Kirchen J

tädte J 2 2

gröſiereStädte

5VUttechkt
5 524 54
o Amersfoort

11 Leuwatden
336
287 aneker

2i arlingen

16 ceventer

87 vol

3 Gröäningen

Delfzyl

Caevorden

UMeppel

3480
Heizogen-

bulen
Breda
Bergen on

Zoom
510 30

Naltricht
Venlo
Sluis
,Nulſt



X. SCHIVEII.
liroſie

nach geogr.
Q. Atuen.

Volksgulſil.

Bewoliuungen.

Einwolmer

auf Eine
Meile.

Der Studite.

Häuſer. Linuolmer.

955
(Proſct ius

ſouue 1775.)

421
autcli ihnern

Mueiſter.)

240
(nacli Scli vdi

zers ut. Madyeis

Kartc.)

31
CCionmie nacli
obe naunter

Autte.

z48
(Crome nacli

genannter
Karte.)

9

(Ciome.)

tadte

geſiliütæt 1783. vergl. Meiſter S. 25.)

2,000,oodb
(Croime S. 302. pol Journ. 1785. St. 10

8. 1034.)

1,850,0co

(gewöhnliehe Schatzung.)

5

175,000
(Sinuer und Luſching IV. S. 284.)

Pfarten auſbser Zurch und den
gememichattlichena 161

350 00
(Sinner, Meiſier.)

andvogrteyen auf 70
Stadte 5 9 39kehen und Döifer 1300

(Gercren II. S. 216.)

102, 20

(Leumit S. 288.)

gegen 28,000

(Afſprunge keie S. 203.)

28, ooo

2094

4112
größer eStaudte

Ziuch
47 221

Stein am Rhein

Winterthur

 1458
Bern

Lauſanne
460 31 5“

Yverdon

Arau

3226

Lucein

Lis
Altort
ilenen

i4c0
chweiz

infiedeln

ith

1200 (1780) ro, g6o
Aletſters Renenb 109.

und CGerckens Rei—

en B. 2. S. a39.)

Je 2
6oo

1093 15,o0(Sclitözers Li. Ii. 32.
S.253 uit II. nei. lut. l.
S. 116 auugt)
1300 doco(Aeiners II. S. 157.)

zoco
(Dictionuite Leoggat
iiue de lu Saiſſe
777)

o
400

nacli Bonirit S. 288.)

J 2200.

SCHIVEI J.
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Linanz- Zuſtanu. Rrieges Zuſtanu.

Allgemeine Ftaats- Finkinfte giebt es hier nicht; jeder
ſouveraine Staat hat ſeine beſonäeren, von den andein

ganz unabhangige Fmanzen und Einkunfte, die aus
den gewähnuchen Linkunften von Steuern, Domainen

und Regauen bettehen. Hieizu kommen noch die
Werhbe- und Jahigelder auswartiger dMachte, beſanders

von Prankieich. Im Jahr 1739. zog die Republik
von dieſer Krone 260, ooo Livres; von 1740. his 1750.

ſoll ſie jedes Jahr Goo,oo Livies, im Jahr 1744. aber

1,500,000o Livres gezogen haben.

vwvnter den Atiſtokratiſchen Kantons iſt Bern der reiehite;

auf dieſen foigt Züreli oder Freybuig, welcher lez-
tere Stand groſse Summen in ausvuttigen Ponds ha.

ben ſoll. Alle kleine Kantons haben nicht nur emen
Schatz?, ſondern auch Kapitalen; und bejde heſizt
Vri am giòſsten, wegen des eintraglichen Zolies uhber

den St. Gotthatt.
ce

Dem Kanton Bern tragen die Domainen-
Tehnten und Grundzinſen

Das Salz Monopol

Geringer ſind die Einkünſte von den Zöl-

len und der Pacht der Poſten &e.

Am wichtigſten ſhind aber die aus wartig belegten Kapita-

len, welche an 6 Alillionen Thaler ſteigen, und bey

nahe 300,ooo Thaler Zinſen einbrir gen.

Aufserdem ſind in dem Schlatæ einige Millionen vorhanden.

13, 400 ann
ſollen nach der Schirmordnung immer

aufk den heien ſeyn; ſie wird aber
nicht to genau beobachtet, daſs diele

Zahl ſich wuklich im volde dei Kan-—

tors beßnder vSo ſtehen 2Z B inn
vnklichen Sotde des Kantons hein

nur 360 Mann. Doch muts ſich
jeder Burnger und Unterthan in den

(Hiſt. Portef. 1782. S. 1244.)

(Meiners Biiefe ĩber die Schueiz. J. Th. 5. Er.)

Waſken uben, ſich Kleidung, Ge.
vwehr und Aunition halten. Auf die

Weile hat falt jeder Kanton ſeine
Unteithanen und Regimenter zu
Pferde und zu PTuls abgetheilt,
unch mit Oflicnrs aus der Stadt ver.
ſehen.

Eine weit gröſsere Anzahl von Bürgern
und Dnterthanen ſtehen dagegen in

Franzoſiſehen, Spaniſchen, Sardini.
ſchen, Pabſtlchen, Neapolitaniſchen

und Hollanchichen Dientten. Sie

Fianzoſiſchen Schweizer Regimenter
beſtehen aulein aus 19,040 Köpfen.

(Helvuetiſcher Kalender 1784. und Hiſt.
Port. 1782. S. 1235, mit Hauſens

Staate- Mat. St. 6G S. 662 und
Alerueis Br. Th. II. S. 219. ic.
zu vergleiclien,)

ſollen 29 Regnmenter betragen. Die
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 A  1*f] 1 12444A  νν Zονν X. SCCIIEII.
Eeſuæaunnen.

DO

Gröſie
nack geogr.

6 Meilen.

Volksguli.

licwolnungen.

Linivoliner

auf Eine
 Meile.

Der Sädte.

Huuſer Finwolmer.

ao. Banton Unterwallden

 uditton CQttæ

8. Kanton Glarus

2 n9. hauton vwaſe!

1o. Eanton Freyburg

II. Kanton Solotiurn

114

(Cromu i
ScA aν
launt.)

57

(Cronie vuli
gentuter
auite. J

21
CCaoue)

10
(Sunner.)

29*

(Cione.)

18

Cronre nacli
lieuclazeri u.

layeis Karte.)

18,000
(goſeliutat 1783.

12,0c0

(Auſier.)

18,o000

(Aitielſditæuug.)

Nach Afſunne i5,oo, wovon die Ka
tholiken etwa den aclnen Iheil aus
machen.

38, 000

Stadte 32 Voioteyen enthielten 1774.

huten 27Linuehnet oline die IIauptſtadt 23,585

lauter 12 J 4221Lauren 896arninen J 1430landwerker 1495
Dahnihanten J 1333negende aeckei (Juchart) 73,41

D. Muſtum i7st. 169 Eplicmeriden

d. M. 1782. S. 344.)

73,coo0

(Dictun. d. la Suiſſe,)

45, 000

(Sinuner und Diction.)

1607

LgröſereStädt

Stand

Sarnen

Alpnach

Kerns

2089
Zug
GCham

Paar

857

Glatus

2500
reyburg

2500
olothurn

5 3950
1200

19c0

(Ariſter S. 92.)

J 2coo1950

E 1830(eiſter Spia.)

oo00
phem. d. M. 17so. u.
Meiners II. S. 2a7a)

15,00

geoo

J 2800

SCHIVEIJ.

Beſugungen.
G öſse

nach Leogr.
Q.. Aleuten.

lol zulil.
Latieiucn gen.

Liirolne:
un lne

feil. c. 7tlater. Anuel ner.

12. Kauton Schaſhaufſen

4

13. Kanton Appenselt

Betrag aller Kanton

B. 2ar Landvogteyen und zuney
Stäudte als gemeinuſame Un-
tertnhanen der nuntous.

J. Landvogtey Thurgau

Z.

J.

J.

8. Grafſchaft und Landovogtey

L

Rheintlal

Sargans

Gaſter

UVtznack

Gams

baden

Rapperſckueil

16

494

162
(Erome nack

Klienclkvers
Karte.)

G

Gzeſtorhene im u

Kiteliſpiele

(Tſtliun aer
Staclte
Dortei ühber

Cbiüiſclungs Pyd

(vueigl. A,ſj
Stadte

12/
Städte

farien

50

Städte

G

5

(Afſ,rung u

65,0

3,000
(Tplientr. d. ol. i751. S 252.)

hachnitt

4A405
iu! Dctied.)

971,000

o0
aud Fſi.)

1b. IV. s. 497.)

13,000ung. S.72.)

o00
2 5

gooo

co

24000

(Duſſthing.)

32

2875
röjs 1eSta lte

o veliafhautenfarren autser der dt denat Lauſen 19

70

3214
Jppendzell

1965

3603

5 rauenfeld

2426

Meineck

1254
haurgans

8Schaenis

Welen

968

Utznach

Gams

9474
Rappeiſclwell

6970
(1779.)

ĩu

zcoo

50 JGeicken II. S. 222.)
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Zweyter Abſchnitt. X. SCIEIZ.
Beſugungen.

Große
nach geogr.

Q. Meilen.

Volksgulil.

Bewolmungen.

Einwolmer

auf Line
Q. Aleie.

Der Srädte.

Hüuſer. Einuolmer.

9. Die obern freyen lemter Mey
enberg, Muri &r.

1I0o. Die untern freyen Aemter

Villmergen &c.
7

1I1. Die Stadt Bremgarten

2. Die Stadt Mellingen

13. Landvogtey Schuaræenberg

14. Murten
15. Grandſon

16. 17. Orbeu. Tſcher
litg

7 Lulieniſche Landvogieyen.

18. Landrogtèy hellensæ

I9. Rivdiera oder
Poleſe

Bolleusg

Lauis (Lugano)

Luggarus

Meynthkal

Mendris

C. Freye Stünde unter dem Schutæ

der vier Naluſtãute:

1. Das Suift Eugelberg

2. Der Flecken Ger,ſſau

7

 5
(Crome nac

JSclientliæer.

 ô

ge

13

20, o00

(Tſcharuer und Fiſi.)

40,o000

33/ o000

56,000
Flecken und Döiſer

30,000

24, oo0
farren eT

16,o00

farten

4500
(Buſthing.)

Pſarren einige

106

gi oſser eStadie

Meveuberz
Reichenſee

3752

Jremgatten

Mellingen

Schwarzen
heig

Murten

a4069

Grandlon

Orhe

Iſecherlitz

ßellenz

4782

Rivieia

4382
Lauis(Lugano)

1827
Luggauus

2424
Cevio

3810

Engelsberg

Gerſau

ĩ

z000

10co

SCHMVEII.
121

Beſuungen.

Gröſie
ach geogr.

Q. Meilen.

Vollesgulil.

hewolhnungen.

inirolner

u Eine
v I lle.

Der Stidte.

uſer Finwolier.

II.
Vie zugewandten Orte.
A. Bundesgenoſſ.u: Aſſocits.

1. Das Stift zu St. Guilen

2) Alte Lanaſchaft

b) Guafſelinft Toggenburg

2. Die Stadt St. Gallen u. Gebiet

3 Die Stadt hiel und Gebiet

B. Die verbidete Orte: Allies

J. Die drey hünde der Grau—-
bundner

a) Der obere oder graue und

b) Der Gottesnhausbund

e) Der Bund der zelin Gericlu

d) Die Unuterthanen der Grau
bändner

æ) Veltlin

orms
y) Ceven

e) Die Freyherrſchaft Halden
ſtein

2. Das IValiiſerland

3Z. Die Stade Müuililliauſen

4. Das Fürſtentliuum Neuenbin

pſcluft Valenginund fler
Preuſien

5. Die Stadt und Republik Gerf

6. Ein Theil des weltlichen Gebie
des Riſcligfs von Buſel

betrag der Laudvogteyen
uttd zugeivandten Orte

60

va

V V

2,000

45,000

47n 00

5500

250000Dictionnaire &e.
taclte

150,000

ico, ooo

tadt

7.00
Dörfer

4c, 500

S. 226.)
11,350Oitſehaften einige

899,000
nh

Cvergl. Preuſs. Staut.

Ichainer und J äſi.

1co, ooo
(Dictionnaue &e. uie oben.)

S. 19.)

40,000 (1784.)
Fleeken und ODorfer emige
Uie Stadt Gent zieht, auſs r den üh

gen Zweigen ihres Gewints, at
Erankreich jahrl. wenigſtens 14 AMi
Livr. Renten. (ſ. Meiuers Br. II. 7

4798
aſiereStädte

yl
chtenſteig

oſchach

Gallen

el

1225

anz
hur
ayenfeld

lirano
ondeis
Vorms
leven

1250

itten

Muhlkhauſen

2700

v

Neuenburg

7619
Gent

46W 12

1798
Neultacdt

3

450 g95coGerclen II. S 266.
und Afſpruug.)

1800
AMeiners J. S. 156.)

6ooo

J 25,000(1780. vor den Uu-
runen.)

Cvergl. ñieiners II.
S. 226. u. Dictionnutre.)

J 2000
2002



122 MXI. SARDINIEM.
Zweyter Abſechnitt.

Größe Volksgahl. Einwolmer Der Siduie.m

heſuzungen. nacli geogr. l anf EineQ. Meilen. heivoliungen. Q. Meile. Huuſer Einuoliner- Amang- Zuſtand. Krirges- Zuſtand.
Ziut Lande Zar Cce.

Italien. 5625 16,250, ooo 2888
370 bis 460 z0o R. Br.

(Büſclug.) Kelſultat folgender Specialnachweiſun

230 301 z60 zo  W. Liange. 5371 gen.)
(Kunchin.) Nack Biĩſthing 15,000o, ooo

9 5472
Naclki Crome über die Größe &c. S. 263

(Crome.) 16,500, oo0
Stadte uber 30Geoiltliche 350, coo(Jagemunus Brieſe ůber Italien 1778.

XI ue C- 22 4 In allem nurOtiturs  Litiinunq i J 4 Ê  vannn

T

27* 9 7— J JDerStaat von Sardinien 1260 re νον 2816
6G NAillionen Rthir. iklicher Beſtaiid; in Kiicgeszeite 32 Kiliegesfahrzeuge.

n über zo,oco Mann. i. Kiiegsſehiſfe, Dregat-J oder

de Rieſeli Obſervatious en Italie. 1781 ten und Galeeten.J 17 Millionen Lire à 7 Gr. Toiu. J. p. 81I.)
J.—.4Das horigr. Surdiniei a4o 42o/bο (1780.) gyr5

38 50 Lis 410 N. Breite. (Enſeiuang.) Jagemann im Götting. Mag. 1782. 4.St.

590 Städte 7 röſtereStädte(Jagemann.) Gemeinden oder groſse Dörfer 360

dardinien trägt hierzu 1 NMillion Sardiniſehe Liren bey; nac Cavullerie:

Ab2ug der Staats Ausgaben cheſer Inſel hleiben niel 3 Regim. Cuiraſſiers.

viel uber 200,0co Lues ubrig. 1 Crhevaux legers.
6 Dragoner.Cagliari 24000392 13! 20

aſſari a2, 500o
gleſias 7000Otiſtano 6

Der Staat von Sardinien iſt unveiſcluldet. Infanterie:

n 4 50 10 Regim. Nationalen.
J

3 65chweiter.
Deutſches.

300,ooo 1666 Legionen leichte Tiuppen.

Batail. Seetruppen.

Valdenſer 15,700 hambery 11,000o Aitillerie; u. Ingemeur- Coip
uden S5s5ss70 Invaliden-Coips und 12 Re,andgüter 2692 kandmihæ.
mi lnhegriff von Piemont, und dem

ubiigen feſten Lande.

1 ſ. Biſiliugs Jag. Th. II. S. 39 360.)

2.

Das neræcgth. Savoyen so

3.
J vNas Fürſtenth. Piemont

und ubrgen Stauten des ſiſten

Landes 640 2/450,oco 3828urin 82,0o0 7458 4 14“

ercelli 20,co0
izza J 12,020leſſandia 12, ooo

 IHIh 2
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Zweyter Abſchnitt.
XII. ONIGE. BEPDER SICILIEMN.

Beſuzungen.
Gröſße

nack giogr

 ueile
Volksgulil.

Bhewolmuugen.

Einiolviuer

auf Eine
Meile.

Der ortädte.

tHäuſer  Bner

XII.
LDer Staat beyder Sicilie

I.

Das Rönigr. Neapolis

D

Das Rönigreich Sicilien

1850
(Crome na

Zannont Kar

1274

576
LBüſching.)

6,ooo,ooo
mit dem AMnitair, 1782.

4,675,000
(cwil 1782.)

(Biiſchiugs V. N. 1783. S. 226.)

Srädte *r 144Ottſchaften überhaupt 120067
welche nach Suinhurn's Reiſen

1777 bis 8o, ungelahir
4/500,o00 Seelen enthalten ſollen.

Geborne (1782.) 166,856
Geſtorh. 145,109
Vebeiſchuſs 21,747
rielter 45/552Mönche 9 24694
Nonnen J J 20,972

91,192
Geitſthehe in allem

(der jrſte Menſeh.)

aſallen ohne den geringen Adel v4

1,300,o00
(Neueſte Schitzung)

ädte untcl Flecken
340

ueirſtellen 268,500
eiſthehe E
ſulen 165

1783. 5. St. S. 393.)

3243

3670
röſlereStadi

Veapolis

400 gol 15

aclua

vellmno

riano

alerno

oggia

lanfreconia
eggio

a Cerignola
ecce

tancavilla

aſalnuovo

allipoli

otrone
indiſi

arent

2268

leimo

Melſſina

Catanma

6o, ooo Girgenti(Agri
gent)

Drydone u. Seſtini ſ.queli Hiſtor. Portef. Syracuſa

gooo

16,00

D  7AKönw DER SICILIEMN.

7 1212 2 uuunAtÊνν  teete Ericges- Zuſtand.

Znu Iande Zur dee

Sraats- Lunkünfte.

Atillionen Nemolitaniſche Ducaten,

oder ohngetelir ſo vielt Rihlr.

(de Rieſili. S. 329.)

Dazu tragt bey:

Neapolis

S:ecilien 1
Andere ſchätzen die Einkünfte auf

5 Nillionen Rthir.

J

zum Theil v. Riedell
Suinbuine.)

/ooo (1775) 20,0c0o

60

60

ao/ ooo

25,000

a0,o00

14c00

4 Nillionen.

o Infant. Regim. ohne die Invaliden

25,000 Mann

nemlich:

an Caval'erie 3500
Intfanterie 20,500

Aruilerie 1200
Das Tableau der Armee in de Rieſchi Ob

ſervutions en ſta. T. J. p. 346

giebt folgendes Verhaltniſs an:

urter velehen die Königl. Gard

1400., vier Schweizer- Regim. jede

1400, das Regim. Real Macedoni

1328, die Aritillierie 1253, das In

genieur- Corps 44, das Bat. d

Marma 1148, drey Regim. jede

834. vierzehn Regim. 438, und

zwey Regim jedes 348 Mann nach

dem Etat ſtatk ſind.

Cuireſſ. Reginm.

Die Garde zu 150, des König

Reg. 376, ein Reg. 564, und zwey

Reg. jedes zu 376 Mann.

Dragoner- Regim.

Ein Regim. zu 576, drey Regim.

jedes zu 376 Mann.

25 Lriegsfahrzeuge

nemlieh:

4 Fregatten von y4 bis 3o

Kanonen.

ſSchebecken von 24 Ra-

nonen.

Schebecken für Sicilien.

Galeeren.

Galeoten.



 7 7 7 177 7DA. 4.P CHENSTAAT. EIPCIENMSTAAT.
Jniuroluer Der Siadte.

auf tin Finang. Zuſtard. Krieges Zuſtand. Zunr See.

lolksgulil.Greſoe
nacli geogr.

 hrecuilen. J.

heivotutitugen.  ueite. Zit umde.auſer. ]Einu oluier.

920 2,230,000 2477 Sraats- Linliinfte. 5C0D dann
in Run.

20 ſriegesſchilſe. Ek

860
CLuſcuus und

Crome)

2, 185,000
Cversgl. Scllögeis St. Enæ. H. S. 133.)

2541
griſter. Stüdte

om
2 Nillionen Rthaler. nemech:9 Compagn. eu luts, Sehive Zeigarde.
(genieme Schützuug.) SchiſfedCompign. zu rferde. 2 orolse162, 800

Ano. 7. b. -0-.) Nacn Ba  r c a dobte 1begrif der ſiemeen Corla u einen::
1,6co, ooo 412 435 54 (1782. Sclaöreraſtaats- me ret ziann man ce maunite es a ces, unt n. Anſcerii Ram

29

5 Galecien.

D— teeeen eo 1 Reooim In mteie

4 bis »Mi lonen Goldſcudi keoin Goiſen
à9

Nach le Bret Vorlelunnen II. Th. S. 299
enthelt das Herzogilaum Lcitara noch
235, 200 Scelen.

18,000

ſivoli E tzg,oco 13 l'elucken.
Cu i..isCnita Vechiane goco 8zu 161 Paoli; 1o machen emen Spec. Thaler. 1Corps leichter Reiterey 100 (d. Rix,cii Obſero en Italie I

l

P.246)
Viterbo 1c

binigaglia 12,000 (le Erets eil. ſuugen &c. IL. S. 269.) 1
FZu Laologna gine Sehweizeigaide

daſclili err Peo Stidtnili/42 37 524
Loretto

12,000
Ancona 12,coo Nach dem Ltat von 1758. in Schlösers St. Auz. H. 6.

20 4 4
ILIr. Crome ſand Vrlucl, fuür den Rirchen

ſtaut anf der Furte Humt,a2o,ooo un-
auſetæeu, hut aber ſorue lannig in der
Sclnift: iben die Grèfie S. ꝗ55. 2u-
1 genonulen.

Geiltliche iber 100, ooo
In Kom waien (1782.)

Mẽnelie

Nounnien 2 J 5
bui ſter Jai chalkirchen

1 te

a400c0o S. 215. waren, wie doit nachgewieſeo,
Vebnigens die Beſgungen von5 2,115,935 Seudi.

70
b

Calteil ſSt aAnve'o Gindolſo,
Civna vechia, Leieara, An

51,078

Laenza 1,o0o erlioben
Boloena
44 a9

Leitaia
000 ausgege en 2,167,013  52alſo melir auggegeben

18Pfk. 31,200 Fveit der Zeit haben ſich die Ausgaben veimehit, nicht aber cona, Terni
3c 95

(nacli le Biet Voileſ.

S. 299.) die Einkünfte.
15,ooo

1469
3339 Ravenna

dai
157

linzioten beſtehen aus blos Iland

1500

wieor-

kein und Bauren.

Die Armẽe kormmandiit ein Counuſſa-
Juclen

Setzer tind andere Unglaubige
goco Benevent

40

8

(Cnacl. Cronie.)

Im Uu kreiſe
56 ital. Meilen,

nach neuern
Meſiungen.

30 ital. Meilen
un Vmfange.
(de Lorcli. 3

(Seli zers St. Auæ. g. S. 133. u. H. 6.
8. 214.)

(uiat. hiermit le Biets Vorleſuneen II.
5 gt. auo die I'olhezulil in deni neiv-

163,993 ungegelen urri,)

55/000
(Scl.lözers St. Anz. g. S. 133.)

150, o00o

13c,o000

Jtacte 6
20, o00

Lettres ſur la Sirle  Hlaltlie par de
Lorcli 1777. ine Dentjelie iberjetat.
bern 1783.)

liclen Julir bis Oſtern 1783. auf

4ux0 67

1375
Avignon

432 37“ 25

18,250

La Valetta
Civita vitto-

uola

Pavous Reiſ. dunel

Stants Soliulden.

26,000

die Prouente.)

do, coo
(o. Ricaeſel.)

2coο

(1741.)
56 Millionen Seudi corr. à 1o Paoli, oder einen Spec. Thir.

die jahrlich mit 1,240,000 Scudi verzudet wiuden.

(Biſckingsſ. Lidb. II. B. 2. S. 1239.)

Die intereſſen von den Schulden im Jahr 1758. betrugen

1,305,994 Seudi Seit der Zen bis i7gi mag die Schui-
denialt etwa um 5 Mullionen. angewachien ſeyn.

(Sclilözers St. Anz. H. 6. S. 2a10.)

100,ooo ſthaler.
 276,co Seudi.

oder

r 300, ooo daltheſiſche Thaler.

 720,o.0 Litanz. Livres
nach de Borclk Dettres c.

iro dell' Aine 7u Iſcide, im Zeult-
lichen Piaiaten- Kleude.

(Schlöæers St. Anz. 2. S. 224.)

Der Oeden ſtellt im Nothtfall

16,000 blann.

(Gde Bo.cli.)

Ji J

1 i n
Wi

6ô ôç  f T



XV. TOSCANA, XVI. PARMA,
Große

naci Ctogr.
1)] lt nusl! n.

Volkszuli].

lieuoluiugen.

Einivolmer
auf Tine

Meile.

Der Suüudte.

Huiſer.  Finu ohnun
et,

440
(lſtutue.)

un!t nen ee
Geo uen.

290
ninumit Cronit

 Aer Gruſ
ante kunn le
Auin. harte

des Cguy usr

90

92

1,o0oo, ooo
(Jagemann, Eulſehiag.)

valirſcheinlich gegenwartig bey der zu-
genommenen Gultui des Landes uber-
lteigend.

Darunter waien 1776.

Vönche 5548Aonnen 9349Veltprieſter 8355
Gelſtnehe in allem 24,252
Ilſo der golte ein Geiltlicher.

fariknchen J 2559
Bauernguter go,coo

(Fuagenauns Iniefe iber lItalien J.
8S. ꝗ2. 104.)

250, ooo
(Biĩſckiuge V. Nuclir. 1780. S. 8.)

320,000
Duſchinge wöcnentl. Nackr. 1780. S.8.)

Modena

eggio

2272
dei nacliCroi

3276

gröſitereStäd

Llotenz

443 46 30
Piſa
az9 427

giena n

Livorno

Prato

Piſtoja

2777

arma
44 44! goli
iacenza

z3477

440 34

o)ο

 —ÔÓÚ

TFIACENIA; XVII. MODENA.

r*—manæ- Zuſtand. Kricges Zuſtunu.

NDSraats- rukuinfte.

3 Mulionen Rthlr.

oder gegen 3 Millionen Scudi,

(Jagemann.)

J Nillion Rthlr,

8oo, ooo Rthlr.

Landtruppen

3000 Mann in 2 Regimentern.
(le Rieſcn Se. T. J. p 225.)

welche Trnppen zu Livorno und zu
Bedeekung der sSeekiiſten nöthij
ſind; hiernachit eine kleine Schloſs

garde von etwa ęo Mann.
5

Die Seemaclit

beſteht nur aus einigen Fregatten.

ISOO Mann.
(de Rieſeli T. J. p. 163.)

5 0o00 Mann,

mit Inbegritf 6oo Cavallerie uud

60 Garde 2zu Pferde.

(de Rieſcli T. J. p. 167.)

kk



XVIII. VENEDIG; XIX. EENUA; XX. LVCCA; XXI. PAGUSA.

Grèſſenl Volksæulil. Fiuwolmer Der Staute.
Beſuæungen. nach geogr. auf Eine Finanz- Zuſtand Iv ZiſtousQ. Aleuen. Bewohnungen. Meile. Huuſer Reiunlmer. Zau Iand.. Zur Fee8 e„t

1

XVIII.Staat d. Rebubl. Venedig 865 2,600, ooo zo0o6 Lraats  Einküinfte.
J Geiſtlichkeit (1769) a45,776 Peiſonen Q aa Ds. oD dann 30 Kliegesſchifſec D1

 araaν νν‘ν 4t
Vermogen. von 129 Mill (gemeine Schatzung.) 5. zo,ooo Kriegeszeiten, Nicht vellkominnen

mit Liſehluts von 15,072o Oidenslen 1 Grancgtruppen. fvertehiedenen Ranges.ten und 1900 grrechiehen Geiſtuchen vuer tatt ſo viel Veneuan. Ducati ehetivi oder d'Aigento.
Hucaten.t. Terra finma oder il Domini Gritehiſche Linvohner uber g2,0c0 Genaner im Jahr 1768..“ 8,749,417 Ducati effetivi ag Lire mehnentheils frende gennethete Tiun Stange, vwiev, old in hiſe-

J'eneto 625 2, 103,000 3zo80o pen. Die liferſnent macht, diſs man nal alles da/u hereit iſt.Cehlöuere Ne i? Lio C o Ê im Jahr 1773. 9,687,863 Kde Lne zu 3 gul.
immer tremde Generale hit, weiche! Die Dalinatier ſind dieBret Vorleſungen &c. I. I. S. 333)Die hinwohner in Veuedig werden nach Lröſiere Stüdt Eine ergiebige Quelle der Linkünfte iſt der Tabacks Appalto Generali da Sbarco heiſſen. Das ganze belſten Sceleute. Lie vee-

ihten Beſchaftigungen eingeth ir: Venedig 150,c0oo1 Im inijnegni liheralt oder 45 271 7  (5Schliöters Lr. JIV. weleliet 1778. bis 1786. für 3,031,0.10 Ducaten ver Luiegessceſen aber ſteht unter dem' macht wirch falt immer
biungerliche Aemter und ſreye Künſte I. 58. S. 244) pachtet worden. Senate, und unter dem Savj, danher nur in Coifu veiſteckt ge-
deren waren 1770 10o5. Die Edel Verona 57,700
leute, als der herrſehende Then, ſinc CSeliloxs J

Die Zinſen von den Sclinlden des Staats betrugen 1773 ſind inmer 2 Generul-Proveditori ai halten.

datunter nieht intheguften Preſ ia 48,o00 15629 4Daæet' der Spuze der Fruppen. (uachle Bret. S. 384.)

2 nuueeeeu S adua aqogoco (vrrgl. le Brets Voileſunen I S og8 Se mit ſerlörer
5640. 502 Vicenca z0, ooo Er. 2— Hl. j8. S. 23qp3. In urte di ſinipliee iuduſtria, Hand jeigamo 14/0c0
werker; deien w ten gitg. lrev igio 1t oo Nach einem Placat von 1786. will die Regierung jahulicl

ggr “5 Baſſano 1so0 eine halbe Nillion von den Staats ſehulden abtiagen.
uittel heſchaftigen, deren waren 3146. Udine gooo

n ailem 18,009. Adiia oß4ο

Cſ. das Feræcdeliniß in Scliſözers Br. IV. apo d'lſtua 1KLirchen.2

L. ę8. S. 246) 15,000
n ĩ (SCelildver uud le Bret Vorleſungen &e.

oniet iun Dalmatien und Alhamivi 200 9 Kovngnou4 j cno. ooo (uacli le Liet.uuid der Venecianiſilien Levaute 40 ul 2003
Tu. I. S. 332) Zana gocoJ

ud Dalmatien uncl Alhanien 380, ooo Seelen, palatro o)οοò

ntei welchen uberſo, oooGruchen ſind.

vrn t 1c,oooLCvaiiie ID— ue—etalonia

J r Lante
uu—

7Stadt derepublikGenun Q ee 2 Nillionen Rethir. 3000 Mann 4 Galeeren9 44144Doch nimmt die llauptſtadt den fünften, Die auswirts geliehenen Copitien deſ ſt sht eselm ſ 7 ſ 11
ie es aar de rugen n sige iuppen, gtostem ien? md einige bevwalnete Bar—

7*Theil weg. go, ooo Janhr 1780o..“ 45 Millionen Kthir., von denen vieles Deutiche.Aaſdungs Lrdbeſelir. II. B. 2. S. aoo.) Senua

unſicher ſtand. ken.Die lntel Capraja beſteht aus ungefilr 5 25
20,000 Mann Landmiliz.

130

Zweyter Ahbſehnitt.

(utter. uud Volkerkunde 1782. St. 3. S. 186. &c.2000o Seclen, emen Pfatier, emem Savona Vie groiste Stut?e der Republik und des allgememen Gredits1 Franziskanerkloſter von 12 induni inale qder Genueſfer iſt inhre  G 12 5811ecorgen uun. ie jat men ſentere Truppen können zu jedeirduen, eiei Garinſon von 60 Mani als 10 Millionen Einkünfte und zahlt 3 pro Cent. Die
und emem Comuniſatius. Repubuik hat ihn in ver ſehiedenen drmgenden Norhkallen Stunde ans dem Zeughauſe in Genur

a Neueſte Anætige in den J plicrier. d. M. für grolse dummen emen Ihenl iiuer ötſapthehen Lin heyalnet veiden.
dJ 1 1786. S. 250.) kuntte ubeilaſſen. 1751. war lie nah zum Verſinken;daber mit giotsen Capitalen ſtellie der Senat und Adel

J v e 5j

AX.
21

atiien tredit wieder ner.

4eti (Jagemann im D. Illerkur 1782. II. S. 246.) Jlt cœpublik Lucca. 18 120 o000 4000d 5 J u er 450, o000 Rthr. ſsoo iegelmaſsige Soldaten;1 anf de. Jlat (Bujening i. c. 1315. e Repuhliſc kann aber 18,000 ſtreit2 teli Luitie. örker ren baie Manner ins Leld ſtellen.J

Lujcca J (x2,coo

XXI.
I— Republik Raguſu. 22 s6,o00o 2544 160 Mun Garäe 162 sSehifle von 10 bis
U

T

J

Neueſter Zuſtand im pol. Journ. 1785. Raguſa zooo und em regu'irtes Coips. ao Kanonen.J J Aug. S.784.) 779.)

S S

7



132

Zweyter Abſchnitt. XXII. OIMANISCHES FLIC.

Beſusuugen.
Groſie

nacli geogr.

d ſuienen.

Volkogaulil.

Reuelmungen.

Linivoliner
auf int

Meile.

XXII.
Das Otmaniſche Reich

vbir's Bencnaung.)

In utropa oline die Crimm
und die Budgjuts

Vom J bis 5c? Lange.
34 460 bieue.

In Aſien

In Afrika, Fguypten
die unnbhangigen Schutæpro-

Algier 2
Llrnis

aripolis

Barcan

50, c00

11/410
(Crome.)

30,000

49,000, ooo

J 36,0co, ooo

5, o000, coo

(ungefahre gewohnliche Schätzungen.)

Die Otmanli, wie ſich die Nation, welche vir Türken nen
nen, ſelhiſt nennet, ſind nau Micbuli's Verſicherung

als Mohammecdaner gegenwartig an der Zahl weit ſtar
her, als die ubiigen in Otmanitchen Reiche befindlichen
Ninh mohrimmedamſchen Lnwohner. Die kegierung

duldet ment nur Chiiſten und Jjuden,. ſundein auceh allet
hancd mohammedaniche sckten, venn chete ſich min in Ge

ſchaften vor der Otman ſchen Obrigken Sunniten nennen
in Gegenſatz der Schuten, d. i Anhanger der in Perſien
herilehenden Mohammedamichen Sckte.

Unter den Chiiſtlichen Rel gionsverwandten ſind die Griechke—
am cahlieichlten, weil ſie zulezt unter das lürkitehe focl
gekommen ſinci. Sie wohnen vornehmlch in den Luto
puaiſchen Provmzen und auf den lnleln in Aichipel, un
ter denen ſich die Matnotten aut Motea an kriegeriſchen
Muthunch Veiederfetzlichbeit auszerchnen. Gtieehiiche
Kauf und tlandueikesleute leben in allen Stadten des
Otmenichen Reichs zerftreut. Dieſe ation hat den
Voizug vor inen Chiiſthehen ditunterthanen, dats ſie
nuch zu Ehienltellen gelangen kann. do ſind che Lür
ſten der Mloldau und Walachey, der Dolmetſeher bey
der Pfoite, die. meiſten Leibaizte der Paſcha's, Grie
chen. Unter ilien vier l'atriatchen zu Conſt intincpel
Ccinia, zi1 Damask und 2u Jeruſalem, iſt der zu Son
ſtenunopel als das Obeihaupt der ganzen Nation anzu-
lehen. In der Aſiutiſclien Lurbey ſind unter der Chniſt.
hchen Nation, che Armenſclien Chiiſten die 2z ihheich-
ſten. die theilen ſich in die Konten, Surer oder Jaco.
biten, Neſtorianer und Muroniten; jede dieſer Nation
hat ebenfalls ihien Patitaichen.

Nachitdem folgen die Juden, deren Anzani in den Türki
ſehen Stadten, wo ſie auch llandwerker treiben konnen,
ſehr groſs iſt. Unter ihnen ſinch viederum die ſoge-
nannten Talmudiſten oder Plratiſaer die zahlreichſten.
Sie alle ſtenhen unter den Cachun Haſeli zu Conltanti.
nopel, deſſen Macht über ſeme Rehgionsverwandte faſt
noch mehr ſagen vill, als cie der Patriaichen uber cie

ihnigen.

ſihingaue oder Zigeuner findet man ſowohl in den Euro
paiſchen als Aliatiſchen Provmzgen. Sie iichten ſich
nach der heirſchenden Religion der Provmz, worm ſie
wohnen.

(ſ. Niebukr im D. Muſ. 1784 B. 2. S. 12 23.)

1200

581

OTMANISCHES REICH. 133

Finanz- Zuſtanu. Krieges- Zuſtand.

Zu Lande. Zur See.

Sraats- Linkunfte.

20 Aullionen RKtchaler.
oder

89,955 BEeutel à goo Piaſter ge jen 45 Millionen Piaſter

i. die ſpecielle Nucuweiſuug in Scllögers Er.
ſo viel Kaneiguiden. (1776.)

i. 2. S. 127.)

12

Nachi Buſinello, eutiun. Geſandſthafts- Secret. vu Conſtanti-
nopel, in Stoues Beſclrcivung des Otmaniſelien Reiclis
1784. S. 202. nur

20 Millionen biaſter,

welehe bloſs von der ordmairen Staatskaſſe gelten.

Von dieſen Emkünften werden die Ausgahen fur die Miliz,

öffentliche Gebaude, Flotte und uberhaupt alle Staats

ausgahen beſ.itten. Aber dieſe Staatskaſſe, oder Miri,
die unter dem Schatzureiſter, Tefterdar, lteht, iſt ge-.

meiniglich in ſchlechten VUmſtanden.

Davon iſt die Chatoulle des Kaiſers, oder die Raiſerkaſſe

(Ckasna) ganz verſchieden, und ungemein reich, wiewohl
die Vorſtellungen von angefullten Salen und unendhehen

Schatzen, übertrieben ſind. Die ſeſtbeunnmten Em.
künfte dieſer Caſte ſind: von Cahira jahiheh 6oo, ooo

Piaſter, der Tiibut und die Geſchenke aus der Walachey
und der Moldai. Weit gröſser ſind aber öfters die zu—

falligen Einkunfte der Sultanskaſſe, welche von Einzie-

hung der Güter der gefa'lnen Groſsen, von Verande-
rungen der Aemter, und von Erbſehaften kommen, da

der Groſsherr in lehr vielen Fallen der Eibe des Vermö-

gens ſeiner Unteithanen iſt.

Sonſt müſſen alle unniohanmnedaniſele Unterthanen dem Grofs-

herrn j hrlieh ein gewiſſes Charatſuls odei Kopfgeld ent.

richten, woſur ſie fieyen Aulenthalt und ungelſtörten
Schut? genielsen ſollen. Dieſes Charatſeh wird von den

Paſcha's und Obirgkeiten nach Veiſchiedenheit des Ver-
mögens und der Religion beſtunmt, und betragt jahrliech

auf den Kopf nieht ihehr als 2 his g, höchitens 9 Rthlr.
Die Römiſchkatholiſchen und Juden müſſen indeſs immer

eine kleine Sunme mehr erlegen, als die Griechen und

Armenier, und beſonders ſehont man in dieſem Stuck

die Geiſtliehkeit am wenigſten. Die Franken, ſo heiſsen
alle Abendlanchſehe Chriſten, welehe unter dem Schutz

eines Geſandten, Reſidenten oder Conſuls ſtehen, ſind

für ſich ſelbtt und ihre Bedienten, wenn leztere auch
geborne Unteithanen des Sultans ſind, vom Kopfgelde frey.

(vergl. Stödets Beſclir. S. 194 a18.)

J 50,000 Mann.

Die ſtaikite Tinkiſche Armẽe kann
höchttens auf 200,0oo Mann gerech-

net werden, mit Inbegriff der Tatarn

Infanterie.
1. Eigentliche Janitſcharen, welche zu

Lelde gehen können 22,000
2. Eayptiſene Janiſeharen zocoo
3. Gtanzſoldaten ziir Verſtar-

kung der J uutſeharen Io, oo0
600d

4000

45/o000

4. Ordemliche Artilleuiſten
5. Gtanz Autilleuiten

Cavullerie.

1. Spahis 20,00
2. Provinzial Spahis 75,000

 Iimanoten.)
3. Granzieuter J 10, ooo

105,co0
(Baſchinge wöchentl. Naclir. 5. J St i8,

Zur Reſatzung von Conſtantinope
und in den Provmgzen werden nocl

120,ooo Mann gerechnet. Sonſt ha

ben die lürken eine Zahleiche Ar

tillerie, und im eiſten Feldzuge woh
aoo bis ſoo Kanonen.

(vergl. den Etat preſent des forces Tur
ques Jur terre 1774. in Liſſelungs Mug

II. Tn. S. 335 356. und Stoövers
Beſchkr. S.a18 245.)

60 Kriegesſchiffe.

Doch kann die Pforte im Fall

der North in See ſehicken:

oSchlufte jedes zu goo Mann,

oder 32,000 Leventi (See.

truppen, meiſtens junge
Giriechen.)

o Catavellen, jede zu 30o
Mann ocler 6ooo Leventi.

o Galeeren, jede zu 150
Mann, 6ooo Leventi.

oo Galioten, jede zu 60o

Mann oder 6ooo Leventi.

n allem 200 Kriegesſchitfe

und 50,ooo Leventi.

vuſseidem rieht die Pforte
im Kriege 10 Schiffe aus

der Baibarey, nemhleh aus

Algier 4, lunis 3, und
Tuipoli 3. Cãlira ſehiekt da-
gegen gewöhnl! 24 Schiffe,

wovon die mehieſten 5o
Kanonen fuhren, uncd mit

60o0o Seeſo.daten bemannt

ſind.
(vergl. Stäövers Beſclireibuug

&c. S. 237.)

)hie Turkiſehe Flotte, welehe
die Ruſſen unter dem Ad-
muital dpuritof den 5. uñd
6. Jul 1770. in dem Kanal
von Scio verbiannten, be-
iſtand aus 15 Kriegesſchif-
fen, 3 Schebecken und 8
Halbgaleeren.

Melirenthenl; ſind die Schitffe
ſchlecht bemannt, noch
ſehleohter bedient, und die
Kanonen von ungleichen

Caliber.
786. beſtand die Flotte aus

30 Linienſchiffen, die nach
dem Plan des Capitam Pa-
ſcha vermehret werden

LI

ſollten.

5

 ô
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Areyter Ahſchnitt.
XXII. OCGTMANISCHES FRICH.

7y

Leaæurgen. nach geogi

Q.. leiien

G aßge

Betvolmuugen.

Finuolnter
anf Eine

Nieile

Der Staàate.

n leIn veaethen:

Aniancfehes Reich in

Ziie gem Re
uncre toο.

1. IMe rattlatuſiſt Rum-
Cltoniuna, Imaecien.

Das alte Gr'echenland.
Die funf funuende Lanuer:

3. Muakdomiu (acedouien.)

Alllbanien
(as alte grlechiſelie Ilyrien un

Lopnus.

S—

Janiali (Tluſſalien.)

6. Lauden (das alie elgeniliche
Gilecnand, Ilellas.)

7
3 liaora Vilnieti

uoren; tor Alters beſtand dieieſ1

Huibi fſel aus den klem u Nongg-

cielen iqο, Aigos, Corm. li
dem etſgeutliclen iclua, A-
dia unid Laconia.

ch
Fattlalterſuliuft Servien oder

gad

ñp

q. Lin Aueil von Croatien

htuuuiirel' ar unte

1680

1740

25809

616

1000

ĩ

igrößereStud.

Conſtantino-
pel

4090 1“

Adiianopel

Sopla
Lihtura
Wicldin

Soloni. hi
(Tlieſſulonica.

Scutari
Dinazzo
Appo.lonia

auiſſa

Livatlia

Lepanto

Atlnniah
(Athlien.)

Modon
(alæti.aue.)
Kapoirndiko—

iiide a

conith
 doi ſutüſig.
iiſitia

(Warta)

Belgrad

o, ooo 1,on0, ooo
otunteretvw 200,ou0 t

Gitecuet, qo, ao Ar-
lenter, Gu,o Juden
uch der Veheiuieſt

iürken ſindverel Un clitegiadb.

I 2 L hαοο it
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Beſtæurgen.
lVolkscalil.

trctaio i.

15 7 int Then von Dalmutien

II. Bosnien

I2. candia (dlun Cretaj

II.
Zinshare unter dem otiuiſcſiei

ochutaæae ſteneude Lunder

J. heſſarabien

2. Die IIalacley

3

Stachte 23Maiktlecken 41Grotse und b'elne Feſtungen 24
rtr et Jzaratheit 1

egen geo, oco5e—(Sulzens Lad u tiautuln. Dacieus
1781. 2u i.t pol. Jouint. 1783

S. 1037.)

Leaudena

Bucna San

10) 51Griech i- lolier 291Jehloiser 1771Ceiguethe
AMogatin 1731.)

1

Puicliteis des Landes,

Etukltſte deslloſpodars, oder eigentlich
vie der lioſpodar van der nonadan

M Il. link l'ia-
ſter oder Laventhaler; das iit, e en
ſo viel Kaetauden. De Salzreig
werke tragen 700,oo0 Fraiier beo,
Jahiheh werdäen ae, oο tuh icie
und eben tio viel Ochten, ultel une
dehvweme von biemden auisct Lat
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Beobaclitungzen einerRſtudenindodZ? u!

fu. Denter Jel3 B 6 St. Cc  512)
Die Ptorte, elit cinen Iuihbiit von. nuun

400, ooo Vl, ail in dei vius inch am
Uote ung un Setail ilt delto giblsei.

252000

Stadte einige zoAölter uber 5 200Die inkünſte des Fürſten will min
noch auf 1,00, ooo bialſter ſchatzen;
andeie terzen lie ſehr herab, vnch
glauben kaum an 6ocαοο Rellr
Doeh ſind die Sacgheige einei Ge
ſellſchaft Kautleute jezt iun 250 Beu-
tel in Pacht gegeben. Uebeihaupt
beſtimmt der Gerz. der Otmanen die
Einkunfre cle. Staats; denn autser den
jaluhehen tiibut von 65,cœco l'thlr
hetiagen die Geſchenke oſft ubeir
300,0co Lowentlialer, weleche das
lLand au? hiingen inuis.

(Büſelunge Lidb. I. B. 2. 1841. mit
Sulæer J. c. und aen Beohacutungelt

kei Te, 3. D. 6. St. S. 142.
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Erſter Anhang. 137 uXXIII. NOFDAMERFIEANISCIER FREVSTAAT.

Größe Volksguhl. Einwolmer Der FStadte.
nach geogr. auf Eine Finans  Zuſtand. Krieges- Zuſtand.
Q. Meilen. Bewoſnungen. Q. Meile. äuſer. Einwolmer. Zu Lanade. Zur Cee.

Staats Linkimfte
(17381.) ach dem Frieden beſchloſs

ſind niclit bekannt. man405 45000 g duilliiorien Ameiikan. Doilars (jeder 1 K hli. Munze) nemlieh:
n lahr 1731. ſollten von allen 13 Staaten gemeinſchaftlich 20 Cliegesſeliffe

zuſammengehbracht werden. Dazu wurden forgende 1 hauen, unter welchen
Suminen aut jede Provmz nach dem Werth der darm fant. 49 Reg. jedes  Comp.
angebauten Landerey en vertheit. Auf 28,224 4 von 74 Kanonen, 3 von

25,470 383, 300 ſteuerbare Einwohner 95 Vnginien 11207,594 D.
Zu 46 wopte

1783 bekuunmt gemaclite Liſte des Cor 4 zo. G von 44 und die ühri-niauacuuictso 1/307,490 tiilente 4 kKeg. jenes 9 Somp.greſſ. und Spreugels Beſilireibung de Penſilvanien 1,120,794 42 2 —S13 veremigten Provincken in Nord Manyland 933,996 zu o5 Kopie 2340 Fgen iegatten ieyn touen. vn
nñamerika 1784.) Connecticut 5 727119618,000 n ſahr 1752. zahlte man 1,o51,000 Ein  i Cn beiter Reg. zu 8 Comp. jede Jede Provinz ſull mit einer

a jν, au— 6 dM 480(Spienget) wohnei. Noid Catolina J 622,677rankliu rechnet, dafs ſich die Zahl de Sud- Carolina 373,98aecker  Emwohner in dieſem Lande alle 2 Neu- Vork 373,598flolzungen?? Jahr verdoppele, Rhode. Island 2161684
Wielen 7 Nanhampſ hure 1751398

Delawar J 112,085zümpfe Geoigien 1224905(v. Vangen 8,o00o, ooo D.
heim iber d
Nordameriku calauiren Truppen ſich nur auf

nuſelten Hölæe J (pol. Journ. 1783. Junius1783.) Fraats Fcliul len 4300 Atann zu Fuſ. e und

o ann Taxe belegt werden, um

rullerte 4 Regt jedes 6 Lequ. die Kolten des Baues zu

zu 64 Köpfe 157 beltreiten Materialien zum
(Nacu Lugliſtlien Bereenuagen.

ndere Nachuiehten (pol. Jonru. i781 Sehiffebau ſind im Lande

Janins. S. 538 verſichetten, dats d üherklüſ.eig vorhanden.

42,591,861 piaſter oder haite Thaler,
2600 Mann 2u Pfeide

s. 558.)

bey dem Friedeusſeliluſſe belaufen h

zu deren Abtragung 1784. noch keine ſicheie Anſtalte ben. Indeſſen eiſtieckt ſich cie Za

gemacht waren. aller Enrollirter Atilis auf 7o,on,
(pol. Journ. 1785. S. 103.) 9 Mann, clie auf den erlſten Winkt

Nach einer Engliſchen Berechnung de fur tehr zuverlaſs Dienſt.e thun können, und nur als-
ausgegeben wurde, belieten ſich die Staatesſchulden aS Bd Ks dann wenn ſie wuklich cienen, be-!
clilu es niege.

ſoldet werden.

1560 82,/0o0o0 147
J

Die auswärtigen Schulden:

eiſſe Einwohner ohne die Negerſkl
An EFrankreich Liv. 38 Mill. macht den Doll

J Zzu5 lw gSous 7,037,0 37 Dollaven, welche in manchen biovinze pöſiere Städt An Ho land 67 1, 200
heynahe die Hälfre der Einwohne

ortsmouth oo
An intereſſen für 1 Jahr zu 4 p. Cent 26,848

ausmachen. An Spanien 150, ooo(ncih Sprengel, wie oben.)

Im jahi 1752. 30,00οò

460 34750,ooo weiſſe Einwohner 760naeh den neueſten Zahlungsliſten. EFinlieimiſclie Schulden:

Summe der auswartigen Schulden 7,885,o85 Doll

Im Jahr 1752. 2201000 oſton 50oo0 über 2,0o00o
420 25

amhbridge

almouth

enobſeot 2

Als nieht bezahlte Zinſen, Ruickſtande an Sold für die Tri
pen, anlehn der Finanzkammer von Particularen L

wohnern 2a,1ic, qο l)
Total aller Sehuiuen 42,000,375 O.

Wovon 3,415955 Dollars Intereſlen bezahlt werden

bo go,400 630 mulſsten. D

lm Jahr 1752. 3,000 (pol. Journal. 1783. S. 35.)ewport Cvergl auck pol. Journ. 1785. Aug. S. 795.)
5 7000rovidence wo d'e janrlichen Intereſſen auf 2,565,444 Thaler angegeb

riſtol wenden.
Mmn



XXIII. NOEDAMERIKANISCHER
Gröſse

nach geogr.
Q. Meuilen.

Volksgalil.

Bhewolmungen.

Einuwolmner

auf Eine
Q. Meile. Hüuſer Beuvluier.

246

2463

317

2148

Die kleinſte
Provmdz.

200,o00
Im Jahr 1774. waren hereits

Weilſe 191,392

Neger 6464indier 1363
(ſ. den Neueſten Zuſtand von Connect

cut in den Neytrugen zur lVölher- un
J.änderkunde von Löeſter und Spre
gel. Tu. II. S. 147. t.)

Im Jahr 1752. 1oo, ooo Weiiſ

206,000

lm Jahr 1752. 10o, coo

n den verſehiedenen Townſhips de

30,06o Seelen.

130,o000

268. zählte man 140,oo0 Einwohinei

320, ooo

Im Jalir 1752. 250,000.

35, o06

Landes Vermont wohnten 1769. ſcho

orth- Amboy

eading
neſter

hicheſter

ewealtle

ilmington
over
viſton

813

gröſiere Stdt

Neuhafen

Veu- London
Iartford

83

Neu Vork
40) 43

Albanv
aratoga

tilwater
Oswego

art Ontario
ennigtan
ie Haupuſtad
von lermont

410

liſabethtown

tenton
urlmgtown

Veu Bruntwie
alem

244

hiladelphia

399 6
ancaſter

enmantown
xford

8 1300

c1774)

a4ood 16,000
1776. vor demBrande.

Leiſte Beſcnreibung

778. S. 277.)
1500

Der Städte.

139

Beſitæungen.
Gröſse

nacl geogr.
Q. Meilen.

Volksgalil.

Bewolinungen.

Einuoluier

auf Eme
Meile

Der Städte

9. Maryland
380 bis 392 44! N. Br.

752 80o W. L.
Die begüterteſte und am beſten ange.

bauete Provinz.

io. Virgiuien

369 bis 395 N. Br.
779 81 W. L.

hat mit Maryland gleiches Clima
und Landesheſchatienheit.

II. Nord- Carolina
Gand Carolina 320 bis 362 31 N. Br.

762 800 W. L.
Die noidwarts gelegenen Grafſchaften

ſind cie bewohnteſten; denn die
ſudhehen langs dei seekũſie beſte.
hen aus einei flachen, inoraſtigen
Ebene.

12. Suüd Carolina

Sehr flachen Boden.

13. Georgien

zo 38 bis 3329 45 NBr.
sor 832 W.L.Dieſe Provinz malst ſieh ein weit

gröſseres Gèbiet an, das auf 3400
Q eilen betragt; allein dlie be-
nachbarten wilden Nationen raumen
den Einwohnern davon nur etwa
936 Q. Meilen ein. v

517

5300

1560

1160

936

220,700

(1783.)

ine die Negeiſklaven, die man 1768.
aut ßo, ooo ſchatzt.

Im Jahr 1752. 85,000 Weilſſe.

400, ooo
und 130,000o Neger.

20c, ooo

und 40,ooo Neget.

Im Jabr 1752. 45,voo Weilſe,

170,o00o
Auſserdem zahlieiche Neger, die man

1768 auf ioo, ooo ſchatzte.

Im Jahr 1752. z0o, ooo Weiſſe.

19

25,o000

ohne gooo Negerſkiaven.

Iin Jahr 1752. 60ooo Weilſſe.

255

Man vergleiche mit dieſer Daiſtel'ung
Sprengels Geſeliiclite der Europüer in
Nortamerika. J. Th. S. 65. 122.
Doch ſind die Angahen in der ohen
angezeigten neuen Beſehreibung ece.

mehr rechcnt.

Mm  2

427

rößereStudte

Annapo'is
399 4“

altimore
ommei ſet

75

Vrilliamsburg
37

ainestowvn

Vorktown

1i3

Wilmington
34 10

Biunswie

Bathtown

Nen Bein

146

Charlestovn
322 47

Beauſort

Georgetown
Puieshburg
Neu bour-

deax
Dorcheſter
Camcden

27

Savannah

320 3
Auguſta
Lbenezer

lüuſer. Einwoliner.,
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Zweyter Anhang.
CGeburts- Sterbe- und Ehe-Liſte der vorneliumſten

Miitt.

1780
1781  1782

ſt

Geborne. lGeſtorbeue. Gerauete
Paur.

Geborne. JVGeſtorbene. Getrauete

Paar.

Geborne. Geſtorbene. Getrauete
Puar.

687 656
4573 1c,536

in aett Ro
Jorm u. Lu

tlier Ge-
utunden

1081

117 121

314

313

38

72

80

357

10o91
(655 hath
396 Lvaug.)

4852

282

ztz

1248
(72 hatli
j2o Evung.

163 639
4318

312 1090 1338(i99 Katli. (697 Kotli. (895 Ruth
tizbuaug) z9z Lounug. 493 Eovung.

4875

83

224

1o

159

2674
(302 Lu
tlicraner.)

299
(17 Katti.
21Lvang.)

Europuiſthen Stüdte in den Juhren 1780 bis 1783.
141

1783 1784
1785

Geborne. Geſtorbene.! Getranete

j  Paar
JVGeborne. JGeſtorbene Getraurte

Pam
Geborne. Geſtorbene. Getrauete

Paur.

1078 1244 318

4758
Worunter

422 Vnelil.
alſo 12nu 11

773
Unenl. ior

158 187 48
125 111 31

4686
85 UVnelil.

775
Uneki. ico

118

117

4904

152

106

51

27

28

1150
734 hatth
iõ Evanug)

4952
udrunter

471 Unelil
ie ſicli alſo

832
10o5 Unelil

129

96

Nn

1425

4961

wierauio?

113

118

307

865

erlielten.

31

39



hnitt.
Geburts- Sterbe-und Ehe-Liſte der vornelumnſten Europuiſchen Stũdte in den Juhren. 1780 bis 1785.

1780 1781 1782
Gehorne. Geſtorbene. Getrauete

Puaur
Geborne. lGeſtorbene. Getrauete

Paar
Gehborne. 1G eſtoibene.] Getrauete

Paar

1783 u 1784 1785
Geborne.

JV

EGeſtorbene. Getrauete
Paar

Geborne.
JVGeſtorbene. Getrauete

Paar

JV

eborne. Geſiorbene. Getrauete

Paar

1605 1614

174

459

108

141

151

1641 17 50

197 52

1409

302

434

1837

504

60o9

355

93

177

360

703
(54Uneui.

337

1683

88

1304

824
worunter
58 Unelil

1633

1202

419

44



I Europuiſchen Stũüdte in den Juliren 1780 bis 1785. 145Geburts- Sterbe- und Ehe-Liſte der voruelunfen
hnitt. J

1783 1784 17651780 1781 1782S i— S— Veborne. Geftorbene.l Getrauet Geborne. JGeſtorbene. Grtranete Geborne. JGeſtorbene Getrauete]Geborne. Geſtorbene. Getrauete  Geborne. Geſtorbene.  Getrauete  Giborne. Geſteabene. Gt utetè j J p j

 Paar. J Faar b ri aar. Pau?Plur

1296

731 677603 1436 537 1608 530 1468 726 834 246 797 658

521 560 2670 2892 2683 3483 3003 3z127 yrr2636 g9z6 groe 204 Uneli 12 Uneli

380 472 85 417 377 9r 381 331 96

J 135 263 39 250 197 39 J

155 182 55 5J J2 0 worunter (809) (25) u.v roteſt. 18 J 2—a112 1955 655 2108 1918 686 2141 22d1 824201 1880 1885 2093 322 1992 2182 629 23035 3917 1323 3224 3004 1078 3zi9n 3764 10 53035 2673 2985 3741 2822 4244 100o

1oz8 1189 338 917 1099 301 1058 9121107 1117 254 1032 1639 398 1448 267

S

2

O

T e E

8

22V„
d 0

J J
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o z
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S
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Ze
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Luitt.

Geburts- Sterbe- und Elhe-Liſte der vornehmften

1780 1781 ĩ

1782

Gebo-ite. Geforbene. Getrauete
lPaar

Geborne. Geſtorhene. Getrauete
Paar.

Geborne. Giſtorhene.  Gitrauete
Naur.

190

192

1916 17

183

4139

41

3o1

4842

205,32(5606 Lir

4365line Kruil.
Llouſterl.

20,180
delkmder.)

199

19,387
(5444 fi

112

1370
auununter

Euang. 235)

13,953 4878delkiuli.y.)

90 29

Europuiſchen Stuüdte in den Juliren 1380 bis 1703. 147

t—— 1783 1784
JJGeborne. Geſtorbene. JVGetrauete eboine. Geſtorbene.

Paar

Getrauete

Poar.

1785
Gehorne. Geſtorhbene. Getrauete

Paar.

1303
im Durcli

2858

231

900(im Durc

19,688(5715 Fin

125

1102ſelin.tt

950
ſcknitt,.)

20,o10
delkinder.

J J J

5531
v hiadel-
ciuede-

3561
ndenoline

r Hojpu-

308
ühbt aern

Uenſcli.
866

v J

191554 a1,778
z609 Fin

delkiuder.)

123

6oa 5244

1680
e Aodten
ler.)

1367

4200
onue 853
udelk.)

4o19

19/855
(uut j91
Finudelk.)

117

20,365
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112

197
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Geburts- Sterbe- und Ehe-Liſte der vornehinfeen Luropuiſchen Städte in den Jahren 1780 bis 1705. 149

hnitt.

1780 1781 1782 1783 1784 1785Se— E it E E J—Geborne Geſtorhene. Getrauete Geborne. IGeſtorbene. Getrauete Geborne. Geſtorbene.  Getrauete Geborne. Geſtorbene. Getiaucte Geborne. Weſtorhene.l Getrauete Geborne. ]Geſtorbeue.  Getiauete

Puut. J Paar. Paar. Puar. Paui. Pdur.
715 707 210 685 669 228
5221 7096 5959 10,223 5132 6334 J J J J J

8 E v S S H 8 ũ 84
I s 8 8 8& S 2

Su
J K 13  5S

Au
26

471 331 128 503 433 106 452 342 122 480 453 102

402 353 139 454 426 1070 ĩ J

0 291 271 J1552 1513 410 1691 1799 364 1552 1848 376
J J 1949 3147 708 1807 3084 532Unelul. 275 Unekl. 297

711 7or 146 775 581 157 ög9r 735 143 676 goo 710 623 325 680 697 145Unelil. 34 Unellil. 41

1141 877 1174 878 1ts55 847 237 1279 366 271 J J 1216 774 276
5200 5796 5007 7088 5499 6isg J

3754 4151 3838 4429 9nn 3734 3011 799 365 4684 620 3783 3646 837 3403 2633 949Euung. 236 281 (Euvung. a0 274) Euans. 198 Evaug. 51

162 139 2 0 J J J8573 9466 1808 8271 11,641 1805 9392 10904974 2178 9220 115,093 2332 9181 13,371 2372 9653 11,603 2488
. 340 Todt

ob rne182 296 51 188 168 54 158 97 64 168 168 954 5e o

385 530 93 J



öI—
345

darunter

272 Evaugel.

75 Katſiol.

7 Refoum.

19 Judijclie.

1 Gefranete Paar.

1785
V

Geſtorbene.

1504
darunter

19 Reſorm.

2 Jirliſile.

io9t Evangel.
332 Katnol.

Nachtrag.
Geborne.

1697

danrunter

1256 Evangel.

346 HRatlo!.

30 Reform.

65 Jüdiſthe.

Namen der Crüdte.
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1.. TAREI. ecapitulutiun des Flöchenreums
er Abſelmitt. und Stauten, mit nracii

hacli den torlurgegangnen Altjſeliutten.

Namen der Staaten uud Linder.
Gu oſse

nach veogr.

Q. Aleilen.
Volksculil.

Menjrnen
au LEnie
D ui. ile.

Das Deuiſche Reich Seite X.

Der Daniſche Staat S 72

Der Schwediſche Strat S. 76

Das Ruſsiſche Reich in Linopa
ocder nach cder Neuen Oeltlichen

Giriunze s, go

Polen und Lithauen S. 888—

Preuſſsen, das Königreich, S. 14

Portugal S. 92 2

gpanien S. 96 J
Der Franzöſiſche Staat S. 1oo

Groſsbritannien und liland S, 108

Die vereinigten Niederlande S. 112

Die Schweiz S. 116

ltalien S. 122

Das Otmaniſehe Reich in Europa S. 132

Ungarn, Illyrien, Siebenbürgen u. f. S. 10

Jallicien, und Lodomerien S, 10

12,000

11,100

13,057

63,000 7

74,686 J

10,oso

1384

1711

9278

10,200

6308

625.

5757

1280

163,041
Quadrat. Meilen.

170,oo0 nacli Diiſching.

171,831 nack Templemann

150,140 nack Kitchin.

26,000,o00

2, 200,000

3, o000o, ooo

20,000, oo0

8,500,o00

1,500, oo0o

2,230,000

10, 500,ooo

25, 300,000

11,00, ooo

2,500, 000
A

2,000, o00

16,25000

8,o000,o00

5, 170,o000

2, 800, o000

147,750,000
Menſchen.

140, ooo, oco nacli

Biiſiliiug.

15c,oco),οο nack
181,632 nach Bergniann. den höcliſten Schutæungen.

898

2187

906

824

962

enſehen auf Eine Q. M.

und der Bevölherung fümmtlicher Europàiſchen RPeiche
ſtenender Vergleichunsg.

bewolmten 4

üt

153

Nach der XIV. Iabelle zu Crome: Ueher die Größe und hevolkeruug 1785.

Große
nach geogr.
Q. Meilen.

Volksgull.
Menſolien
auf Eine

Q. eile.

12,000

11,676 mit den
Tleil von Grònlau

12,967

74,686

10,050

1393

1711

9277

10,000

6179

G625

956

S5472

11,410

4408

1280

174,090
Quadrat Meilen.

26,o000,o00

2, 200,000

2,861,000

20, 500,o00

9,000,o00

1,500o, ooo

1,800, ooo

10, ooo, ooo

25,o000,oo0o

12,001,500

2, 360,000

1,840, oo00

16,000,ooo

7,000,ooo

2, 800, o00

246, 362,500
Menſchen,

n d. Schrift: über d. Gräſe- iſt un

eliende Summe v. 2Mill. adoptir

s,500, ooo

2166

1248

2187

841
Menſchen auf Eine C. Meile.



itter Abſchnitt. 2.
ha.

TAFEI. Grönßen- Verhältuiß
in Auſieht auf den FIücheninhult

er

Namen der Staaten und Länder.

riacleniulialt
nach geogr.
Q. Meilen.

Volksgulil.

Vergleicliung enuger Staa-.
un nach der kleinſten
Ierlltnißxunl ulnes
Fltächeninkhatts.

Das Ruſsiſche Reich 9
 in Europaoder genauer nach der neuern ölt.

lichen Giange

Otmaniſches Reich 2 J
Schwediſcher Staat

Königreich Schweden

Deutſenland 2 E
Daniſcher Staat 2 E
Oeſterreichiſcher Staat

Fianzoſ.ſcher Staat

lolen und Lithauen

Das Königreich Frankreich

Spanien J
Norwegen

Gioſsbritannien ur.d lilant

Ungain, Illyrien, Siebenbiugen und
biikovw ina

ltalien 5
Groſsbiitar nien

Ungain

Preuſſsiſcher Staat

England

linland

lsland

Mohilew und Polozk (Rrßpiſtli. Litiauen)

Taurien (Krim.)

Königieich beyder Sicilien

kortugal

zchottland J
ithauen J J

Cönigreich Preuſsen 2 J

rland vw 5

loldau JJallicien und Lodomeiien

305,000

63,000 J

74,685 9

5c,oo0

 1323,057

12,9974

12, o00

11,400

11,281.

10, 2do

10,050

10, ocq

y278

7000

6308

5757

3625

4982

3721

24/coo,c oo

20,oco, ooo

49,000, coo

ua—
2,850,oco

26,000,o00

2, 200,000

25, 300,000

8, 500, ooo

25,000,o00

Io, co,oceo

725,500

11,8oo, ooo

5,170, o00

16, 250,c

9/300,000

3/170, o00
iaek einer neueen Dereck

Auug über g ñlillivnen.

6,co, o

8, oo,cco

624, o00

64,200

1,8oo, ooo

J

6,00d, Coo

2,230,000

1,306,000

1,500,ooo

2/500,000

250, ooo

2,8eo, ooo

vill man das Verhaltniſs

zweyer Staaten in An1
1

ſehung ihrer Gröſee

dureh Zalilen einfacher,

haben, ſo dividiret 4
1

man, wie Ur. Cromen

4

ſchon gezeigt nat,

cheninhalts von einem

die Summe des PVla.

Staat oder Lande in:

den Tlachenraum eines,

andern; der Quotient ſ

giebt ſodann das Re.

ſultat, vie oft die

Gröſse des einen in

dem andern enthalten

iſt. So verha't ſich die

Gröſse des Ruſsiſchen

Reichs gegen das Ot-

maniſche Reiech wie 1

zu 613. weil der Flä.

chenraum des Rufſsi-

lehen Reichs in dem

Flachenraum des Ot—

maniſchen ſo vielmal

enthalten iſt.

der Europuiſchen Staaten und eluselner Limder,
mit deſſen hevölkerung.

155

No. Namen der Staten und Lünder.
iulieninhalt
nach ſeogr.

Q Meilen.
PVolksguh.

ergleichung einiger Staa-
n vacli der klttuſten
Vciuttuisalil uires
Flächeninnalts.

S

Königreich Neapolis

Sardiniſcher Staat

Walachey

viehenburgen

Lieſſand
J 5 J

Schweiz

Staat von Venedig

Savoyen und Piemont

Danemark

Iliyrien
25

Vereinigte Niederlande

Venédig (terra firma.)

Sieilien

Sardinien

Toſcana

Curland und Semgallen

danton Bern

Corſica 2
Schleswig

Provinz Holland

Vodena 2 J
arma 2
Canton Zürch

Raguſa

Lucca 2Malta 2 2

Kirchenſtaat 2

Genua J 9

1

3/170,o0co

41675,000

500, ooo

1,2 50,000o

525300

2,000,oc

2/600,o00

2,185,000

2,750,000

1,12,070

620,o000

2, 500,000o

2, 103,000

1,300,oco

420,0 o0

1,0c o, oo

300,000

350,500

13c,oc o

275,000

98./000

320,0co

25c,o0

aoc, oco

175,000

56,000

120,000

150,oo0

erner das RuſſiſcheReich

gegen das Deutſche
vie 1 zu 25178

)as Ruſſitchekeich gegen
Polen wie 1 2zu 3of.

Das Deutſehe KReich
gegen Piankreich

vie 1 zu 1i.

rankieich gegen die ver·

ein gten Nedeilaude
wie 1 Zu 16.

DeiOeſteneichiſehe Staat

gegen den Preuſeichen

wie 12u 3ff.

in umgekehiten Ver—
haltniſs gegen den

Otmnniſchen

wie 42 Zu I.

Der Preufſæiſche Staat ge-

gen den Sarduuſchen
wie 1 Zzu 25.

m umgekehiten Verlillt-
niſs. gegen Liarkueich

vie 22 Zin J.
9

Die Schweiz zu den ver-

einigten Niederlanden

wie 1 Zu 1.

Venedig zu Genua
vrie 1 2zu 92

z.

Sicilien zu NMalta
wie 1 Zu 72.
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7 uropaiſc hen Reiche und Staaten.

itter Abſchnit. 3. TAFEI. Bevölkerunggſtufen der

ba Menſclen J J Vergleiclriug einiger Staaten und Provingen nack derNo. Namen der Stauten und Linder. —5 n kleinſten Jerliälen ßæuhl der hevölkerung.

Namen der Reiche, Staaten und 1—Meuſclien Meuiclen
Lauider.

augf die No. Namen der Staaten und Lünder. anf die i

Meue. Q Meilt.
aui

42 dinien 955 Nach einer mit der vorhin beſchriebenen ühnlichen Operation,
7 da man nemlich die Zahl der Menſehen, welehe auf eine

43 land 943 QAleile im emem jeden Lande leben, in emander dwidut,
eifahrt man dhe Aleiuſte Verlültuiſinehl der Bevölkerung dwi.

112 t 44 ohilew und Polozk (Ruſiſchkes 951 ſehen den verſehedenen Staaten oder Landern auf einem glei.

A. Europũiſche Müchte und Reiche 20 Genua J 4444
Vereinigte Niederlande 4000 a1 Zürchnn

Litiuuuen.) chen Raum.Neapolis und Sicilien 3243 22 iemont 3828J J

45 ngarn, naech der alten Berechmng 852
veihalt ſich die Volkszahl der vereinigten Niederlande zu

d Miſh l1l1l Frankreich auf emem gleihenltalien 2888 23 Neapolis er enc enzarn vonvon Viniiſili und Hermann. Kaum wie 1 2zu 13.J J J

Sardiniſcher Staat 2516 24  VWaodena 46 hottland 813 e Bevölkerung Frankreichs gegen England 1 173.
J  Û Lnalands gegen Danemark 12ubeynahe 3.

Frankreich. 2500 25 oſcana 47 yrien 769 E.rnuglands gegen Ruſslancinach der neuen Gianze in

Deutſchland 2166 26 Venedig, terra firma e J48 ukovwina 730 Europa 2* 1 Zzu gg.
Groſsbritannien und liland. 1870 27 barma J v

Dlie Oelterr. Staaten gegen

49 efland 525 den Otmaniſchen in Europ 1 2.
Die breuſsiſchen Staaten

Oeſteireichiſcher Staat 1772 28 Raguſa 40029 aiaviic y 0 gegen Polen 120u beynahe 2.G

Die Preuſſiſchen Staaten

Preuſſiſcher Staat 1667 29 Urchenſtaat 51 chweden 220 gegen den Schwediſchen 1 2zu 7.
HDie Pieuſsiſchen Staaten

Zzu Frankreich, im umge-

kehrten Verhaltniſs 14— 1.
Portugal 1303 30 England 52 ininnd. 208
SſSpanien 1132 31 dicilin Z 53 Voldau 192 ltalien gegen Groſsbiitan-

Polen 8 849 32 Gallicien und Lodomerien. nien und Irland 1— 1f.94 Norwegen 104J J Sicilien gegen Malta in

Otmaniſehes Reich in Europa 702 33 chwerz umgekehrtem Verhaltniſs 8 155 sland 16
TQTauteh gegen ber 1 2.

Ruſſiſehes Reich in Europa ſ z1ts8 Z ia24 νν J Gallicien und Lodomerienoder nach der neuen öſtlichen Gränz  268 zu Mohilew und Poloox 1 24.35 eliles wig LLiefland rzu linlad- rdubeynahez.

Schwediſcher Staat 229 Necodrwegen 2u Irland 1 2Zu 64.

36 bern J J J

Däniſcher Staae 193
37 Dunemark

B. Kleinere Stauten und ablnugige

Lander. 38 Ungarn nach der nenern Berechnung 1344

Malta 39 iebenbürgen 11895 J 18, 250Provinz Holland 40 Curland riycdau J

Oeſterreichiſche Lombardey. 6840 41 reuſshene 1084 1
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E E 1 2 “E leFlücheninha Plächeninhale iNamien der Staaten und Provinzen uucli geogr Volkcalil. No. J Namen der Staaten und Provingen. nack geogr. Polkezulil. S
l 1 SQ. Meuen. 1 Q. Mei en.1

1Oeſterieiclis Der tſile Lünder 4052 9/665,000o J 0 Pfalæ· Zweybrücken m 92
47 CνCliur- Brandenbnig (nut Sclileſien) 2200 4106, 1 10o,55048 ONoſterreiehiieh. SehienanChur-Pfalæ- Baicin 1064  4 442 D 200, ooo4νν Sonach veihält ſieh die Größe der Oeſtereichi Virtemberg zur Unterpfala wie r2zu 14Böhmen W 2,266,000 49 Bayreuth 0 65 185, o0oBaiern, Oberpfalz. Neuburgu. Sulzba 784 1,300,000 ſchen Deutſchen Lander zu den Chur. jo Bambeig 65 180,o00

Chur-Sachſen (mit der Lauſitæ) 736 1,870,000 Oeſterreich Friaul 60 115,ooo AMeklenburg zu Holſtein 1— 13.⁊1

2 oο. ο Brandenburgiſehen wie 12u 17. 52 Erzlſtift Coöln 60 8o, oooClinr. BLraunſchueig Limebuig

53Uark Biandenburg 664 1,057,o000 Osnabrick 56 120,ooo54.zclile ſien 6 0 t,582,0oo0 t Grafſehaft Mark I 96 125,000 raunſehweig WoltfenbũüttelLieder- Oeſterreich (Ob u. Unter der En 637 1,685,00o0 Zu den Chur- Pfalz Baier- 55 Herzogthum Weſtphalen
55 1oo, ooo

lerzogthum Baiern 5376 990, ooo J 36 Gotlia und Altenburg 55 156,000 2zirn Gotha 1— 14.icnen 2 1 1 cezachſen olme die Lauſitz 556 11470, o00o 2 2 Paderborn 55eQDeſterieichiſche Niederlande 469 ,880, ooo 1 5 Hildesleim 54Chuimark 444 795,000 Lu den Chur- Sichſiſchen 1.— 5t. 1 59 Oſt Friesland 0 54 103,o00 lark Brandenburg zu Mek-

441 44ο Naden J 52 200,oo0ozülll

60zteyermark 5*ßtandenburg. Pommein e ab6j oco0). 61 Minden und Ravensberg g1 130,000 lenburg S. 12 2f.
62 AulinltTyrol 426 s60, voo Die Chur Brandenburgiſelien 50 100, oooMahren. 396 1137,o00 Naſſau Dieæ Dillenburg und Siegen 48 130,ooo ſagdeburg zu Anhalto2

Länder 21 d c 64 F lad 1 22J n ur J x aa 121Lölniſelier Staat 360 530)000 48 go, ooo65Meklenburg 300 zoo, ooo —4 J Oldenburg und Delmenhorſt 45 85,000dacniienen 1— 1.41 66Deſſen- Caſſel 260 a45o, ooo 2. Aalbeiſtadt und Hoheniſtein 42 132,000 Neumark zur Lauſitz 12 15.Jalabuig 2.40 25 o,ooo j ve Vennur und Eiſenacli 4268 JMünlter 230 350,o00 u den Chur Braunſehweig- J Cleve 40 95,o00o J69 —G— Nanan 2i PurmontNeumark Brandenburg 220 262,o00o ul 40 100. ooo 4424 1— 11.1 70 illInñnehnroiſehen 1— 21 iensteinKrain 214 400, ooo 56 775 1 —4 0 40 74, oooLuneburg 210 200, ooo j 2071 Waldecer

u 72 J u. ſ. m.irten.beig 3 260 585,000 30 50, oooNürnherda

ie Chur- Braunſchweie iſchen 73 Lnever RierhirrKarntl. en 190 290,oon J —Ê 2874 NHanan uLauſitz 5 180 400, ooo 22 70,oooLanner Zzu gen neiten.- 75Chuur- Mainæiſchler Staat 17e 220. no0 Sachſen Meinungen 220 ul J 76eæeuBtHoliſtein 175 210,ooo Taſſelſehen 1— 2. Graflechaft Reuſs 2077 1ſienCliur Trierſeker Staut ten 0 172 22 J 78 Can  CaAUnter Pfalz 150 300,ooo 1679 D. —22ßremen 150 152,000o e Pfalz Baieriſehen Länder 15So TronlitiatCalenberg und Grubenhagen. 140 265,000 v 6zu den Chur Sachſiſchen 1— 1. 81 Cohwaãnaien taan
12

ubeJber- Pfalz 130 175,000 —νν- 2aα 682 Rothenburgſuhen und Bergen 130 398,000
Wernigerode J 5Azſtifſt Mainz 115 208, ooo 0 0 45 12,000e Chur· innznecnen Langer 24 MuhlhauſenJoider- Oeſterreich 21 20 24 0 4 13, oooJ 242  u— XC. LũbecekIrzſtift Trier rio zu den Chur- Trierſchen 1— 114. 35 3o,ooo86 BremenLütticli 105 200, ooo 87 3 40,o00oHamburoMagdeburg 104 ↄon. nañn 2 2 34 100, ooovðJ Pyrmontleſſen- Darmſtadt 100 3zoo,ooo J 2 4153Viraburg 95 200,o00o 1 1

hraunſiliueig Holſenbũttel 94 185,000
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Dritter Ahſchnitt. J.

Deutſehland

TAFEI. Bevölkerungſtufen der

No.
Namien der Staaten und Provinzen.

Menſchen
augf die
Q. Meile.

No. Namen der Staaten und Provingen.
Meuſclien
aiuf viie

 Mluie.

10

A. Deutſihe Staauten erſter Größe.

virtemberg

achſen mit dei Lauſitz

Oeſterreieh

ſalz Baiern J J
iandenburg mit Schleſien

Mainz

Heſſen. Caſſel

Coln J
Rraunſehweig Lunebuig

Meklenburg

B. Deutſehe Staaten zuveyter Gröſie
und Provinzen.

Coburg Saalteld
Oeſterreichiſehe Niederlande

Baaden

Teklenburg und Lingen

Memungen,. Coburgiſcher Antheil

Hanau

Halberſtadt

Altenburg

Bergen

Heſſen- Darmſtadet
J J

Mahren

Ober. Laufit2

Rayreurn

Gothaiſche Lande

Bamberg

Naſſau Oranien

Magdeburg

Unterpfalz 9 J
Nieder- Oeſterieich

Sachſen ohne die Lauſitz

4250

4008

3845

3461

3292

3134

3142

3120

3110

zoco

2871

2850

2846

2838

2769

2709

2692

2666

2645

2643

ulich

otha

nhalt Deſſau

Minäden und Ravensberg

order-Oeſterreieh

Weimar

chwaizhurg

ieuſs. Schleſien

Oeſterreichiſch· Schleſien

Uoeurs und Geldeine
öhmen

Cleve und Maik

auſi z2 uberhaupt

Osnabruek

Würzburg

Mittelmark Brandenbuug

Pyrmont

Anhalt

Braunſehweig Wolfenbũttel

Lütt.ch

Calenberg

Oelterreichiſch frraul

Olt. Fiiesland

Oldenburg t
Schauenbuig (HAeſſen)

rain

Eiehsfeld
J J

Heizogthum Weſtphalen

Erzſtift Mainz

Churmark

Grubenhagen

Nolſtein

Thũringen, Mainziſeh

Steyermaik

J

Deutſechen Staaten und ibhrer vornehmſten Provinzen.
161

Namen der Stauten und Provingen.
Menſilien
auf die

Q. Meile.

iern

näa

uzbach

temark

trnthen

ünſter

adeln

kermarle

ber Pfalz

riegnitz

Neumark

Lauenburg

Hoya

alzburg

Meklenburg

Lüneburg

Bentheim

Verden

Diepholæ

atk Brandenburg

öln, Erztſtift

ieder  Lauſitz

Recklingshauſen

elwwediſeh Pommern

Preuſsiſch Pommern

Bremen, Herzogthum

Meklenburg Sehwerin

 Strelitz

iern und Ober Pfalz

yrol oder Ober- Oeſterreieh

eſſen ohne Hanau, mit dem Anthei

von Henneberg

n Wirtemberg Zzu Meklenhurg

Oeſterreich bfale Baiern

Brandenburg Braunſchw. Luneb.

Saehſen Brandenburg

Kalberſtadt

Baaden Baiern

Keſſen Harmhadt Heſſen«; Ciſſel

Coburg. Saalfell Weimar

Holſtein Aeklenburg

NMünſter Rremen

Altemark Br. Lüneburg

u. ſ. m,

Ss

Sonach verhält ſich die Bevölkeruug

wie 1 Zzu beynahe 3.

Braunſchw, Wolfenb.

wie 1 zu 1.
J

1

1

ij.

ij.

it.

rt.
 Mi
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2. Dieienioen Oeſterr. Poliier, welehe die hes öĩkerime dei
O terr. Struen, uber 22 Alill. Menſehen auf 118oo O dlenenfehn-
tzen, echnen naeh togerdenangat en mitzuſchlaging von Toſean

o Al. len. aufdie Zen
637 26 1

Liaivohner
16

362,46
559,968
goc coo
2991507z82,170

114,365
20,0ο4ο

3467
a4oco

2,265,867
1,1371227

247,826
2,000, o05
1„too, ↄoo

20c,000
1/ o0, o00
5,8 0,o00
1,250,co

367000

Oher undl ntert ſtereich
vV der-Oelterieneh
D ol
cenukE

un hen
Jer in
Goi e

Tuæſter Gebiet
Giataenaft tlohen umbs
CGafichaſt Talkenſtem
Fohmen
Mahren
Seh'eſien
Nedeilande
Aanand
Aantuan
olſeana
Ungun
Siehenburgen
Sctavanien
J

35
m „SD—

ro itien 447 253, o00 566Grlicien u. Lodomerien 1300 2,870,786 1985
Bukovnma 178 130,0co 730Die Pehauptung des Veirfallers der Bricſe eines reiſ. Iranxo

ſen B. 1. S. gig, der nach einer Lilte von der belten an
19, 50e,coo Seelen rechnet, und 20, nur nicht ein betrachtliche
iiber 25 Millionen zngeben gilt vom J. 1533.

Man rechnet in den K. v Landen 1110 Stadte, 1572 Markte

6e oo Dei ſei.
2. 4. Bey der Tinwohner Zalil von INien zur Liſte des pol

Jetirn. inziaretren: s 5; Ducolai Renen 1B. s. 186 inoeLerchtigung zunl— te  de Lueca tI. 2. S. 176. Naec
dieſer Betechnung vurde doch in Vien faſt der 22ſte Menſch ſterben

Liax, hinzuzuſetzen: ꝗoo Ilauſer ſ. Conſer. Liſte in Nicola
Reiſen B. VI. S. a7o und Beylage S. 9.

S. 5. La-bach ſ. Sehloezers St. Auz. El. 3. S. 358.
S. G. Trieſt 14000 Linwohner, hinzuguſetzen: nach den

Trieſter Kaufmanns-Almanaen 1782.

S. ꝗ. lſt die neuere im J. 1786, in öſſentlichen Rlattern an
gezeigte Zahlung von Ungarn zuverlaſtig, ſo muſs n. an auf due
ſes Kömgreich uher 5 Miionen Menfehen rechnen, und dann
kommen aul die Q. Meile, die gerade Summe genomuen, 1344
Menſchen.

Nach der Coneriot. Liſte von 1785. beſinden ſich in Precburg
1627 Wohnungen, und 32,952 deeien; worunter 2020 Juden lind

S. 10. Des Konp greichs Gallicien u. Todomerien Gröſse ſol
wirklich 1360 Q. Menlen heuagen; bey der neuetten Zahlung wil
man 3, 1o7,odo nenſchen, unter denſelben aber 225,000 Juden
und in Lentberg uber 25000 Enwohner gefunden haben. J. Bü
ſcuings wöcſi. Naclir 1786 St. y.

Einige Zuſütæe and Verbeſſerungen.
Regimenter 6ao Käpſe ſtuker.  Im Kriece wird jede Füſclier Com.
baguine um ig Kopte vermelut. unc noch uherdies mit 16 Zimmer-
euten per Regiment; ſo daſs ubeihaupt die Staike eines infanterie-
tegiments im ſieldeaeo3 Röpfe iſt. Die Gienadier. Compornien
bleihen ſo ſtark als in hiedenszenen. Manche Reg menter haben
»o Compagnien, alio 477 Köpſe niehr, woduich das ganze Re
Ziment 4550 Käpfe itark v. id.

2Em Curabiuier- Reciment hat in iiedenszeiten g Escadrons
ind 2 Nocadr. Cieveauv. Legerns; die C.arabmier- Escndion zu 174,
ſie Cheveanx Legeis 193 Pferde; ube haupt iit das ganze Reni-
nent 1448 Pferde ſtark. Die Cuiraſſien- legnemei haben nur

6 Lscadions; dieſe tind ſo ſtark als cie Lscacions der Chevear-
egeis. Em Dragoner- Kegiment urd em Regiment Sheveaux be-
geis hat 6 Escadrons, jede mit Prnnaplan 193 Pfeide. Huſuren-
Regimenter haben in Triedenszeiten 8 Escachions, jede zu 170
Pferde, mit Primaplan 192, im Kriege aber 1o Escadions.

Nach der Angabe in dem 2venen al geiuderten Læercier Regle-
nent ſir die geſunnute K. K. Cavullerie, Dresden, 1786. beſtand
die Cavullerie im J. 1785 aus

Cæetabimer Regim. zu g Escadrone ader 4 Diviſionen, davon die
vieite mit leichten poluſchen Pſorden heinteni 14Cuiraſſier- Regimenter n. u 6 Lscadtons oder Div. ſionen.

Dragoner Kegimentern zu 6 Iscadront odei Divilionen.
Cheveaus-Legers hegimentern zu g Lecadions odera Diriſion.
IlInſaren Revinentern zu 3 Uscadrons acler 4 Diriſionen.

8. 27. Beltand der Cklur-Säcliſinaen Aruee im J. 1785

27,396 Mann.ndem alle Compagnien der 12 Infanterie-Regimenter in den ſah-
en 1781, 83, undl 85, iit 10 Aann in jedem Jahte veimehret
orden.
Leſtgq.idtheile: Pximirte Corps, die umer dem eipenen Conr-
mando des Chuiſüriten ſtehen, als die Garcle din Corps,

das adehehe Cadetten-Corps, dĩe Scho eiger Leibgaide, die
Leibgrenadiergarde 2iſammen 1642 Mann.
7 Cavallenie Regimenter 4683

Artilerie 182812 Infanterieregimenter 18,636
Garniſon u. Invaliden Compag. 6eo7

Diete formiren: 32 Escadrons Cavalterie, 2 Batiiſi Artillerie,
Bataill. Grenadiers, 24 Batall. dnusquetiers. (ſ. Cieſcnicltte u.

egenürtiger Zuſtand der Chur- Sucliſiſchen Arnice, Zuepte ver-
elute Aren. Dresden i785.)

S. 28. Freybero 2000 lluuſer rocoo Einwohner (uack dem Ta
Jolhunn Geoigeuſt. hes 374 Gorr. Mag. St. 2).

S. 29. Zittan ſtatt 7coo Ii.iler 7oo.
S. 40. Die Stadt Rulila ſtehet zum Tleil aueh unter Diſe-

acher Hoheit iind iit darum zweymal unter Eiſenach und Gotha
ifgefuhre. Bs muſs aber die hüſclüngſehe Angabe der llauſer-
ahl 256 wegſallen, und dagegen die augabe von Galett: unter
otlia hevybehalren werden.

S. 48. Nach don Worten ſtatiſtiſche leere; lies: in Anſehung
es Bevölkerungs Zuſtandes.

8S. 44. in den Hersgosl. Brauitſchueigiſchen Landen warerta77
23,706 Hausſtel'en, und ſind mit Inbegniff des Fürſtnnthums

ankenburg befinduich 12 Stucite. Die Stadt Braunfehu ei hat
ach dem Cataltro 2961 Hauſer, Wolſentauttel nich dem Gene-

S. 3. Eine der ſicherſten angaben über die Stärke der R. RArmee ſcheint dejenige zu ſeyn, welehe der Ilerausgeber de

Geueralre,lernats füc die K K. Generaſtüt Leipzig 17 34 als einen
damals noch ungediuckten Anfſatz, ervehncer Scektut beygefiug
hat. Lach ſolchem iſi die Armee itaik

in Fr. deuavent an infantere 242,949 Köpfe.
Cavallerie 44,777 Pteide.

Aitilleue, Minenrs u. Gain. to, 3227 Köpte.

8. 298.063.
Im Riiege an Infanterie, Artillerie, Mineurs, Garniſons

ubenhaupt 312,490Die, Cavallerie mi Reſerve. 5o,90

8. 363/395.
Alſonun 65, 332 Kopfe ſtärker als in lriedenszeiten.
Jener Angabe zufolge beſtehet ein Infuuterie. Regimeitt aus

2 Grenudier umnl 16 Hiüſcliaer Compagnien, jede Grenadier. Com
pagnie aus oy Kanſen, und mit kinnaplan 114 Jede Fülſelier
So.anagn. iit 132, und ein ganz Regiment mit dem Staab 3175
Kepte. hdie Un ariſchen Regnnenter haben per Compagn.

ihericht von 1770, wie angezeigt,. 773, H.imttadt ésso, Holz-
ünden 322. Gandersheim 328, Blankenbing 336 Hauſer.
ſ. das Verzereliuiſi von ſännutliclien Oitſchaften int N. Geogr.

Magas. St.3. 441  4j4 und im folguien.
S. 7o0. Hamburg 17800 Ilauſer, die Anzehl deiſelben hatkei-

en ſichern Belag; ohne Zweiſelt ſind die Hinteitavter darunter
it begrifſen. Luſenl Angabe gitt nur von der Anzahil der Lin-
ohner.

S. 100. ſtatt anderweitiges Verhaltniſs lies: anderſeitiges
ler Vaiante.

S. 1o9. Nach der Verſicherung eines veifaſſungskundigen
nglandeis, im pol. ſourn 1786 Alaiz s. 225. bertug die wahre
gentliche Brittiſche Nationalſtlinlil, wotur det Staat, das Parla-
ent haftet, alſo  mit Abſonderung der innk Stoks, der Olt-
diſchen Stoks der Annuitaten und der melit ſunduten Schul-
n, laut des dem Unterliauſe am 7 Iebr. davon voiegæleat
ats, che Summe von 239 Millonen 154)879 Pt. Sterl. De ſahr-
hen Zinſen davon betrugen ꝗ Aullionen, 266,940 Pt. Steil,Einige in der Vorerinneiung und ſonſt vorkommende Ltuek-

hler ſind von der Art, dals ſich äieſelben leicht im Leſen wer-

O

45—bebeizailge, welele bettandig Ullaub haben; daher ſind dieſo n heben laſſen.












	Statistische Übersicht Der Vornehmsten Deutschen Und Sämmtlichen Europäischen Staaten
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Eintrag
	[Seite 5]
	[Leerseite]

	Titelblatt
	[Seite 7]
	[Seite 8]

	Vorerinnerung über die Einrichtung und den Gebrauch dieser Uebersicht.
	[Seite]
	Seite IV
	Seite V
	Seite VI

	Inhaltsverzeichnis
	Seite VII
	Seite VIII

	Erster Abschnitt. Staaten Des Deutschen Reichs. Mit Voranstellung Der Gesamten Länder Der Österreichischen Und Preussischen Monarchie.
	[Seite]
	Tabelle X
	Tabelle XII
	Tabelle XIV
	[I.] Österreichischer Staat.
	[Seite]
	Tabelle 2-3
	Tabelle 4-5
	Tabelle 6-7
	Tabelle 8-9
	Tabelle 10

	[II.] Preussischer Staat.
	[Seite]
	Tabelle 12-13
	Tabelle 14-15
	Tabelle 16-17
	Tabelle 18-19
	Tabelle 20

	Chur-Pfalz-Baiern. Chur-Sachsen. Chur-Braunschweig-Lüneburg Und Mehrere Deutsche Staaten.
	[Seite]
	III. Chur-Pfalz-Baiern.
	Tabelle 22-23
	Tabelle 24-25

	IV. Chur-Sachsen.
	Tabelle 26-27
	Tabelle 28-29

	V. Chur-Braunschweig.
	Tabelle 30-31
	Tabelle 32-33

	VI. Chur-Mainz.
	Tabelle 34-35

	VII. Chur-Trier.
	Tabelle 36-37

	VIII. Chur-Cöln.
	Tabelle 38-39

	IX. Sachsen-Weimar. X. Sachsen-Gotha.
	Tabelle 40-41

	XI. Sachsen-Coburg-Saalfeld. XII. Sachsen-Hildburghausen. XIII. Sachsen-Meinungen.
	Tabelle 42-43

	XIV. Bayreuth-Anspach. XV. Braunschweig-Wolfenbüttel.
	Tabelle 44-45

	XVI. Mecklenburg.
	Tabelle 46-47

	XVII. Wirtemberg. XVIII. Pfalz-Zweybrücken.
	Tabelle 48-49

	XIX. Hessen-Cassel. XX. Hessen-Darmstadt.
	Tabelle 50-51

	XXI. Baaden. XXII. Oldenburg.
	Tabelle 52-53

	XXIII. Anhalt.
	Tabelle 54-55

	XXIV. Nassau. XXV. Schwarzburg. XXVI. Waldeck.
	Tabelle 56-57
	Tabelle 58-59

	XXX. Erzstift Salzburg. XXXI. Hochstift Passau. XXXII. Bamberg. XXXIII. Würzburg.
	Tabelle 60-61

	XXXIV. Hochstift Speyer. XXXV. Hildesheim. XXXVI. Paderborn.
	Tabelle 62-63

	XXXVII. Hochstift Osnabrück. XXXVIII. Lüttich. XXXIX. Fulda.
	Tabelle 64-65

	XL. Freye Reichs-Städte.
	Tabelle 66-67
	Tabelle 68-69
	Tabelle 70



	Zweiter Abschnitt. Fortsetzung Der Europäischen Reiche Und Staaten. Mit Einem Anhang Über Den Nordamerikanischen Frey-Staat.
	[Seite]
	I. Dänischer Staat.
	Tabelle 72-73
	Tabelle 74-75

	II. Schwedischer Staat.
	Tabelle 76-77
	Tabelle 78-79

	III. Russisches Reich.
	Tabelle 80-81
	Tabelle 82-83
	Tabelle 84-85
	Tabelle 86

	IV. Polen.
	Tabelle 88-89

	IV. Polen. Danzig; thorn; Curland.
	Tabelle 90-91

	V. Portugal.
	Tabelle 92-93
	Tabelle 94-95

	VI. Spanien.
	Tabelle 96-97
	Tabelle 98-99

	VII. Frankreich.
	Tabelle 100-101
	Tabelle 102-103
	Tabelle 104-105
	Tabelle 106-107

	VIII. Grosbritannien Und Irland.
	Tabelle 108-109

	VIII. England; Schottland; Irland.
	Tabelle 110-111

	IX. Vereinigte Niederlande.
	Tabelle 112-113
	Tabelle 114-115

	X. Schweiz.
	Tabelle 116-117
	Tabelle 118-119
	Tabelle 120-121

	XI. Sardinien.
	Tabelle 122-123

	XII. Königr. Beyder Sicilien.
	Tabelle 124-125

	XIII. Kirchenstaat.
	Tabelle 126-127

	XV. Toscana; XVI. Parma, Placenza; XVII. Modena.
	Tabelle 128-129

	XVIII. Venedig; XIX. Genua; XX. Lucca; XXI. Ragusa.
	Tabelle 130-131
	Tabelle 132-133
	Tabelle 134-135

	Erster Anhang. XXIII. Nordamerikanischer Freystaat.
	Tabelle 136-137
	Tabelle 138-139

	Zweyter Anhang. Geburts- Sterbe und Ehe-Liste der vornehmsten Europäischen Städte in den Jahren 1780 bis 1785.
	Tabelle 140-141
	Tabelle 142-143
	Tabelle 144-145
	Tabelle 146-147
	Tabelle 148-149

	Nachtrag.
	Tabelle 150


	Dritter Abschnitt. Recapitulaiton Des Flächenraums Und Der Bevölkerung Sämmtlicher Europäischen Staaten, Nebst Ihren Bevölkerungsstufen.
	[Seite]
	1. Tafel. Recapitulation des Flächenraums und der Bevölkerung sämmtlicher Europäischen Reiche und Staaten, mit nach stehender Vergleichung.
	Tabelle 152-153

	2. Tafel. Größen-Verhältniß der Europäischen Staaten und einzelner Länder, in Absicht auf den Flächeninhalt mit dessen Bevölkerung.
	Tabelle 154-155

	3. Tafel. Bevölkerungsstufen der Europäischen Reiche und Staaten.
	Tabelle 156-157

	4. Tafel. Größenverhältniß der Deutschen Staaten und ihrer vornehmsten Provinzen, in Absicht auf den Flächeninhalt mit dessen Bevölkerung.
	Tabelle 158-195
	Tabelle 160-161


	Einige Zusätze und Verbesserungen.
	Seite 162
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Rückdeckel
	[Seite 118]
	[Seite 119]
	[Colorchecker]



